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Die nach volget sn löblich«
Passlori.Aach dem war«» Text
dec iiif Cwangrliften »Mitder
austegung 8 heiligen Lerer-mit
yamen» Lernhardi» Anfhelmi »
^u^uftlm.Zeronimi»«mbrosij
Vn-^ a. derer andechtigen lerern»
LI '.ichdL^assion durch einen

/ Dochgelectrn man mit grossem
< fieisszZiämmen gesucht vnd ge

setzt l i worden» Vnd ist gar ein
innige vnd andechtige Materi .
Von dem leiden vnd der grossen
marier vnsecs lieben DarmZe
su Lcisti'
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AHac opferen vnd'töttn- Von
drscc EllcmMN ftgur spricht Au
MstmuL aondemleide^Ccifti»
Ccistus nam an sich all vkisee ge
prechen.on allein die fündS'Mir
disem geprechM hat ec bracht die
menscheir an krs cceücze»Vnd
himg vnd starb daran vmb das

Sin/

GMdktmanü et ampule glas
dm vr mimolaret filiü Gen xxif

As buch der



aller geprech würd ni vns getZ-
Lc»Ambrosius 8 sprlcht»Vnsee
sünd warenk so gros vnd so ma
m§ßrlti§ das wir nntmchte mS
chrrn bellten werden«es stürbe
dami für vnß 8 vnschuldig mm
fche gottes sun deß tvdes an dem
rceütz' Wamr es darczu kvmen
was das dec mensch §orr den al
mechügen mr macht geseheri es
würde dami so grosse diemutrg/
Kelt m einem anderen menschm
die so vrl nrenschÄi zstnutz keme
als manigem menschM zu schad
käme die erst Hoffart * Jerom/
mus spricht«L> mmfch sihe an
Las leiden Ehristi mit err.st wie
lieplich geduMLklich vn steünv



lichen er dir m semem lüden treu
vn eer eryügt hat*Vnd will du
sein lüden macht dir hie all deni
lüden süss*Gregorius 8 spricht *
Celsius was ein nnltrr Herr dec
den Menschen widecprachte*Ec
was got vn mesch*vondergot'-
hür wegen mocht er genüg tun
vnd von dmenschüc wegen solt
er genüg tun für den menfchen*
Gün Hoche martrc*sem hüliges
plüt vnd sein rücher tvde Pracht
wider den verdambten menschm
vnd hat widerruft den verdorb-
nm menschen* (Auch spricht sank
Lecnhart'L) mesch erkenn dein
ftl wie edel sp ist vn wie schwer
die wunden gewesen sind Lv Cri
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stus des allnichtigen gotes sun
vmb leiden vnd sterben nmste»
Vnd wecend die wunden mc ge¬
wesen zu de tvde mit mchte wer
gestorben dec sune gottes.Dar-
umb armer sünd mc verschmech
dein arme sele die die höchst all/
mechtigkeir so mit grossem lei¬
den hat erlöste» Vnd aber spricht
ö lerer fant Lernhart'D ie wun¬
den Lcisti seiNd vol barmherzig
keit vnd liebelnd an 8e cceütze
wirt derM gschmack gefundm
vö allen den die pn füchm in rech
ter warhÄt» do erleücht sem lie/
be«do prrrmcsem hecc?e»do rinnt
sein güte» do fieüst sein gnad'do
ist er den güten ein grossebann-



hercMküc-vn den pofen län pri
nendor ernst*

Zematter vnd das
aLLN vn das hoch opstee
das Ccistus sich selber

für vnß hat geopfferr dem vatcr
auff den altur deß cceütz veyÄch
net m 8 alten ee drep figur »Die
erst m Ttbraham dec semen eig/
nen sun Mae mir willen opfe¬
ret gott dem allmechügrn»er fä^
ret pn auff ein perge vnd dec fun
kmecmit willen zü dem tvde«dee
vattec zucket? das schiert vi?d
wolt semen fun opfferm vnd'to
ten» do kam dec enge! gotes vnd
zeiget pm e!n wider der Hieng kl
einer dornhecken nut seinen hör-



nermvnd hiesse den an des funs
fi at opffeM'Nun merck An dec
ftat do A)saac kmet zü dem tvde
do ward übet vil iace dec trmpel
Galomoms hm gesktzt»vnd an
dec ftat do dec wider Hieng m dec
dornhecken kv ward das cceütz
Ccifti hm gesetzt - Die ander fi/
gurwas an dem lamb krs Gci»
ftus tottn hiess zü dec österlichen
speise-Die drit figur ist an dem
Gampson dec gepunden gvfchla
gen vnd Hver ftknec krefft bcca»
kt vnd getötet ward«

Die martrc Ihesu Cristi hebt
die heilig geschr.fft allso an«



-H. H Pristusdodecrntriree
iar a!t was

R I dogiengeer vonGali-
lea zu Ieensalem*Vnd

do die zelte seiner Marter die pm
der vatter hett auff gesetzt herzu
nähente do kam ec an einem ftei
tag vor seiner Marter zu Letha/
mado ecLazarum eckuckt het»
Darumb samleten die Vischoff
vn die Gleisner einen rat wie sp
pn getötrn möchten »Darumb
gierig Jesus in ein cl chre ftat die
hiess GffranN'Vn belib do biss an
den pa!mabent«Do kam er wB
gan Lethama»vn als er inMar
rkr Haus das abentrssen ass vnd
Lazarus mit pm zu üsch sass do



salbetMaria an beider gefchwe
stergic statt K Herren fern haubt
vnd sem süß-Vnd von dec reich¬
en salbe weM die do vergossen
ward ward Judas zornig vnd
gedacht wie er den Herren verrie
te das er wider prechre den scha¬
den der ym geschechen was an 8
Vergiessung dec sälbemDarnach
giengJesus an dem funürg gan
Jerusalem do ward ec mit Frös¬
sen em mpfangendo tribecaus
dem tempel mit ünec gsisel von
stricken alle die kauffSm vn vec
kausstm vnd sprach zü pn * Mei¬
nes vatters Haus ist Än bethau
selber ic hrbt kg gemacht zü Ä/
ner hole decschacher»Do lernet



O der Here den ganzen tv§ kn de
tempel* Darnach must er aus 8
stat vngespeiset gern das pn nie
mand nnc semeii iunMen ül^r-
nacht behalten wolt»vn müst al¬
so zwu niell bep ö nacht gän Le
thama gem» L)le will Sanctus
TlMias»das ö Herr das allmü
ftn von hrus zu Haus geeicht ha
be*Darnach an de montug stüs
giMgder Herr wider Zecu/
fttlen^Ä) fach er an dem wege el
neti feigenbaum sten ZA de gierig
er vnd sü chet stücht daran»vnd
do er uichtz sirnd do verstücht er
pn»Vn als pald viel vö pm ftnt
kaub Darnach gieng er kn den tk
pel vnd erlöset die eeprecheriü»



vnd er prediget do dtzm volck den
ganym ttrg*Vnd auffdie nacht
do gimg ecwidec gän Lethama
mit sein Lungem*Än dem asscer/
mentng gimgdec Herr aber gän
Jerusalem vn an dem weg zeig¬
ten pm sein Lunger den bäum den
er verflucht her r> was aller dür
re« Do kam ec in den Lempel ge/
gangen vn die Anden fragten pn
vil frage-Cc lerte auch des tugs
vil frag vnd geleichnuss-vnd «/
nen grossen teil des ewangeliü -
vnd prediget so vil stuck das ee
darnon müd was worden»Vnd
dennoch dcsselbe abcnts also mü
der müst er gZn Lethama* Vnd
da nun dec Herr da hin käme ds



firnd er feni liebemuteManam
d>e sein den ganyen tugni gros¬
sem fchinerym gewart het» Do
Cri^us dec herc sem mutec sun/
de vnd ansahe do saget er ic als
pald von seinem leiden vnd legt
tr das aus in dec figur des gestg
neten kmdesVsaac«von dem die
vor genommen wort sprechend*
Der vattee hüb auff sein Hande
v id zuckt das schwert das er op
fecet den ^une« L)Le spricht Iaco/
bus in semem büch vnd.auch an
dec lerer das an dem mitwochen
vor dec martec Ccisti die Junck
ftawMaria was so in gar gros
ftm scbmernen das sp des selben
drges gac offt viele vnstem her«



ren ireni lieben sun zü den süssen«
vmb deß willen wami ßi weste
wo! das ec noch gar ein kurye
wÄ! solt bep ir beleiben« wan an
dem nächsten steitnge dar nach
solteec mirec gegenwürtigkeit
von den strlschm Juden gegeiselr
vnd auch gecceütziget werden«
Darumbwolt dec herc vorstl/
mmwde semedele Mütter kö/
sten mir seiner gegenwürtigkeit
vnd gieng an dem mitwoch den
ganym«tng int von ir«fundee ec
be!elb be^ tr zu Lethaina in dem
HausMarthe vndMarie Mag¬
dalene mit seinen lieben lungern
vnd redet do fufsigklichm vor ie
vnd prediget vnd saget ir alles



selu kü'nsstiges leidemvnd wolte
sü damit fteccken»das sx sich de/
stec minder vn lüczlec seinermar
ter vnd tvdes betrübet hette'Do
Maria die liebe Zunckstawdise
wott HZretr*do hüb sip an zü pit
ttn iren lieben sun vn Herren das
dil'e fach anders gescbechen solL-
vn warst pnr so hästtiF sach für
vnd leM an pn so pämerliches
§epete- das ir der Here must ant/
warten vn fliehen zü ein2c stgur
der altrn ee» vndsundeclichen zü
den eessemeirm women Lrr Here
hat auff gezogen sein Hand vnd
zucket das schwert das er opffe
ret den sun»Vnd sprach»Mein lie
be Mütter du pittest das ich die



erlZsmrW menschlicher flligkele
anderst schicke denn das ich dre
martec vndden tvd leide'Vnd ist
pillich das ich dem grpet erhdre
pedoch liebe mutec npm das an¬
der teil dar wider das mein him-
lischec vatec hat aufgeyoM die
hink seiner vateclichm liebe vnd
will den sun opffecen auff den al/
tuc dess creüys das ec do teid den
tvde deß plteclichen schmerczens-
vmb das Herl menschlicherer!)/
sung»Do saßMaria hie müttee
gotes vnd fach das st) wider die
antwurrmt gereden mochrdar-
umb das st> htzrete das dise fach
kam aus dem väterlichen willen
vnd korer sich damitzu dem Gr



grl Gabri e!«der sp nKe verliesse «
sundec aUweg mir icredrte-Als
Augustinus spricht»vn sprach zü
pm-Ach gedeuck das du m 8 per
sone alles himelischen heces kä¬
mest zü mir vnd sprachest. Aue
Vol Maden »Der Herr mit dir.
Mun wie mag dec herce mit mir
feni' seid mir mein herc vn mein
lieber sunzühant soll sterben vnd
allso pämerlichen von mir grno
men werden. Oder wie pm ich
die gesegnete vndec all er« weiden
so mir nun künftig ist worden 8
vrge das vil dec Iudcn mich wer
dem heissen die verstüchtrn vn/
dec aUm werbcn.Der Engel Ga
briel antwurt Lr vnd sprach also
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Trost dich selber du süsse mutter
Es ist war das ich dich gegrust
hab mit grosser steüde»AbL nun
tröst ich dich in deiuem leiden»ich
bekenn dir edeie KÜMM das du
pist vol genademdoch so gefeUet
das dem vatter das du pist m di
sen engen vol leides * Merck das
dein reiner sun § ein prrrnn 8 ge/
naden ist müs in drsen tagen vol
leides werden»darumb wunder
dichmt ob das dec vattee an dir
gestater» vnd veehettget das du
peyund seist durchgossen mit pa
mer»wann in deiner Person vnd
kn der Person deines suns ist ge-
sprochen durch den Drophetm»
O ir all die do fürgeend den we-



ge secht ob pendrek Än schmecye
ftp gleich de meinem schmerzen
Ich bekenn dir auch edele küm^
gin das ich sprach »8 Here ist mit
dir.vnd das ist war das dein lie
dec sun «n Here vnd sckdpffee Hi¬
mels vnd 8 erden mit dir stätig^
klichen ist mir besundec gnad vn
süfs-gkeit-vn doch in diftn tagen
von dir wirt genommen mir pi-
trigkeir des Kodes- vn also ward
gesprochmzn Helpseo in deiner
person von Helpa* weift» das
heüt dem Herr will nemmen den
Herren-Ich bekemidir auch ede«
le kiinigiN das ich zü dir sprach-
du pift gesegnet vndec allen wei
ben-wle sirst dich dleIuden in di»
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str ztttL werdent Hessen die ver/
flüchten vudecallm weibe^doch
tröst dich selber wan von dir ist
geschribm wer dir stuchct der ftp
verfiücht»vnd wer dich segnet 8
wirt er füllet m<t ftgcn» durumb
kschleüss ich künigm deine wort
vnd sprich das m diftn tagen mt
ist die zmt dess trosteS'wami all
so Hot erdacht der himelifch vaL-
tec die eclösung menschliches ge-
fchlechtes durch die begird seiner
väterlichen liebe m der er seinen
Nngepornen sune in die welk ge¬
senkt hat«DarnmbMaria an
dec steüden stak des grüstes pitt
ich den vatrc das er dich tröst in
demcm grojsw schweryeti»wan



recht als kn des vaktees Hand ist
das schwere dess ernsts von dem
dec sun sprachlich kom zü ftndcn
Las schwere in die erden vn also
muss sein m deinem tzerym das
schwere dsss herymlichen schwer
zens>a!s dir Gpnieon der alr ge
weiffaget hat das dein ftel durch
tcingen müs ein scharffs schwer
te * ^unLrZst dich selber du süsse
küm§ni«wann dsm lieber sune
müs geftmgm gecreü^iget vnd
gegejfeU werden * dle Krone von
dornecn vndauchdiedlckenne/
§el sein Haube hmd vnd füsse.fei
nen ganyen lttk? vnd alles sM
leben durch graben werdenr piß
m tvdr des piemlichen sterbens«



als das väterlich vrteil das lan-
gcst hat ecfunden»8 hat ftm Han¬
de auff geyogkN von dem sune »
vnd wil sem mt n ec schonen vn
hat begriffen das schwelt dec ge-
rechtigkeit»vnd will das dec svn
sterbe nnt schänden vndpikrig/
keit des todes»Darmit verliess 8
enge! Gabriel Lle Jun ckstawen

Gp dem leiden Christi
mecck-das dec Herr an

j A dem samstag vor dem
paln-wg waszüLe-

thama als vor steck vnd geschri-
den ist.vn was kn dem Haus
monis des auffktzigrn d?n Chri¬
stus gesund het gemacht»dc ge¬
höretMarie Magdalene zch Isn



Lem Hause ward bereitet Tristo
vn semen jungem das akutesten
Vn vor dem akutesten vimcdec
zeit? do LHaria die mutec gotrs
lwt dem enge! Gabriel grcet het
da faste Marja Magdalena kp
den füsten Zhesu vnd höret seine
wort»DoNun der Herr austgrho
ckte zu lernen do sprachMaria/
Magdalena zü pm vndcr andern
wortrn.Mein lieber Herr ich pm
fieistig teglich deines willen vn
lebens»vndhabaUedie grpetrn
die gän Jerusalem geend die fir-
gen mir hecwider pös märe wie
das die Kurfi en der Priester vnd
die geschristt geleiten in aU irem
rat tichknt dich zü töten. Lü dp



ftn wortten antwurk ir der Here»
vn sprach zü ic-F^M her meiner
mütrc*Do nun die müter käme
vnd sich andechtigklichm sedete
mitMarmmagdalena zü den füs
sen Zhesu do sprach dec Heer»Ein
clerns wÄ! will ich be^> euch fein
vnd zü einem tröst will ich mor-
MN ^n ganyen Lug' bep euch be'-
leiben ee das ich gesirngen wirde
von den ftrlschen Juden- vnd als
vil es muglichen ist so will ich
euch genüg khün mit meiner ge-
genwürügkert. ^on discn Wor¬
ten vielAtaria die müter gottes
vndMariamagdalena m solich
en schmeryen das sp vor grof^
ftm weinen vnd scussyen mt ss



pald antwurttelt mochttn»doch
. so hossten sp pn züerpmn das er

^em abentrssen ml le^Le «n dem
donerftag gänZcrusalem«sunder
das er belib zu Lethama do wer
er sicher vor den IudemDo ver/
sagete es dsc Herr pn beiden»Do
sprachMarin zü irem Neben sun
DHn will dec grschech.Do gienr
lVZHesus vnd sein müttec mit
Mariamas;dalena zu dem abent
essen-Darnach dieselben Fanden
nacht kniet Cciftns dec Herr vn
bar den vattec vmb hmrlifche vn
Mliche ece»a!s Johannes an 8
ee übecctlemenünu fpricht»Die-
selben Miezen nacht knietMa/
ria vnd dar den vatec das er sich



erbarmet über iren sune vnd sp
trostet-Deffelben gleichen Ma-
riamagdalma bat auch den him
lischen vattc vmb genade biß an
den tuge«Da nun stü decMg an
prach do gieng die mütec des her
cm zu Maria magdalma vnd
ftrnd W kmN« m grosser andacht
vnd volzäher-vnd sprach zü,.ir«
Gee vndced mitmeinm^ sun b
du pn mögest ecpiten das ec sein
österliche speiß hie mir vns esse»
so will ich dre weil plttm den hi-
melischm vatkec das ec Ani ge-
pete erhöre- Die spricht Petrus
Damianus*Flecht als m Ehri/
std wärmt Zwm wiUm«dec ein
wo!t den tode vnd die martec ha



benschmlligklich vnddrc ander
nit-dec erst stund in 8 vemunfft
dec ander in dec sinnligkeit«vnd
den bewert Ccistus do er sprach
das fleisch ist kcanck»Vnd allso
warenc auch zwen willen in dec
ZunckstawenMariawon 8 ver
nunU wecken wolt ß)den sun ha
b^Z!^^AralLxc«abec von mü/

Mvwegen wo!t st> dcn
sun haben von dec martec»Der
streite dec Zunckstawen was so
gros recht als do das leben vnd
dectvde steÄtent vmb einen leich
nam»Vndwasnun die Zunck/
stowwolt wider die martec das
vorchte in ir die sinnligkeit vnd
mützcliche treüwe des heryens



Dennoch stund in dec vecnunfft
dec vatterUch wille dem sich
Sann vnd §ar ergäbe»

Äriamagdaiena gien
M 8 U ge zu dem Herren vnd
VIA strnd pn kinent an sei-

vZ nem gepet.gegen dem
auffgang decsumlmM e,"ff ge
reckten henden- Do d-ra U-»
war ward do stü-d u: v .1
seinem gepet vnd sis trat zu pm
vnd sprach- Mein liebec Herr er-
HZr das aepet demer vnwicdig-
m dienerm die du dir ewigklich
behalten vnd vor dec ewigen ver
damnuA behält hast ich pit dich
durch deiner ern willen.pleib hie
biß morgen vnd pss nur vns das



abentkssen vnd das osterlamb -
wann ich waiss vnd hab dess ge/
wlse kuntschafft das dich die Ja
Len wollen! tötm» die weder dir
noch den deinen hie mt mügenr
gefchaden Dechercantwurkic»
vnd sprach'Arein liebe fteündm
mein Vatter gvpot mir zü distr

MWadcn ist das ich
- dsmceeutze» das

A^poNvill ich mt prechen sundec
ich wiljMhorsam fMwan also
witt son m . Aefchribcn das ich
meim vatrr gehorsam pm gewe
sm biss ni t)d deß cceültz« Leb' per
mag ich mc erbdren-wann 8 va
trr hat vrtei! über mied gebe das
LPropheten wort erfüllt werLL



DaMlt gimgMarka magdalt/
na widecumb zu dec Zunckstaw
mMarka vnd sprach zu ir mit
fliessenden zähem dec augep-Ich
mag leider bep meinem herce«
nichS geschaffm» gee du hin mu
ttc dec erm vnd pir yn se bec-vil
leicht wirt 8 herc FntiZ vo» dei¬
nem grpec»vnd
len erfüllm«Do ^rla^re
Muttergottes vn Marka mag-
kulena beh eknandec vn^ vecgos
sen mmM heissen ttäher ni pir
terlichem weinm * Zr beider stil¬
le stimme-ir cleglich geperde-^r
üdecstüsslg zeher mSchten aU cce
amrm kn Himel vn auff erden ec
lxirmet haben-Dec beider Person



zäher bezeichnet Pekus libam*
vnd spricht^ech?' als aus einem
pecg entspringen zwen reich pru
neti»der ein helft Zor vnd dec an¬
der Dan* dec Jordan kumbc also
aus einem hectzenlade*AUso^ent
fpriNgenc auch hie zwen überfius
sig prnmien die sich ergiessMm
hn. ^nd in erden*

<Q'.:nn dec vaiter Ma-
RriedecIunckftawenfo
httrt was*Vnd dec sun

Mariem gdalene verjagete* do
ftondMaria dieIunchftaw auf
vonirem wÄnen vnd trat zü ir-
emsun mitsolichen worttmwn
so reichen fachen das dec herc dec
Mütter müst antwurten mit d?c



Aschüffl vndmit gotklchem rech
lunckfraw hüb anzüpi-

ttn des erstm vnd sprachzü icem >. /
lieben snmSich an du mein aller
liebst ec fune das ist dec lercynam
dec dich gettaMhat»sich an die
pmft die du gesogen hast-ich pitt
dich ni mütterlicher tceüwe vnd
liebe m dec du mich erbLre'aSlt»
mein herc vnd sun^. MnS Änen
wege menschlicher eclösüng dec
mir ander weise zü gee dami nut
dem tvde-vn ftageft du mich wie
tns gesein müge.so sprich ich-du
brst die ewig Weisheit»nun fin^
dest duwol einen anderen fin wie
dec mensch zü Maden Kumme on
Lemeir pitteren tvde ob du will *



Ver herc antwutt ir vnd sprach«
Mein liebe mükc»ich sott dich pil
lich erhoreri du begecst das ich er
finde einen fin das ich den Mensch
en erlöste m einer anderen weise*
dami mir dem tode»so wiss mein
allerliebste mutter das erfüllet
werden muss das von mir ist ge/
sprachen«Ich sprach zu dcn mei^'
nen«wLr geend aust Zu Icrusale >
vnd des menschm sun wirt vek'
raten den K'^rsten dec pricstec«vn
den oberstes dec Spnagog- vnd
sss werden pn verspotte vn ver
urteilen bi den tode« ^un sprichst
du mein allerliebste mutter vnd
stawe dec wett ich sep die ewig
weissyM* vn seid ich die nun bw
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so sol ich auchm 8 aller vemü'nff
ügiften wüse den Menschen erlö¬
sen vnd widecbrlngen dem vatzr
als ich W gesinden mage m aller
mÄner weißheit«Mnwill das
msnelare wttßheit»Mechta!s
dec Mesch ift gestrllen M den ewi¬
gen tvde'dammb er dann begect
aller meiner weisiheit«allft) müff
ich ftecben des pitteeen tvdes für
den menschen'Vnd seid ich ein vr
sach bin nnt münec claren weiß
Herr das dec mensch so üeffgeftrl-
lcri ift von mÄnem vatter so soll
ich pn mit meinem tvd vnd fter/
bcn wldecbringeN'DonnnMa¬
ria die Zunckftaw dise wort ver
name do hüb sp an zü dem ande-



. ren male züpittm r'rerr aller lieb¬
sten sun vnd sprach * Mein lieber:

' sun'tchhördasdupelMnwilr
mit vecwundtemleibe^sobitt ich
dich das du dir selber auff setzest
ein leiden das doMder vnd ring
ec seie»Vnd fragest du mich wie
das geseni müg so sprich ich das
es genüg ist an einem plütztcop
stn zü der weit erl§sung»darum
mein allerliebster: herce gibdich
mt so maliigstrltigem leiden vm
dectamg» wann ein tropff deins
plücz in väterlichergegenwür-
tigkeit gestiUer den'zoren gottes
ewigklichen. Der Herr Cristus
fprach-Mein liebe mutter dem be
girdewolt ichMen^fuUm ob



das mk wikrspräch die warhelt
die MOffenkm har ö heilig geist.
durchknDropheLen «Man hat
mir geyelt alles mein gedame.
Vn w Äns pekn Menschen leich/
nam find ccccvnd^Mj'dam die
Zu einem gan^mleichnam geho
rmd^unmüseinpeglichsdain
in meinem leichnam feinen ksun
dem schlag hakmvnd em petlich
erschlag sein funke plümekgjeft
sen.das mag mit Nichte geschech-
eti mit einem plutstcopffen-Es
müs war werden in mir das in
kr figur göschrikn rft-All prun/
nm werkn auffgetvn vnd allem
volckks Himels zu fliessen«Do
das dis rüns vnd Keusch müttee



-- Maria die Zunchstaw merchece»
Lus an dem ersten vnd ander¬
em §epet nichy erwarbe.d) hüb
fp an das düt pitten vnd sprach»
Mein allerliebster fune.Gedenck
daran das du sendetest den enssü
Gabriel vnd hiest mir fassen dis
ich wer onwee.^lunfo wÄßich
wo! das hpmelreich vn erdtrich
zergimgent ee dann deine wortk
zer§eend»wan du bist dle höchst
warheit Vn wüt du nun die ü'A
meclich not über nnch also lassen
ergeen das ich soll vnd mös sech
en dein manlgfeltige marirc wie
st emd damr die wort die du nm
bch dem engelj Gabriel etttlvtten
hast»Dich an lieber sun vn Herr»

C inj



ich biü bsrdrt irn't die zülMn-laß
mie mr deinen zartm anplick vec
spürte!» vnd verspeim.Do ant
rvurr ir der herc vn sprach.Mein
süsse Mütter. es ist war das wir
dir von der ganzen drifirlügkeit
rat senden trn den engel Gabriel.
vnd hiessentdir sagen du wecest
on wee-das was ein züt der süs
sigkeLt vnd dee genaden in dec du
peyund solc volwecden alles Pa
meesvudschmeryens* soll nun
des Menschen sele vndee iem aug
en rein werden die von der sünds
wegen veeunrÄmget vnd ver/
meiliger iMomW mein anplick
werden als eines aussetzigm me
scheu anpli^als dee Propher'ge



st-rochen hat kn dem geA»wir ha
ben pn gesehen als einm auffeyi
M'der geschlagm vnd gediemu
ngetist * Vnd allso wktt von in»
nm der mmsch rüne so mün see!
gelesterr vnd mein anplick ver-
spiben verunreimgetvndzerstos-
wirdLü de Vierden mal barMa
ria irm lieben fumvnd sprach zü
pm» Mein allerliebster Herr vnd

: fune»gedenckdasdu in dec alten
ee geboten hast* man soll vattec
vn mütter erm* ^un pit ich dich
vnd ermane dich dec eren die du
mir von rechy wegen züertzÄg
en gepunden vnd pflichügbist«
seid du pe den tvd wüt lüden das
du dir dann ein andern vod ecwe!



lest dann den trde des cceuyes.
dec so schentlich ist>vn dich prmg
et ni ergecnuß gegen allen lebens
digen Herren wan dir hat dcc va
tecalle ding vntertemg gemacht -
vnd hat die gegeben m deni iM nd
darumbmagst du dir wol ecwe
len ein andecm tvd dann den tode
des galgenvn cceüys^Der herc
antwnrt dec mutter vnd sprach*
Mein liebe mütrc ich bekenn wo!
das deine wort kumen aus mü-
ttclicher liebe»darumb bm ich dir
schuldig mit sWkeit zu antwur-
temGs ist war»das ich dir zü er/
en gebunden bin*wann von dir
Habich die menscheit«(Abec vil
mer bin ich schuldig zu ecM vnd



1 *- gehorsam zä stki dem vattc von
l , de ich hab die goctM.hlunward

Atam gebotten dasecnit ässe
des lebendigen hol^esmoch sein
er ftüchr brp dem vrteil des todes
das übergimg er vnd Eua«vnd
fturben darumdes ewigen wdes
Vnd do sp gepunden waren rm'r
den sünden do nrochr ß> niemand
-sx sich selb mt «itbmden«odec es
"müft pe ein menfch des selben ge
fchlächtes sein dec vmb die fünde
genüg thevdo was niemant dec
das mdchkr noch von recht rhon
solte biss on mich. Ich bin waree
gott vnd auch warec menfche»
vnd von dec menscheit wegen so
solle vnd will ich geiM thüne«



vnd von der ssothÄmag ich M/
nü§ rhon»das genügthon eestr-
dect die MechügkE'Nechr als
dec erst mensch re ckte vnd streck-
Le sein arm zü dem verboten Holtz
von dem er viel in den ewigen ko
de*also muß ich sterben vnmÄn
arm an das Holc? des creütz für
den meschen strecken darum das
er von 8e ewigenDd eclSst wer
de- Os ttrugt vnd ziMbt sich mt
anders dami das ich eins schenk/
Lichen kvy sterbe an dem creuye
von dem der tvd des essens kom/
men ist»das von dem auch ent¬
springet das lebemMe mFcht 8
mmfch oder die enge! wissen für
wen ich stürbe»dann an des creü



zes vier ortten wirt man sehsr
das mein gorheit vmb die vättc
^n dec vorhelle. vmb die gütrn*
vnd vmb die sünder auff dec erd¬
en wict ic Krafft erczeigen» Allso
steet das vrteil meines vatters.
Dec hat auffge^ogen sein Hande
vn zuckte das schwect das er den
sune opfferet in den tvds* ^ttun so
tröst dich selber liebe muter«wan
avso ist vondir gefchriben durch
den Propheten »Ich pitemeinen
hnnlischen vatter das ee dich tr8
ste in dec rrübsa!e»das er dich vn
d»e die mit treüwen in mich hoff
en nit luffe»Vö den Wortenwart
auch gereitetMvria die Junck-
stawzü solichem pamee schmec-



ZM VN zähem das so onmäch
tig ward» vn mocht etwen lang
ein wort mt gesprechemDen pa-
mer vnd das leid macht dec h^r
mt ansehen vn stund do «uff vö
selner lieben mutter vn sprach zu
Maria Magdalena»Gee h'm zu
meiner mutter vndlaß st) dir e»
psvlhen stm»Hie spricht Lern -
hardus» das ist erst schwere
dasMarie ir herF verschneide*
Die scherff des schwere über gu
enge all krefft )rs lebens das du
rch ir Hertz durch i^stel durch ir/
m leichnam vn durch all ire gelt
r»c besundeclich sollch bittrigkeit
trang die kein muttclichs Hertz
vor noch nach nie becürr noch üb



NglenM'Wchhy. ro das Hk
melisch gespräch was zü Detha,
ma zwischen Cristo dem Herren*

seiner mütter dowartetten
die Juden an dec mitwochs« des
morgens Les Herren wenn ec kä
me in den trmpe!. vnd do er mt
pald kam.do meinten ft> er wolt
fiiehm * vnd ß> liessen pald in ei¬
nen rat vnd trachteten wie sp pm

. zükSreten das er pn mt entgieng





Vnwest Judas VN er
kennet wol das dieJu

J > den kleinem heimlich/
en rar waren do gieng

er zu pn vn sprach.Zch weiss wol
was ir handlent«vnd was auch
euwer rat ist» waswdllr ir mir
geben das ich euch dlsen mensch-
en m euwer Handgebe on vil sor
ge vnd on alle grosse arbeit*Di-
sec r/LMrden die Kirrsten dccAn
den vnd die eltrrn des vo!cks all
gar sto*vn boten pm do Mpfe-
tting * Judas sprach'Ich will M
nemmen.Vn er wartet an der sek
ben stat biss das matt pm prachte
das gelt«Das selb gelt was ma-
nig hundert Lare verschlossenge/

D



w?sm»vnd was kommen an all
vätter der alten ee«von den prü/
dem Josephs do ß> pn veckauff ,
trnm Mppten'biss an den künK
Galomon»8 gab das selbig gelt
kr den repel-Alsdie lerer sprech-
ent»Do nunZudas das güt gelt
an sach do ward ec gar ftovnd
fprach.Höretmjch'Ich hab eüch
verheiss«, den Menschen zü geben
das will ich khon* Ich will geen -
mrt eüwermvolck vnddlenerm
vn will ß) füren das sp pn leich
trgkltchen vahm vnd begreissen»
Ich will euch gehen ein zeichm
welichen ich küsse»den selben val
lent an« ^nd ob ec euch darüber
mtgienge*demroch soll mir mein

I

I



MtkleikmM sprichtM grof

ftr lerer a!so»L)du schnöder kauf
-"sn^wle so gar vmb ein schnöd
des vnd geringes leichtz gelt gv
Lest du deinen mÄftcr- vnd mei/
nen lieben hercm 8 dich gemacht
vnderwelc hat zu ünemschaff-
nec vndec seinen mngem.vnd Zu
Änem zwelffpoteN'Der sich dir»
nadasMbvn 8 seinen «rpchlhm
ha^arütxc spricht'S»Lecnhart
L>Muter heteft du das erkennet
das dein sun vmb ein solichs sch
nödeö gelt veckaufft sollt workZ
»einduhetteft villeicht das gelt
von Haus ^ühaus erbeten vn he/
test das öeFudas gbben»vm das
dem lieber sim wer lebrnt bliben-

D!j



O du pdstc Zudas*O duvnis?
tiger Gchachec»L) du vngetteu/
er Dieb wolt dich nitdsr fuM^
baemen»dtch mocht doch die mü/
ter erbarmet haben» was hat dir
gethon dec süß lerer vnd der lieb
Herr» har erdem verrätterÄ dar/
mit verdiene das er dich machet
zu snem herrm 6 hpme!»L>dec
hat dir die lieb mütt^jchy go-?,
thon'du westest dochwolsaM
ein vnschuldigs plüt was»vnd
ic beider leben wollest du mit eb
ne tvd töten» L) du pdstr Mensch,
nit allein die mutter noch den sw
ne.sunder du hast gegeben in wi
wde den sun vn die mütter -
schMt an all cceanrren wartzü



'Mtkeli/
csuz^

i hrtdlr
dec lieb
Teirvr/
' machet
k'Odeci
chtzssc>X
! cbsch
s»vnd I
mitch
maisch.
>dms^
t nM
c^m
Varyii

/ - - .>
gott dec allmechü'g ist worden »
' dasman pn verkaufft vmb gelt
Mie schnödigklich vn i3fterlich
^^t nun verkaufft dec fchZpffcr
des hpmelmchs vnd 8ekden«ds^
höchst aUmechtigkelt wirt ring
gewesen* wicr verspot die
ewigkeit»die clac gothett wirr
xeieichr den vnuernünfftiM cce
atmen vn wirt aus gegossen ge
leich d?mIeschnierde»

dem abentrfsen spat»
kamIudas gegangen
gän Lethama*vn a!s

F?« pn dieIunckstawMa
riavndmßttec des Herren an sä¬
he do enpfieng ß) pn gar lieblich
en»vn fragt pn wie es vn b irm

D rij



Herren vnd sun stund Judasdec
Verräter sprach.gar wo!«wamt
Maria dre Junckftawe hettpn
§ar lieb vn west wo! Las erFie
Surften der Judenwo! erkannte«
darumb entpftrlch ft> ym iren!ie
ben sun'Vnd sprach «Mein lieber
vor allen iungecn ich enpfilchdic
mein allerliebsten fun vn Herren
Andas 6 pdsswtchr sprach.Scaw
er ist nur allzeitwol enpfvlhen-.
Die spricht'S'Lernhatt
ria wie enpftrlchft du das §ütig
lamb eine zerrendem wolff«wes>
test du nit das dein enpfelhen mt
star waS'wan der vngekeü mä
her dem«' sun §c§eben in die hm
de dec Zudemvn zu Anem Zeichen



. deciiebssttztSheerIudadssse!
Hm abeny zwische sich vn semee
müttec» <O du vnsMges nnrrel«
" rLL do zwischen deine sun vn dir
fitzet'dec von dir wirt nemmm
den Herren«

nun an der mitwoch
Adas abentessm §eschach

U Udo iernete Christus sein
müttcr vn iunM»vn sa

get ^ordenlich nach einand sein
nünfftrge marrrr vntvd«vn vee
lengt die wort nahmt gan nntec
nachtmit pn«damach ssab ec sich
zü 8gepet vn rüfft den vatrr an
biß an den tuF.Dar nach schicket
8 Herr gänIerusale vnd rüsstPe
tro vnIohsnni vn sprach zü M«



Geer!M vn macht vns das O°
Wessen 8 österlichen speist.Da^
nach rüsst er seiner lieben mutter
vndstMen<lxxij.lunMN.vnMü""
riemagdalene-Vud verbot pn al¬
lenWt ernstlich dassppm mit
MchL nachuolMN solkn gän Je
rulalcM'sunder das sp do belikn
zu Lethamavnd ässen do das o-
sterlamb. Von distn woMen so
vrel oo hie Jun chstawMaria nti '
grossen schmecczen vnd giengzss
dem Hercer» irem aüerliebstm su¬
nemit Hessenzähern vn stirer pn
ein wmig hiudan von den iungs
rM. vnd hüb an Merlichsr zü^
meinen das der Herr Ccistus vs
irem wanenzü grossem trauren

8- cX



. vnd Mladenbewegt warde»vn
^sprach Zu pm»Mein Here vnd al

lerliebfter sune»sich an man vec
" ÄAnte selb biß in den todL»fich an
man verwvntes hery»sich auch
an man hass zäher»Vndsich an
wie aU man Krafft erbidmet vö
grossem herczeulichem leide» Er¬
barm dich mein sun vnd Herr üb/
ec mich dem mutter» Verleür ich
dich so verleür ich,meinen liebha
ver-Echör Herr vn fummeln letz
stes gepet'Vnd mein Hoffnung»
Gad du pe geen wilt zü dem tv-
de so lass mich vor fterbe»das ich
mrseche vor man äugen dich so
pämerlichen verdeckmDee Herr
antwurt lr mit betrübtem Hertz-



en»vndsprachzü ke »Mein aller,
liebste mutter merck^ob ich dich"'
erhörte so must dem heilige seel
varen zu den vättern m die vM'
helle»wann memant mag Kum¬
men m das ewig leben es werde
dann vor dec Himel auffgeihon *
H?un muss mir mein seiden mir ei¬
nem spec geöffnet wer^n - Vnd
mein Hertz durchstechen.Vnd so
nun das alles geschicht so wirt
erst dann dec hnnel aaffgerhon»
wan vor mirmag mer dar/
ein kummm» Ichwill des ersten
sterben vn die hpmel 6ffnen»dar
nach so will ich nach dir kumen»
vnddich leiblich fürm indie clcc
heitdss himels»Vnd es wec vn



Mich das ich dich gäbe demM
ren dec vochell.seid du heilig ge
born vn in dec weit leben bist on
Hinde.Gche des ersten an meinen
tvd«vn hab ün mitlsden mei
ner vnschuld» dar nächst wi'dtst
du mitmir herrschen ewigkllch *
Vndec dtsen warten die Ecrstus
8 Herr reder mit seins: ausecwes..
ten lieben mutter vielMaria die
Junckstaw irem allerliebsten su¬
ne züfüsten'Mit heissem wsnen«
Lee zäher vnd st mit grossem pä-
nierlichem clagen-Vnd do ward
Lcistus dec herc vnd allmechüg
Mott st vast traurig vnd wei/
nen vö heryen das er den pamee
seiner mutter mt mochr anschm



Vnd gimg allso von kestrrt nas¬
sen äugen biß m die statt Jerusa
iem»AbeeMar amagdalena vn
andere heilige weibee belikn lHi
8 mütter des Herren' Vn doMa
ria dieZunckstaw wider zü ir sei
der kam vn fach das ir lieber sun
vnd Herr zü Jerusalem was>» do
hüb tz- an zürüffm den hpmlisch
en Vatter vnd sprach» L) schöpff
er hnstelrerchs vnd erdrrichs»vn
Mer creatmen warumb hast da
mir stucdtkrkeit gegeben seit du
mir die frucht die du mi r gegebe
hast meinm lieben sun nun wider
nemMwillt'O einige Hoffnung
wo ward ye einmütter irs suns
alljo gar berauber»L) damch^cz



kWhmNscher vater*wo ist nun
dein vnscheKliche barmherM/
fieit»L> gecechttr vn starker go
te»wo sind nun dern vnmWgen
güL'L) gecechttr godwie swär
find deMe vrttil.das du dich we
dec über deinen sun noch über sein
Mütterwill erbarmen * wosoll
ich arme vnd elendemutter Yin-
filehM'allermein tröst hat mich
verlassener himlisch vatter der
schwelgt-der sun geet kn den tvde«
die mgel find geftiUt« vnd irrem-
mant ttdst mich in meinem leide
Darmir Kört sich die Zunckstau
züManamagdalena vnd zü de
andern heiligen weibern Ms A«
iezander übecjdie.Cünticü spricht



vnd sprach» O irDessen tochtrc
von Jerusalem sehent an mich e
lende mütter.Ich was ein cleine
Zunckstawe mmeines vatters
Haus»leid vnd rrübsal^was mir
vnbekamit» ichward gegeben de
tempel» weinen claM vn angst
erkannt ich aUes nit»Dar nach
xkübmir golt dec allmechüg fei/
nen allcrliebftm fune«densoll ich
nun verlieren» das hab ich gele/
sen m dem büch dec Versuchung»
Weinenr all mirmir» vnd sehent
nnch steen in cleglichec weise»
wann dec allmechüg himtifch str
trc erkennet wo! das mein rein/
es iunchfreüliches heccze in mir
ist bekübr vnd bekümect«Wem



. Krafft die hat michgany vnM
^«laffemvndbingany onmäch
d§ !vnd krafftlos worden * Das
Izefichtmeines hercm vnd aller?
liebstmsunes stecket in m«nem
herym vndmmüner ftle *





Vff den ersten Inge dec
hochtzell'schreibtLu^

I/S cas-Äls man solt essen
' ^die österlichen speiß do
giengen die Junger züZesu»vnd
sprachen- wo wiltu das wir dir
bereiten das osterlamb»Jhesus
antwurt pnwnd fprach»Geet m
dre staa-do wirt euch begegnen
ein menfch der tregt ein lögeleinl
mit waffec.dem folget nach-Vn
kn welchH Haus ec gret-do sprech
et zü dem Herren dess hauss»Dec
meister spricht wo ist das eßhau
se do er die österlichen speis esse»
mit seinen Jungrrn.zü hant wirt
er euch weisen ein schons esshau-
st schon berejr»vnd machenr vns



So die österlichen spM.DieZun
MM Mengen do kn die statt Vnd
ftrnden damals pn Jesus her M/
sagt vn bereitten do die österlich¬
en speisten des abcncz kam Je
sus mit sein zweiff Jungrm vnd
saß do mit pn zü tiffch vnsprach*
Mit begierde hab ich begecte mit
euch züessen dre Zsterlichm speist
ee dami das ich keiLe-wann ich
sag euch das ichnit mee wird es
sen mit eüch*biß das neues wirt
volprachc m dem reiche bottes*
Die spricht sank Augustin * das
den Juden was Mpotten das sp
das osterlambsolLn essen Mpra
trn vnd nit gesotten-zü einer be/
deüamß deß*wen wir wollen es



sm das erwirdl'g osterlamb deß
herliM vn wirdigen saccamen-
LL daswir das mr sieden m vn

- sermhectzenm einer lawmpru
L>und«c wir soUent es pratrn m
der hiye götlicyer liebe-Auch so
essent die Juden das osterlamb
mir lamckeri'zü einer lvdeüMng
als die lakuchm semd luftig dem
gesicht«vad semd doch anpn sel/
der piltec« Allso sollen auch wir
rhün wenn wirwirdigklich en/
psirhm wollen vn nmimen das
heilig vnd ecwirdig ostcrlamb.
vnstrn lieben hercenIesumCci/
stnm den allmechkM got«vnd
alle wolluftberkeir disce weclte
die doch so wolgrfällig vn auch

Gij



luftig ist vnftrn äugen verschme
hm vn scheuen in vnftrmheky
en« Lü demdritten male mästen
ß> es essen fteende zü einer bedeü
wng das all vnftr sinn hery vn
gemüt sollen uberfich auffgececk
et fteen zü betrachten die gücheit
genad vnd süssigküt die vns ist
entsprungen vondem verdienen
deß osteriambs das wir do em/
psirhen«

nunvnftr ftbechee
reIhesus Ecistus das

H I osterlambgeessenbett
^milftmenZunMNvnd

da mit ünend wolt geben dec al¬
ten ee«vnd wolt nun auff ftczen
ein neue ee«do name er das prot



Kfeinhülkgvnderwirdig bend
. vnprach esvndgesegnet es«vn
gab es sein Jüngern vn sprach«
Memmenrhin das ist mein lüch
nam dec für euchdar geben vnd
vercakn.wirt«Darnachnam ec
den Kelch vn dancktgor vnd seg¬
net den vndgab pn seinm Jung
em»vnsprach*TcMckent all aus
dem» wan das istmein plüt das
füreuch vn für all menschen ver
gossen wirr in ablaß decfünden«
vnd ichsag euch das ich nitmee
mit eüchwird kkncken vondem
gefchlechte deßweinstockes biß
das ich es neues wird knicken
mit euch in meinem reiche»Vnd
als osst ir es tüt so tüt es in mei

En/



ner gedechtkiusse-Dussdise wort
antwurt sancrus LernharLus *
vndsprrchr-Vnsec!iekc hereZe/
fus Cclstus harvns ermante m
disen worttm daswir soUm em
biNM gedechmus habcn des ab-
er tcffms das ec thete mir ftmm
kleben Jungecn-vn auchalles fti
nes pittern leidens vn tvdes drn
er hat grli^n durch vnsemtwi!
ken-als cfftwir wollmt cmpstr/
hm sein heiligen fronleichnam'
Es sprichtsancrus (Ambrosius-
das vnsec herc seine äugen auss/
warff do er das protm dle hend
name zu scnicm himelischem va
trcvnddaucketpm»Vndals er
darnach das Zeichenmir dem seg



en über das p'ot gerhon her vnb
das seMM Veden Wngem gege/

,ben«vnd atser gesprochen hette«
das ist warlich mein lerchnam*
do m der mitte dess creüczs erfthi
neeinspregel der götlichen clar-
heil darnine wurden gesehmiih
dmg«LÜ dem erftm alle die prie
ster die von der zeit? vnsers lie^
den Herren Jhesu Cristi biss auff
den iunsssten tage semd« Lü dem
andern mal« das alle die die das
ftrccament wirdigenpsirhen ein
dmgmit Ccisto werde als er ein
dmgift nnt §ot dem vatter« Lu
de dritten mal ecschnl m de fpieg
el das alle die Menschen die den»
heiligen Fronleichnam des Herrn



Ihesu Gristiwirdigklichen cnv
pftrhm»das die selbigen mensch/
en auch bi den gcnaden befteerrd«
die nemment darumb das ewig
leben» Aber züeripstchen wirdig-
Küchen den zarten stonleichnam
Gristi gehören dreü dmg« Lum
ersten das dec mensch sich selber«
die welk vn ave possheit redlich
hab überwunden«wann avso fte
et geschriben de Überwinder wird
ich geben das vecporgrn Himel/
prot« Lü dem andern masidas ö
mensch in got verwandelet feie«
also das sein begird vn avec sein
will allBn in gott ftee * Lü dem
dritten ma!e«das der mensch nur
ein schün hie sep in distc wette«



akrmi'tgotsoleegantzvngar
fein * als dami das protnur ein
/chein ist darein gotr verwände/
!et wtrt*als Gusebins vnd Cu^
miseonus sprechent» Den leichna
den vnftr lieber Herr Jhesus Cci
stus warer gelt vnd mensch an
sich name den wolter entziehen
vnsern äugen vnwoltpnfürm
über das grstiren wann es was
ein grosse nomrsst das vns gott
weihet ft inen heiligen leichnam-
vnd sein wirdiges plöte in sein
Heiligkeit darumb das wir das
stätz ecettn mit vnsern dünsten*
Die spricht Albertus magnus *
dis von dec messe sechs ding iü
Christo stnid«dec leichnanndas



fleisch-daspMdLs se!e»der grist
vnd die gocheidDurch deßilerrh
nams willen ftp wir seine grli/
dec genannt vö seinem fieisch ha
den wir die natürlichen kreffte»
von seinem plür die erlösunge«
von dec sele die erfüllung der gs
naden-von dem grist das schau/
lich lebm^vnd von ö gothüt den
ewigen stide» AUso werden wir
tetthafftig alles des güten krs in
Custo ist-Vnd wem» es noch d
prieftec conseccirt vnd stisster so
werde do drep wirdigkeit d^drer
er person m dergötlichendriftrl/
ügk«t' Lü dem andern male ist
do die gegenwürtigkeir aller sä/
tlgen selen» als spricht (Augsfti/



«NH
gleich
»emO

re-tr.
Ullgv«
'kcgx
schau,
"eit^
Mwir
krsüt -
'ochs

§örek

'leist
ec sä-

nuZ'wo dec leichnamist do stm
len sich auchdie gelikc hm - Lü
demdritten ma! so ist die gegm-
würügkert vnsec lieben Kcawen
derAunchstawetiMarie vnd al¬
ler mn Iunchstawen»a!s Lern-
Hardus spricht, das kumbt dar/
von das dassaccamenthatein/
en so gar s " " rche von
der salbunge wegen der die do so
rein vnd keusch scmd das dec ge
schwach ausstrkngctdurchdie k§
re dec enge!»Mir dem reichen ge-
schmach zeucht dasheilig vn ec/
wirdig ftrccament alle reinekn-
nige vnd stumme Kerzen m den
Hinte!'vnd do werden jp nächst!
genKm lamb wo eshin gsete»



AlsvnsIohamies kn Apoea!!/
psi fchretbt>dacumb sprachdeck
ree Origenes«Herr gibmirdie
süssen fruchtmeiner sele vnd gib
mir das heiligprote dasdec hei/
lig gbistgewürckthat inMaria
vn gepachen in demofmdecgot
lichen liebe«vnd gedeccet andem
Salgen desheiligen cceütze«das
liess vns züley decKönig dec en/
geKAunfiheandie grossen liebe
desHerren in sein letztenzelten.
wie gros dienot vn angst was
dennochgedacht er an vns vnd
liess vns daspest dasHimel vn
erden hetzületz.darurnbspricht
Augustinus über Johanne wir
sollen lobenden König dec do der
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hfmel vnd5enge! spüst lft.heut
Apocch lst er ein Küttigmorgen ist er to/
och Kes» de«vnd wlc sollen loben den kü/

nigdecmgbldec vnstcspeise ist«
vnd mh heul ist er reich morgen so ist er
der he,/ arm«wir sollen auch loben den
Alach König der eren dec vnsec tröst vn
dec got spns ist hie vnd dort'heüt ist er
an itt eren morgen ist ec m schänden
;e.^g Der «wen erfüllet die Krippen
dec cn/ "lic seiner gepure vn macht vo!
n lük k den altnr ist 8 Kirchen vnd all se/
Mn. len ist dec welk«Die werden vol/

' Pracht all figur dec alten ee. als
v h (Ambrofius spricht-gott liess reg

, nm den altuätecn manna vonhi
mel»dec herct velse gab miltig-
klichmwaster«die schlangward

dec !



verkZrt kri em rüt'dec iordan dec
floss zu ruck» Delpas schlü§ feür
aus dem Himel* Heliseus macht
das eisen auff dem wasser schwa
me * vnd das das Holtz Zn bvden
gietige.Meichisedech opssert p.o
te vnd wein« Delpas 8 ward ge
speist mir prot vnd wein auff ei¬
nem stein vnd veryerer tas sa/
cramerit'Adrcuck Pracht Dame
li prot irr Dabilon'Mwg aswe
rus macht ein grosse wirrschM
allen femen fursten-der kümgsa
he dus M dec Hande gottes was
alle speis .FiümgSalomo 'lo¬
bet dre frucht in 8fchatreri Dee
Keifer Octrruianus fach das dec
iunckftawen sun was alle speis



K
VN das ewig kanck*DpoMus
fach das ein gulder rchg ande ht
me! ecschm vnd darmne drep en
gel die pücben ein pror aus dem
wücks ein lebendiger Leo 8 che
te auff sem munde»vnd gierig zü
einer feiten aus stimm niund cla
res wasser»das gsichr legt Van
lus Dpomsioalso aus sprechen¬
de das drei Person in dec gothelt
machetm die merrscheit Lhrifti
deß Herrn das prot 8 engrlwan
das leben vn auch die gnad fleüs
ser m alle die die deß erwirdigen
jaccameny teilhaffüg werden»
vndals offt das der mensch em-
pfechr vnd mit wirdigkelt lnm/
met das heilig wicdig saccamet
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MosstprliMssmgoretwas ü-
nes neuen lebens vnmmbtpm
etwas seins alten lebens als Au
gustinus sprichdich HZret in §8t
licher stimme das 8 herc sprach,
ich bin ein speist dec grosmütig/
en in dem glauben.wüm mich en
pstr-M so must du verwandelet
werden m mich. Hie spricht Zn-
noceneius 8 viecd Dabst dess na
mens» Dec Priester mmbt trg
liehen in dec mess vil weins vnd
wenig waffecs* vn recht als die
Kopffen des wassees verfchwln
den in dem wein das man'ir we
dec wenig noch vil enpfindel>al-
so müsder merisch verwandelet
werden 8 das hnnelisch prot mit



SnemMwennamen empsirhen
wiU'Als Johannes spricht-das
^)rok gab dec herce Gcistas an Le
abentessen seinm lieben Jungem
zü einer leye vor seinem tvde»

I^iftus fasse an seinem
H abentessen.vndhetnun

M I gegeben seinen jungem
VL>^» sein HÄiM stonleich/

nam vn sein teures plüt vnd In
de als wol als den änderet«»den^
noch so mocht ec pn nicht mit der
süssen lerenoch mit diem^ägkert
geftiUen.Darumward der Heer
fchwärllch betrübet vn claget sek
nen Jungem vnd sprach zü pn.
Zch euch warlich es ist einer
vndec euch dec des menschen sun



verraten Hat bP lil den ködernd
geschicht'Nls von pm gefchriben
tst.Wee aber dem dec des mensch
en knid vercattm wirt»Es wer
pm pester das ec nie geborn wer
Von dec rede erschraken die Jan
gec'vnd ward einer den anderen
vast ansehen - Do krs dec herce
merket do,^ach er zü pn-XVel/
kicher mir mir greistc in die schus¬
sel dec ist es S mich verraten hat»
Do wimket Petrus heimlichen
Johanni das er den Herren frag¬
en solte wer^doch dec were«Al1so
stagNohamies den Herren heim
Uch'Vnd sprach»Herc wer ist dec
dec dich vercatrn har»Dec herce
antwurt pmvn sprach Wemich



glbe das eingeneyet prot dec ist
es ' Vnd dec herce nameinprot
. vnd stiess es m ein salsemvndga
be das Jude vnd sprach»was d»
thün wüt das thüschler»Vnd an
dtsen Worten vernamAudas wot
das dec herc sein vercätrcep von
pm wefte»vnd besorget sich stee
er wücd pn offenbarm vn wacd
vil pdsec dan vor«wannmit dec
schmtm proy dre pm dec herc ga
be do für in'pn dec träfe! Vnd ec
lieffpald vondem tisch zü den Zu
den Aber die andecnIungecn dis
niemetrn er gimge in einem gv/
schaffte des hercm vnd auch dec
gemein« wann er dre zelte schaff-
ner was über daswas ßj hekn«



DonünJudas ausgangen was
do hüb Lcistus dec herce an vnd
lernet ein langepredig von sein-^
er HEgengotheit vn menscheit
vn von seiner zükunffr»vnd vec
zoch die lere vere in die nachte *
Vnd do nun Cciftusdecherc die
leervolprachthette do stund er
von de üffch auffvnd kniet auff
sein heilige ploffe knie nidec aus
die erden vnd neiget gott seinem
hnnlischemvaltec'Vnd hüb auff
seine äugen vnd sein heilig hend
zu gott de vatter»vnd petet laut
das pn dieJüngern all hdretm»
Vnd aller erste bat er den vatter
vmbdie clacheit seines leibs vn
seiner sele vnd vmb dasewig le



den pm vnd allen seinen inngeM
vn bat auch für all die die durch
k lece Kummen zu ccistenlichem
gelauben das die ein dingmit de
vatec würden als er eins ist mir
pm.Zn dem pethen er^eigete der
Herr besundere andacht»Nls Pe/
d:us Damianus schrttbt»DrÄ>
mal hat 8 herre Ccistus gepeten
vor seme bode vmb sein Keb Jun
gec»vnd vmb die die nach pm Ku
ment zu ccistenlichem gelauben«
Des ersten nach dem ttmffe«als
pald er getrmffetward von Jo¬
hanne do gimg er also plossec kn
den Zordan vnd kmet do mder in
den sand»vnd bat den hnnelischen
vatter»das ec den heiligen geiste

Znj



gäb allen den die gebrütet wür¬
den m den dreim pecsonett'LÜ de
anderen mal do kmet er auss den
perg Lhalvr vnd bar den vatter?
vmb görltche clarheit sein Jung
eren vnd'auch allen den die nach
hn kämmt zü criftenlichcm ge/
laubeN'Lü dem dritten mal kni/
er er auff ein hohen pergm Gali
lea vnd lemete do sein lieb Jung
er die acht säligkeit»vnd bate do
den hnnelischen vatter»das ecpn
gebe den heiligen geist das ßi dle
selben rede behaltrn n SchtrmVn
die weil dec herce also betrtte do
ward er m so grosser andacht so
gar ftec entzündet das dec perg
vndecpm apidmet«Damach so



lernet ß> 8Herr die achtsäligküt
gar ordentichen nacheinander»
Hie tat Cristus derHerr alsdie
-lerer sprechen wt allein vmbsei/
ne Jungem»sunder erbat redlich
vmb sich ftlbs das pn dec vatter
erclertemit dec clartzeit die er Key
pm het ee das der Himel vnddie
erdenwas»

SW





Cc herc Cciftus gieng
Dmit ftmeri lieben Zunge
rm aus dem häuft dar/

knn er das abenttssen gehabt het-
ttübec einen clein pach dec hiesse
Ledron dec fios vndec dem ölper
ge hinweg.Vnd von grosser no
te vnd sorg die ec auff dre nacht
hette gedacht ec wie er so mit pi
tree grosser not hecwidec hämec
lich sott geyoge werden do war
de pn dürften vnd trancke aus de
pach wann sein HMge keel vnd
prüfte was pm dürr vnd hitzig
worden AlsDavid in dem Dsa!
ter gesprochen hat Von dem pach
ktt ec getcuncken an dem wege«
Vn als er, sem gracias gvsproch/



mher do gieng ec mit den Men
Jungem m den gartten dec was
vnden an dem ölpecg.m dem her
er stät gewont zügem darczü üb
et pn die sele»als geschriben steet
kN dem büch dec liebe »Mein see!
soll kummm 'm den gartten vnd
sol efferi seiner frucht Des gang
es Christi ist ein figur gewesen
anAdam Als fanctus Ambrosi
us spricht'Adam ward gemacht
aus erdtrich vndward von got
gesürt in das Naradeis»Ccistus
ward geschdpfft von dem reinen
kerchnam decIunckstawenMa^
rie vnd von dem heiligen geiste,
gesürt in den selbigen garkmIn
Le garten fiettgen die pSftn geist



den ersten sündigen menschenHn
demgarten sok gesungen werd¬
en der ander vnschuldig mensche
von dem der erst mensch viele ni
den ewigen tvde«Der ander mm
fche gierig nüt willen in den gar
ttn in den leiplichen tvd das was
Ccistus-Vn des ersten merrschen
schulde hüb sich an in dem garten
des andern Menschen leid das ent
sprang in dem garten« Vnd do 8
pos»geist suchet vnd simd vnd be
ttog den ersten Menschen do such
et der Herr wider den ersten men
fcken vnd betrog den pdsn ge st«
Die spricht sankAugustin «"das
gross fachen sind züuersteen war
umb der Herrm den garten gicng



In dem garttenMdmengerleff
plümen InLcisto mengeclep tu
gent» In dem garten ist mengec/,
lep samm.In Ecisto mmgeclep
genad*Zn dem garten ist das plü
dedecwuryen.In Crifto das le
ben der Menschen» In dem garten
feind bäum die oän schon semd
vnd an dec wucy vngestalt'Zn
Ecisto ist oben die schon gccheit
adec nach dermenscheit in dec zeit
dec martec ist ec als ein aust^chig
ec gestaltbar über spricht sam/
kus AugustiNns» ^Lemant ver/
fchmecht die süfstn fruchte durch
dec vngestalten wuryel wegen*
Milt du oben die frucht haben so
mach dich vnden geleich dec nur



zel'Luft dlch dec stüchte so müs
dich auch lüften dec wuryel Mr
des baumes ee dami dec wurye
Gundec dec würfel ee dann des
baumes-Die menschttt vnsecs
lieben Herrn ift vns Än werck sei
nec gothür»Milttu dich schicken
zü dec wurczel vn nach dec wür¬
ze! dzrrch b stuchte rpillm das sp
dir^'E/.so siheandie wuryel

schSne sp ift tätlich ge^
stM-sp ist verworffen.ßiistüef
kn dec ecdm»sp ist vn^ec den füft
ftndec menfchen W tregtschwar

' vnd steuer sich doch irec mchen
fruchte § Durch dec sgsnschassr
willen des baums gieng dec Here
in den garten vn sprach do zü sei



nenZungecn vndsr anderen wor
ten.Wo ich hm gee do mügenr n
mc hm kumeN'Äbec ein neüwes
gepott gib ich eüch das ir ein an

lieb Haber als ich euch lieb ge¬
habt hab»Do sprach Vekus»als
dec ewangelist sprichdHerc.wo
geest du hni das ich dir mr maß
geuo!gen«^ün seye ich doch für
dich mein sel-Do sprach de>Hece
Jhesus»Du wirst dein E^Wl
für auch seczen Nbsc ich sagMch
das re aW disec nacht wecdenk
an mir grccMt» wann es ist ge
fchriben von nnr>Ich wird fchla-
hen den hirtten vnd die schaff der
hertte werdenk zerstreut» wenn
ich aber wider erster so wird ich



eüch vorgeen kn Galilea do wer
denk ir mich sehen.Do antwurt
pm Petrus vnd sprach zü pm al
so*Vnd ist das sp aU andie geee
, gect werden so wird ich nimmer
geergert an dtr»wami ich bin be
reitet mit dir zügeen biss in dm to
de»Darauff antwurt pm 8 Herr
Zhe^uS'Vnd sprach.Hürwar sag
EH ee das dec Han
krä/. ch haft du mein Zü dreien
NMen verlaugnet kn discenacht
Da sprach Petrus ziMm Herrn
Vnd was kn 8Meinung das so«
lichs von pm nit sokt geschehen»
Maherb vnd müs vnd solle ich
mit dir ftecbm vnd kN den pitrrn
tot gern so verlaugen ich dein nit



Vnd allso sprachst auch die an-
decen Zungee all«Do sprachM
fus * Güwere hecyMsollE ritt
betrübt werden noch sich vorch»
ten«§laubric in Mso gelaubent
in mich«In msns vatters Haus
feind ni! wonung vnd were es
anders ich her es euch auch gesa
gedVnd ich gee eu ch zu Seiten
den wegs wo ich sep dL^» i-zuch
do selben seiet»Habticcklieb
fo haltenk meine gepott»Lch'will
den hmielifchen vatter piten das
er euch sende einen anderen tröst
c c den HÄligen geist dec warheit«
Mann ich will euch Nicht lassen
waisen oderürii§Ni dec weite«
Ichwill Kummen widee zü euch



Gsspricht fantDecnhardOda
süjftr trosterIhesu»wie garsüs-
siMchm haft du szrgekSft'Mit
dlftn hertten wortten die du mit
pn redttft wie gar nahmt ist dir
tue trübsale geganM.Vnd dein
rede erfteüet sp doch gar wenig
Sp Herren geren gelassen demm
vatter vnd auch den heiltgrn gei
ste-sollrn sp nur all ein dich Hab¬
erl grhedt das du bei pnenwerest
bei den wen sp nur ansahen dein
heilige menschm so hetten sp al¬
les das wess sp begectrn-Vnd so
sp dich höretrn reden so wurdcnt
ßjgany ge tröstet»vnd deinlelp
lichs bei wonen das gab pn her-
zeitliche steüde vnd wovnst.



Osprach §Here zä ßn
WGryet all hie«vnd bem
tetbiss ichgeepettemA

sölt auch peten das;r mt verlas¬
sen werdet in Versuchung»Vnd
dee Here nam nntpm Perrü Jo,
hamiem vnd Iacoburn vnd fü^
rek ß> von den anderen achtm-al
so das die acht sahentdie drÄe«
wann dec mon schm dre sekbigen
zeite«Vnd dec herce stund vorpn
vnd ecczittecete von alle» ^inm
Krefftrn vnd sprachZu pn»Mein
aller liebsten freunde seit starck«
vnd köstent eüch selbvc * wann
mein Mst ist betrübst biss m den
tvde Von der rede dess Herren er-
schrachent die drepe Junger das



Oftundent vnd würden als gar
erftumet das ß> nit westen was
sp dem Herren solten antwurtten
Vnd st> wurdsnc all drep pitter^
schon wÄnm«Do sprach der her
22 züpn * LÄtet mein hire wann
lch^will geenPeten»Vnd dec Herr
gieng von pn also verr als man
mit einem stein gewecsten mag«
Vnd viele ds mder creützlingen
austdie erden für seinen hmilisch-
en vattecwnd stund darnachwi
decumb aüst vnd kineke aust sei/
neplosse knie mir aust gerechten
henden vn rüstet got den almech
tigen vatec in solichec grostec an
dacht an das aller sein leichnam
vor grossen ängsten ecyltterete»

GiZ



L>antDeenhartsprlcht-Zn dilem
pitten gedacht 8 herc seiner mae
ter vndseines künfftigcn tvdes»
vnd pildet das so vast m fich st)«
kr das aller sem leide hery vm
gepasst- vn alles das das an p
was dünsten vnd riechen wc^o-
Vnd allso nr dem dünsten ward
der Here piüügen schweiß fttwt-
zm das keinstak an allen seinem
leichnam was spwec übercuml«
en nntplüte'Gant Lernhartdee
speicht aber*das dee schweiß des
Herren so manigstrltig sep gewe
sen das er das erdtrich vnd anch
seine cleidee stücht vn naß mach
et als ob es mir einem regen K/
gossen werL'Avso das er mt



lcklrmitden äugen besundec auch
mir allen semen gelikcn geyähe
ret habk'vmb das ec aUe gelidec
seiner cciftenlrche Kirchen mir sei
^n zchern wsachen wer»Zn dem
schweiß bar Ccrftus vnd veryo
r,^die zeitlang» Das pamerUch
g ^erde'die vnmess.g angste-die:
rlegtzch notte deß gesegneten su/
nes erbacmete den vatter in dem
hmiel vnd ec sendet pm einen en-'
gel dec pn tröstete * Merck auff
den plüÜUNschwüß wie vil sent
ist gewest'alLRemigius sprich
te drs 6 schlüge durch einen dick
en rockend em dürres erdtcich
feücht machte *Merck auch wie
heiß er gewesen ist das er von 8

Giii



grosser! hicz weM rot vnd plöl
ftrrb warde» rechr als ob er m ei¬
nem stur gesotten wece»Merck
auffdsn schweiß»mit wellichen
noLü er vergoffer'» ftiL»wamr lL>
Herren was m demschweiffe als
ob er an dem kreüyftünds
mit dem tvd rüngT »Merck aua^
mit welchempamee decfchpoeiß
von pn» ran» wamr M kvc selben
zelt zitteret dem Herren aller sM
lerbe.Merck auch andechügs stle
wie gar m grossen noten 8 Herr
den plnLigen fchw^ß schwryete.
das dre selbig angst vnd not den
vatter m dem hmiel erbarmete»
Dw spricht sancchs Lecnhardus
L> Herr von warm kam dir all-



so grosse LarmhertzigkÄr vnd so
jiche traurigkechvö wamr kam
dir so grosse angstwon warmen
käme dir auch soliche grosse not
^stun werkst du doch langest gö ¬
ren geopsterer worden gor denie
himelischeri vattecwnd auch wi
der denim willen das leiden doch
Kit an dich namest-Gicherlichm
Herr ich erkenn vn merck das di
ft grosse not ond die plütig sck-
WÄK aergiesftmM vnd auch die
schwer krancklMdurch vnftmk
willm geschehen vnd volpracht
ist worden vmb das das du vns
Lomir deiner grossen onauffprs
chenllchen lieb die du znvns h^st
Zu dir allfo rel^tefte zu lausten»,

Gin-



Vn dke lerer sprechen» das dm
natmkchen dingen Me-nßk! ch
vomcd das feür dem wasser» (Z
er hie über dle natürlichen fache*
so mtft die feüchügkeit der hiy
weichen» wann zu dec zeite wach
der lerchnam vnftrs lieben Herrn
Zhesu Chrifti als ern Hlüendec
bachoftn L aUes wasser aus pm
treibet »vnd das käme alles von
nierrsckkicher kranckheit»

O nun d herre Cristvs
^5 I fein gepet volprachc he

te do ft«M er avff vnd
gienss zu semen Jungem vn ßm-
de spfchlaffent vor trauren-Do
sprach ee»Gpmonpetre schleffech
dU'Mochtestu nlt mit mir An elei



MtvSl wachen»wacht vndpe^
trt das ir mt kumbt in versuche
tmg.Vnd gieng zv dcm anderen
male vnd pet vnd sprach» Dere
mein got erhör mich nach 8 me/
mg deli er grossen bs mher^ig/
Keit-Lich rmch cn v, d kör deki
antlütz «nr von dciiicm sumvnd
erhör mich pald wan lch m gros
ftn nötrn pin» Sich an mein sele
vnd erlöse sp*Vnd durch meiner
feind willen erledige m:ch»Vnd
sprach darnachMein vctterdir
feind aUe-dirig mvglich zükhon»
mag es gesim fo npmb von mir
dcn Kelch 8 mal ter doch nit mein
vviU sunder 8 dein gr schcch Dar
nach stund der Herr akc anff vih



gieng wider zü den Zrmgern vnd
strnd sp aber schlaffen»Do gieng
ex zü dem dritten male aber von
pn an sein gepete»vnd sprach die
obgenannten wort wider-Vnd
darnach gienge er aber zu semen
JunWrn vnd sprach'Schlaffend
pecz vud rüwmd»DasdnfeItig
gepetr vnscrs lieben Herren Jhe-
su Cristi ixrt vil ftguren m der al
ten ee»Abraham dec bat vmb die
gerechten vn vmb die vngrrech
ten - Mopses der bäte gott vmb
die Kinder vonWahel * (Aaron
bat vmb die tvtemZosue bat §ot
vmb die gerechtlgkeit.Daujd §
namansichpriestertichs gewant
vndbat datmnegot vndgor rie



te pmwaser tun solte* Die feyt
Gregorius drep- fache», darumb
der Herr pettet dec doch vor alle
ding weste »Die erst fach was
darumb das nn pegklicher mm
sche wie gut vnd wie gerecht ec.
ist von natur * so fleucht n doch
den toÄL»Die ander fach ist das 8
mensche kn allen seinen fachen zu
gott dem Herren sol sein Zuflucht
haben»darnnt Cristus zu erken/
nen gäbe das er warec §otr vnd
warer mmfch was» vn auch vn
strmerLcheit an sichgrnommeri
hette»Die dritt fach ist zu einem
Zeichen vnd zu vrkund»das auch
wicmmmer sollen ablaffentvo
vnsermgepet vn Luten wercken



Vnd sundeclichen als kns grpet
vonCcNo geschach m dem gar¬
ten«Wann dec mensch petrt aNe
zei T dec sem leben in rechtec hu te -
hat-vnd des Hertz heimlichen be
kümerc ist mir görlichen dingen
vnddec do reu vnd lüd vmb sein
sand hat-Deeveccetter Judas 8
gjengzu den Fürsten dec Juden.
vnd nam vik volckes zü pm mit
laLcnen sirckeln lantzen schwect-
tecn stangen Kolben vnd anderen
graufamlichen Waffen vn gierg
mit pn in das Haus darnien Erl
ftus sein abentrffen hette gehabt
Vnd do er pn an dec selben statt
nit sirnd do gierrg er mit de volä;
in den garten vn do d:c herc Lei
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Nus die liechter von vercen fach
do wecket ec sein Zungecn dec ec
gar lieplich gehütet her Lic wÄl

schliessen*vnwas vmb sp ge-
gangen.als Än hmnm vmb ir e
kiridec*vnd sprach züpnen Strt
auss vnd sehend dm dec mich vee
raten hat dec kumbt »Von drsen
Worten ecschrackm die drepJun
ger vnd fürm auff»do sprach dec
herc Sem wirpn entgegkn Pie
spri ht dec lieb sank Dernha rt do
dec herc entgegen Oenge seinen
feinden vn ecmendeet kein krass
te her an allem seinem keichnam
vndwas qeftalL als ob erhalb
tvdwere vnddo er zü dec schar 8
Juden kamdo sprach er zü pnen»
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Msächenr ir» do sprach
S S 8 8 m sp.nir suchen Jesum

^lazarenum« Der herc
' antwurt pn vnd sprach

Ich pm es» Do vielen ft) aU^m
brc sich auff dre erden vnd Zuoas
micpmIn disen wortteri»?chpni
es eryÄget dsc herc den geweilt
Mer gorhÄt vnd seiner mape-
stat.wan durch die Krafft seiner
wort die er do rete ward hnrdee
sich getriben die gane; schare deß
volcks vnd an die rucken gewor
fen als ob sp ein donerschlag vö
Himel herab hett ermdec geschla
gen« Hie mag man mit sank 8iu
guftni wo! betrachtenwie die ei
mg stimme Lciftk des herce» ein



fo ftarcks gewapenke VN eeschrd
Kenliche schare on alle pfeile mit
der Krafft seiner vecporgnm got
Herr har mdec gefchlagen»vü hin
decsich geworffm«was wirt ec
dan thsn so er seiber richten wirt
wa-m er das hat geihoa do man
pn richten woltz» waswirt ec
vermässen so er selber wirr regi
ren- so er kas hat vecmüsst do er
fieeben solt'Sprechmt die lerer»
das die worr auck darumb allso
kreffüss werm ob Judas vn die
Jaden zu peffecunssdec puß ge/
Kdret hetten von dem erschreck¬
en got'icher kraffte darmit sp zü
der erden geschlagen wmdemAb
er die plikden vnd heMen Juden



namen denttoch nit war des got
licken gewaltes sundec ft» beliden
stäc m irer poßlM vnd m icem
fümemmm Vn darumb ließ sp
dec Here widecum auff steenDo
stündm sp vor pm abec«a!s vor*
on allen gwalc zücedm obre icht
züthon «Do sprach dec Herr aber
zu pn gar senfftmüLigkUch«2ven
füchent ir«Gjj sprach«« zn pm»
Zhesum ^?azarenum«Der hecco
antwurtrt pn gar güügklichen *
Ich hab es eüch doch vor gesagt
das ich es bitte* Vnd seid das ic
Mich süchent so last die geen«das
warent sein lieb Iuugee*In dem
erlüget Leistus dec Herr zü dcm
anderen mal seinen gewalt«wan



Wwaremkamen klt aveln das
sp Crrstum woikrn tötM'sunder
auch sein lieb Zurrgem«Aber: dec
herc nam sp aas irem grimmen
zorm«vnd gäbe sich selber in die
grossen Marter vnschweren pei-
ne»Darnach sprach dec herrCri«
stas zudendtenern dec obersten
Artest« vnd ö Gleissnerwnd zä
den eltem dess volckesdise wort«
gar stnfftmüü'g.Fc seit ausgang
en als zu einem schacher vnd üb-
elthätec mit schwcrtrrn spiessen
vnd mit Kolben mich züfirhen vn
do ich trglich bev euchwas vnd
euch lemetr in de tempel do yiel/
tzent tr mich nit »Aber das ist al¬
les geschehen dawmbdas erfül-



aüclnda;
vi-sun^ !'f

Arnnnien j
windle
vermpej-
-hercÄrp - .
rvdersten

!>tse work. -
lausgang
rvndG
i spiesscn
isichenvn
vas vn!>
1 do hikl/
zasist^

letwürden die geschrifft decwüs
sagen vnd decProphetenprophr
eei«Vnd das ist eüwec zeit«wan
ir seit Kinder oder süne der finftee
nuß. darumb so seit ir Kummen
in dec nacht vndnit dep dem WA
Vnd aUso gäbedec Herr Lcistus
pngewalt über sich»

V«





L) nun das frassen vnb
A vaUeri zwie r gcsa ache-
^>no sp n, ner herügkej

te pe oeteiben wol«n do ttangZu
das aus dem volek * recht a?s ob
erM aus dec statt gienge.Vnd
eilet zü dem Herren vnd spraM zu
pm-Gegrüsset seiest du meister*
vnd küsset pn* Sanctus Aussu-
stmus spricht * Der Herr her den
sttten von warmen sein Junger
kamertt so empfien§ er sp mit dZ
Kusse* Vnd do Judas Fegen dem
Herren gienge*do sprach dec Here
zü pM'Freünd'warumb pist du
kumen.Vnd do pnIudas küssen
wolr do neiget der Herr sich kep/
lich zü selile vercettr vnd sprach

tz>irj



zü pM'OJuda knit dttn Kuss V«
rätst du dess mischen kmd in den
kvde»tz)te spricht dec lieb sank Le-
renhart Der Herchat vne hie al
len ein eknpilde vor tragen das
wir allen vnsem feinden gütigk
llchen mitwillen vergeben sollen
vndpn steüntiichen zü sprechen*
wann das gehörtzü einem ver/
rrünfftigrm leben das der mensch
alles das thiie das er von recht
thün soll Vnd wer seinem feind
Nit vergeben wtlle der empfecht
als sancms Lemhardus spricht^
grosser schänden vier * dess ersten
ftllt der mensch aus aller» den ge¬
nadelt die vns das lüden Christi
verdient hatwann er feUt in wd



fände-Lü Le andernmale so wer
den pm ftni eigen sünd die er ge/
thon hatnitvergeben»Lüm drit
ten mal so kdrent all sünd herwi
dec die er pe gerhon har«Lü dcm
vieeden male so heissem den mm
fthmdie selbigen zeite gan^ vnd
gar nichtz ave stme güte wecck
zu demewigen leben die er pe ge
thetsundee die Helle ist pm oWn
dmcb seiner Hoffart willen das>
er nit vergeben will seinem fein
de»vnd der Herr himelreichs vnd
erdtricho ein fchdpffer name sei/
nm todfeindeJudamden verrä/
ter als er pn den Juden dmgekn
wolle vnd liess sich dm selber ge/
Seswmüg perfvnlichen küMn«

D »M



Do nün Adas dm herrm AM
ser her*^> grM er pn des aller ec
sten crmvnd schrep dre Zubcn an
mir lauter stmrm vn spiach*Ne-
ment vud M.ffer d an den ;uen-
schen*vnd haltrnr; n firft-vnd fü
ret pr. ficherlich-Zch hab euch vn
eüwer hctrm gewert'Do liessen
die Zudcn nll M vnd fienMZHe
fum-vnd legten pnr ein strick an
Len ha!ss*Vn als elkich !c er wo!
lcn-vn öle figur Gampfonissa¬
get der auch gepundcn ward mit
stricken vn mit einer ketten* Vn
der einer die mit Jhesu warent«
dec stceckete ftnr Hand vnd zöche
seinschwertaus vndschlngdcr
Fürsten vnd Priester knechte ei^



MM ab sebi orlSpM dec was ge
namltAralchus» Cc mernl ake
erwo!tpn zü vode oder gar harr
wund grschloge hakn»Do nam
Jhesus das or vnd kcürr dm ge
fchlagnen knecht do ward ec zu-
hc nd gesund' Darnach sp?act) ec
zü tz-etro'Stvß ein dlnfchwecr
kn dre scheiden.Lvann «Ue die die
twt dm fchwect fechten r die ver
decknc mit dem schwer te. -Oke
weist du Nit das ich mdcht erpie
Ku meinen hnnlischen vatrc das
er mir ftndete mer dann zwciff
sitzgr dec engebXvie würde damk
die geschüsst volprachtwemr es
niüs also gescheheN'Die spricht
sank Lemharr»vnd auch Cciso/



ftomtw»Ms paid vnd dec herce
nur Wangen warde dostühent
von pmall sein Iungec«abec die
freistamenZudendie grimmigen
Zeonen vnd das pöß volck die be
liben bep pm vnd Kunden pn mit
stricken'Dacübec spricht sancws
GregoriuS'Der den ersten men-
fchen gestmgev vmbdie sünd K/
gete den zagen nun ave dw vmb
die do pendect mochtmt zü sein/
emleichnam kummen»etiich beS
den acmM«et!ich bep dem rock et
iich mit dem ftctck dar mit er ge/
bnnden was»ellichschlügentpn
in sein prust«ettich an sein wang
etttch schlügentpn mit hötyeeen
über ftiri haubL das sr als müde



WNdnach menschlicher Krank¬
heit das er pm selber nit gehelff-
en mochr»etlich stiessen pmnach
das er osst merm dem getrange
ward cmlvr getragen den er die
erden krürt Vn die weil dreZu-
den avfo mit pm vmgiengendie
weil weinet er über ir herügbeit
Alit solichempamer ward Cch
stus gefürt v?ch grtragrnDsL'de
garttn»offt liksse^ß) pn aus t»n
hendcn ftrven anffdie erd vn tra
trn fn mit süssen vn halffent pm
mit ravssen vnd mitschlapen wi
der ar ss« sp spürtpm vndcr ft iNi
zartrn anplick'ß» ravsstrn vn rü¬
gen pn bep dem part das pmsM
he.liMk mund gar ster geschwal!



Vnd allso fü'cten sp pn dörch die HW
fasset» dec geleistuec vnd dec sse> hai!^
schrifftgelertrn darmne was cin xeD
cistern hüll oder ein mistlach.dre trnßsr
zumal übel schmechete dar durch auskn
zugen sz) den awirdiMN Haren« «M
vnd wurffa« pn darein das feni N
minliigkltcher anplick hend vvd
füss vnd auch die cleidec mir mist
butt^kcyogen Aurdenc»Do
zerrten ß> pn z.'ckoen strichet«wh
dec heraus* Aks auch Dauid ge/
werfagt hat*Ct cxaudiuit re
ec haterhcht mein Mpet vnd hat
mich gefurt ans 8 grükn dec ar-
müt vnd aus dec vnsaukckeitr -
deß leims oder des Kotes» Vn da
nundie Lleiffner vn die geschafft



it

"lach'die
^^dmih

b-Md vch

c/rk-Dg
lckeriE
aut-gr/
itrc-Vn
v»id hvk
ikcar-
.'Vtkcitr
.^nd)
lrschrK

Ml«tm küneri wurdenr vnd str/
hmt dasS Here Zhesus Cciftns
gestrMn was worden dowur/
den ß) first fto vnd liestent do aU
aus den heüsem*vnd ein petlich,
er erböte pm besundece schmacht'
heirvnd schände*





Onunder Herr Lrlstus
Vmit solichem pamer ge/
Pracht ward ni Annas

' deKMHoffshanssdawardedee
hm: dess ersten mals auffgepun/
den Vnd es was nach 8 viecden
stund dec nackt do Annasward
auffgeweckr.DosteUeLm sp den
Herren Ahesum für pn vnd er sta
getpn dreierlep sachen«Des ast
snwas lereer Le volcke gegeben
Hette-Lü dem andern male«wee
pm den gwalr gegeben Helte das
volck zü lemen - Lü dem dritten
male fraget« den Herren CristuI
vnd sprach-warumb er die Zun
Svm gesamelt her Duff das erst
satwmKm der Here vn sprach*



' Ich hab alle trrg gelernt ossenlich
in dem tempel vnd nit heimlich«
warumb fragest du mich.stage
die die mich vnmein leer gehört
haben * die selben die wecdenc dtc
wo! lagen was ich gelernt habe»
Do Zhesus 6 Herr allso antwnr
ter do stund des Mschoffs diener
ernrr vnd schlug Zhesum an sebi
wange das er fchwarlichen auff
die erden viele vnd sprach zu Ze/
fu» wie gettrcst du dem Vischoff
allso antwurtrn * Auff das ant/
wartet pm der hecrCcistus vnd
sprach gar senfftmütigklichen zä
pm-Dab ich übel geeet so gib ge
zeügknuss von dem übebhab ich
aber wo! göretwarumschlechst



du mich dami' Die wöllM erlich
l«ek'das dec knecht dec den dcrc-
en Zhesum an sein wirdiges vn
heiliges wang geschlagen hatt'
das er ein plat oder einm plechr
hentschüche an dec Hand gehabt
habe. dar durch dann das HMg
wangCcifti des Herren geöffent
ward « Als man auch noch ficht
die masen zü Aome an dec Vero
tricken dieman do zeiget *





Nrnach öS gab Annas
M HMesum in die hend dec
N ffJuden»Vn sprach zü pn»

Dütenr sein wo! in di/
see nacht» Pie spricht»f.'Leinhare
Die diener nommenZhesum vn
verbunden pm sein äugen nut ei¬
nem ftmcketiden vnfaubecn tüch«
vnd bundenpm ftm heilig honde
auff seinen ruck»vnd liessen pn al
fo fteen vndec pn einer schlug pn
dec andec cauffr pn bep seme butt»
DaSerofft mir pamec vnd vor
schmeryen mdec vüi auff die ec-
dt'so lieffett sp dan all hmyü vn
hulffen pm w:8 auffmit rauffen
^sn schlahen «das trikn ß) unk Le
herrm biß auff nntternacht'



^ssd^Acnach nommeri Je
ssumvnd setzten pnauff

- ^Vs^ünen stale vndkmetm ,
für pn»vn spien pm do vndec sei-
nen zartten anplick'Vn schlügen
l)n auss sein heiliges haubt»vnd
sprachen» LVeissag vus»V)ec Hat
* dich geschlagen» Pie spricht Da,
inascenus»dec lecec» An dec statt
was alles das vecschmecht»dag
an Gcisto was»Sp verschmäch
ten do sein heilige gottM.als K
pn hressent weissagen» sp verfch,
Mächten do fein gütliche almech^
ngkeir» do sp pn so pämeclichyr
schlüzenr-fp verschmächten auch
ds sem heilige see! mit irm schent
worttm»L>p verschrnächM do



ftiii hckigen vnd wirdigen leich-
nam' mir iren vnbarmherctzigen
fchlegemrAllso veryerrrn sp nnt
de Herren Zesu die ganym nacht
Vnd do der tug anprach das ma
der statt thor offmL do gab (An¬
nas Zesum Zsn gieisnern vnd drn
geschnfftgelerten^Die seiden vnd
ave die priester dre kn dec selben
gossen gesessen warn.die do hast
Gethftmam«do npemant innen
wonete dami die Priester vn die
glelsnec.





Je selben nommen Ze-
sum»vndpundenr prgi<
ftnihAlig hent auffsei
ven rucken vnd flirten

pnm das Haus Eapphe»des od/
ersten pischoffs»öo die eitern des
vo1cks»vnd die Feierten des tem/
pels beieinander gvsametr warn
Do volget pn Netrus nach von
verreri.biß in den sal der Priester»
vnd der fürsten» do gieng ec hin-
ein mit Lsn dienern»das er do sä/
Heddas ende » Vnd do man Ibe-
sum Pracht fiir Cappha» do hiess

st) sagen was sp pZss auff Zhe
westen»Vnd alles das man

saget'das ward do verschrlben *

riij



wer Än zanbrek'Das bewereten
sp darmit das er etlich gesunr ge
macht hett»Auch so zigen W pn»
ec wer ein eprechek'darumb das
er die eprecherm erlöst Herr st» de
tempel.darumb sprachen sp wer
er mr ein eprecher so Wffer nit
solicden leüten hstl'Sy zigent pn
auch er wer ein schalck»darumb
daspm Maria Magdalena vnd
andere heilige weiber nach gieng
en'Gp sp'achmt auch»er wer ein
hsdm-vnd mit dem pd sen geiste
lehafft'Gp hiessen yn auch einm
lügner vn einen sirlscheirprophe-
temvndeinen verleittec irer eeZ
nen Zerstörer teer gcsäytr^dec do
wer wider gor dc n Herren' wider



s ^andvndsprach.Äas bedürf
M^wir mec grtzeücknuß.nun H6-

wo! das eex-ottes fun sete'' Do

j,
Mossstn wider den ttmpeb vnd
wid'ire recht.Do nun also Cap

> . i * - phas die vnd andere red hört do
u ' sprach ec zü Ihesu»(Antwurtrst

du nichy wi8 das dasA do wi¬
der dich beyeügen^Iesus 8 Here
schwei§*do ftond Cappbas avff
vnd sprach-Ich beschwer dich bei
dem lebendigen §ott das du mir
sagest ob du Ccistus gottes sun
seiest.Cr antwui t pm vn sprach
M bin es»Vnd doIesus das ge
sprach do zerriss Capphas sein ge

hmmrs
kvsp-wec
Mcr M
^Myn

vnd
ach gieng
rvrccck
sm gciste
uchcim
ip.'ophe! -» —.
ircr ec 8 . rent ir aus seinem eignm munde
^«rccro wol daserxottessunsele^Do
m- wikc / schrirent sp mit lauter stimme er



ist schuldig- des tvdes?do nament
die diener L Kürsten Jhesum vn
vecfpien vnd veruntcübecten pn
als vast das man pnmt wo! ec/
keimen mochte. Spricht Cciso-
stomus» das Ccistus an dec sel¬
ben statt von den Juden vnd va
irem vecspeiben so grossemarttc
leid das es pämeciich ist züsagen
Vn das Kani daruon das dieZu
den zu dec zelt warent ein stmck/
endes volck»wann ß) assen zwü
bel knolach»vn andre vnsaubere
kostend die selb kost stmcket (»
jermeist nach Mitternacht soAch
die deüwen soUdacuon stancken
den Juden ire mündec so seec das
decyeschmaL Christo jdm heccz



ivtianiU

gewesenMtZesu von Nazareth

wo!t abprechen»Do wurden ec/
füllet die wort gesprochen durch
den propheten»Das voicksenior
vor meinem heilmmb*

Etzus fass do ausicrthal
Mdeshauss mit den Lis
' nem bep dem feure*Do
giengzüpm eindiem*

vnd sprach» Du wärest auch bep
Jhefu von Ga!ilea*Dolaugnet
ec vor pn allen»vnd sprach» Ich
weiß mt was du sagest* Vnd do
^r zü dec thür hm aus gienge do
/j^ch pn Än andere diecn oder ma
get*vn die sprach zä denen die do
warent bep de ftüre vn sich wec-
meLrn»Dlsermensch dec ist auch

ukcLn xi,
>m wol«/
-lchtCH-
vandecstl:
-^Wdvö

prst MW
ikrs dH
ccinftmi!v>

c vnsaukU '

nacht soK
,on ftanÄ
^csosecr^



Do laugnet ec aberMdem «de*
eehett disen menschen me erkanl
Vnd dar nach giengen sz^ zü pm«
die do wacmwn sprachen züNe
tro»warlichdubtst auch von de
nen emer»wami deiyred offeriba
eetdich*Dobegecer ersnen Äde
zuschweren'das ec den menschen
me erkannt hettemochgesehen'
H?nd als palö kcäet dec han»Do
gedachtMkrus an das wort do
pm dec herc Lcistus hetgestrget
Ge das dec Han zwiec kräetm di
ftc nacht'so wirft du mein züdr^
en malen veclaugnmwnd l
allsoherauS'Vnd wAnet pittec-
iichen seer.Zohamles gimg aus
von demHaus Capphe«vn kam



lktn^.
^eerkU

^i züpr
chvonki
rd offetit«^
tvMch
^NMschN
chgrschw
ec hnn'Ds
wwort^
ittgeftM
krAetiE -
nar, ^idF
vndM
sncrpM
.PttNz^s
de'VnKs^'

des morgens stmdoman die kor
geöffnet hett'Zü Maria dec mu¬
tec gotteS'VNd sprach mit gross-
sem weinen zu ir» L) mein aUer-
liebste staw'VndaU mein steüd
L> mein liebe steündmwas tust
dmodrcwas gedenckstdmOdec
was gibt dir dec heilig geist.drs
du vol bistzüuersteen von disen
dmgvn die do bep deinem alleclie
Lestm fun geschehen sindM wie
gar heccte rumor vnd pöse mar
hab ich dir zuuerkündemGicher-
jchen mün fraw»ich solt dir sol-
lMes'nit verkünden * Abermich
zwinget die nottdurfft vnd dein
liebe » vnd die ltebe-meines her,
ren vnd meisters »Mo ecschrack



sMMKlichmfeeedasßltntsk
pald antwurt mochkgeben doch / /
erholet spnnr grossem seüffktzen
dise wort.vnsprach zu pm.was j
haft dumir zu sagen«oder war-
umbjweinestdu so bitterlichen.
ift tchr etwas meinem liebm sun
des ich besorg snr alles das in 8
welc ist»vnd aller ding aufferd-
en hab ichmtso vil sorg als sem* i
Johannes sprach L) mein süesse
fraw'dlesach ift gros.derschm¬
erz noch grösser vnd die trübsal «
wirk dir aller grosseft.Maria
sprach'Gagmir esmein aller!'
bester.vnd verseuch esmt l^^
er«Dosprach Johannes zü icÄ)
-nein allerfmssefte ftaw alsbald 1



/»rkn.iU, !

rupM'Wg
1'vdecM^'
^crerliche».
nn^bmsii^
^rsdasiiti

/b.'g a!s skh
)nmnW
os-tecD
d die trülrstz

manMs
d es nit tz /
ncs züitL^
raw alekE

'vnd ich dir gesagt hab vnd was
geschehen ist.so wirst du die all,
er leidigest vnd die aber völlest
alles fchmecyens vndpiteckeit
Numvkrld zu meine Herren vn
demem allecliebftm sune*dendle
Juden gesungen Haden vnd krach
ten wte sp p ntdten wöllenmpm
war Judas Lcarioth einer aus
den zwelstm har pn semm vein^
den verkaufft nur vmb»M»si!be
rm pftnmng - wann er ist m di/
ftr nacht kummm mit dec memg
dec wäpner vnd hat pn gegeben
in die hmde dec Juden vn seiner
Mndewnd hak pn pFstich verea
ten vn veckaustt'Rumb bald ob
du xn noch lebendig füudest»



. O Maria das H5rtt Lo
z vlels^mdeeauffdiLec-

^^ J den vor onmacht»Vnd
das schwere Gpmeons

des si- vil iar Herr gewartet das
enpfiengA mir gar vil schmerz
ens vnd pitcigkeivDo wardst)
auffgehebt vö Johanne vn iren
schweftern vn mit vmMhonem
mantrl ward stigefurrzu ire su¬
ne vn weint vnar fhorlich durch
die star Zecustrle sprechend»Mee
wee mein allerliebster fune»wo,
wird ich dich findemwarüb hab¬
en ß> dich mirgenummm DoH
nun zu dcm Haus Capphe knm>.
en was»o wie gar gern sp pn ge
ßhM*vnd mitpm geredet hette*



' der: kelnS ward k verlihm
i wann H vand das Haus beschlo
/! 7' von vorcht wessen des gemÄ

l ^snieong nm volles das den Herren gar
!wacLtdas lieb hett vnd ni pn gelaubet-vnd
IchtM darumbdie mäter §otes des her
rcardsj' ren ein kümgm 8 welk die ist be/

ne vn iiN zwangen worden zu fteen vor de
haus vnd ward Lc nie verhenget

ittzü ms,! An züg?en zu irem liebsten sune*
oülch dch wann Hs hasteten mt alleine den

Herren»sunder auch sein liebe mu»
er sune W tec»vnd alle die dre pm dieneren*
warübhis vndbl pn gelaubten die hettetit
inet, A m grossem haste * als ß> noch
irpl?c Mz^ heut des ürgs tünd'wamr möch
?an sp sift tenr W vns all toten für wäre so
^rckttäten sz> esMM * vnd meinetm



dardmch Zoll ünen dienst gewn
Haden»Vnd pey warddurcv die
gantzen stat gehört das dec Here
Jhesus Cctftus gestrngen was»
do lieffentdie heiligen wödec zu*
die pm gedient vnd nachgeuolgt
Hellen vonGaltlea vnd warent
merenMarte dec Junckstawm«
knmgkttchen fchmerym vndher
zetiljches!Äde»auch do h-fahent
die gewapeneten Juden aus vnd
ein in dem Haus geende all grmi/
mig vnd wütrnt gleich den zuck¬
enden wolsteri m das senfftmüü/
gest lamd gotes das do auffM
trügedie sünd dec weitaus 6em
ward ir vamer niprünstigkltch
Mmamgfeltiger vnd gemewdo



durchs
vüdtl.-hUj
MN wn.
lwllkczL«
achgeuch
^ndwaM
mü;fraW,'
'rmvndhrr
vstschU
mauv^
r all gm
hdenB!
senffnnvü
KaM
ll-ausä«
inftiM
grmett'^

mochtdie aller kraurigest mutte
tntvnpiUichm fragen denMg/

. en Johannes sprechmde» Lieber
steünd Johannes wer ist bei pm
wo ist Petrus vnd auch die on/
deren iungermdo antwurr ir Jo¬
hannes vnd sprach» O mein al/
ter liebste stowe du sott mich mt
fragen dann ich dir mchy zu sag
en hab das dich m etlich ttöftun
gs ein füren Müge»funder allein
dasdir schmecyeki prmgt vn dir
dein leid grdsserr vnd meret»bab
ich dir int vor gesagt das pn In
das verraten habe»aber Petrus
hat sein m diser nacht zu dreima

, ' kn verlaugnet das er pn me er-
kerrnt habe vnd über das find die

Ri)



anderen iUMM all von pm ge¬
stochen von grosser schäme^ vnd
vorchr wegen dec Inden * vnd ec
ist allein vndec semen greülichen
veinden. DoMaria die müctec
des hercen das nun gehört hette
do find ectzittecet alle ire gelider
vn mocht fprechm»ach wee wee
mein aller liebster sune * wie vil
Übels ist so gar palde m dich ge¬
nauen so dein iungrcn so übel an
dir getvn haben die du dir sundee
lich aus allen menfchel« der weite
erwellec hast vnd zu deiner heim
lichkelt gelassen vnd pn auch vil
ander güthttt bewistn hast'wrrs
tünd damtdekn grm^mig veinde
die dich allweg gehasset vnd al/



'ONPNP
l'Eivnd
'kN ' VndL
greulich«,
brc müer«
el^UheA
rneFell^
^weeM
"«'wiev.!
mdichP
nsoübelE
dlksuM
ii kr wek
xmcclM
pn auch vi!
ikrst'wvl
mig vci^-
jsrt viidü'/!

le'deme wortt vnd werck^posiich
vnd zu übe! aus gelegt habemL)

- du mün aller liebster sune »wer
wirt mir furo hin rat vnd hilffe
verlühen^pm war kn dir eimg-
em hab ich alles das gehabt das
mÄn ftel begeret hatniun pikt ich
dich das du von nur mmest die
meinen ftle das ich mt beczwun-
grn werde züfehm Lsn vnmessig
en schmerzen meines heryens»
DdMaria dists vnd desgleich¬
en ir gedachte do thet man pald
auffdie portten deshauss vnd sp
fmtm den herrenIhesnm mit gs
pundenhenden auffftnien heilig

> en rucken gMch einem dieb vnd
schacher wirdig des tvdes kn der

Riij



imlle dec wäpner die er her vor/
nen hmden vnd zü beiden stillen
geende.allein von vorcht wegen
des gemeinen voicks das die ob¬
ersten Mchoff warent vörchtrn
vnd die andern Zuden mer dann
den allmechügen Zolles sune den
sv furtrn gepunden vndgefirng-
M.tzie merck ob Cristus der her
re fein aller betrübllfte müller
Mariam angesehen oder mitire
gec.ett hab die er do steen gereift
hat m so gar grossem vämeruch
em schmerym»Vn ich schectz wer
lichen das er sp mi! angesthenha
bembmwardec Herr Lristushac
ir mt wdllen sein angeficht avso
v^mei'.iget vn vngestalt vonK



!'tt Voi/ verfpÄen deeiJuden zÄM'Vmb
^iskilltz dasdasecinimeretirenschmec

- ztti'darumb iftzWauben dasec
^sdiech Mangesichtvonirzüdecaml/
»>t vörchtz deren feilten abgekSret hab» das
'm rvW ficherllch on'geossM schwerem

kc^sune^ rnr geschehen ist»

Ms «ch
efte mötlr
oder mitii!
leeu grvf
icämai: <
VslbeyM,
ngeselM'
Lciftvsri
ffkfichta^
ftairvo^!





AUsoprachtmWWe?
sunr ZÜ DplaLv.L was

Ds 8 nun 8 drrtt richü.r-vn
» I/S ^hstz vitcd ftüK doJhe-

sus an lej^n wolte» Do nun die
Juden Zhesum prachLn für das
Haus Mlati do ftntten sp zu pm
vnd liessen pn piten das er zu p'n
für das Haus käme vnd näm pn
Lreli gbftmgrn»do kam Mlatus
gegangen vnder ftm haufthüre«
vnd sprach» Was Dulde kMnt
jr disemMmschm»Do sprachen
die Zuden-Wer er mr ^n übelteL/
er wir heLn pn dir mr fmprach

- te-Die spricht Aoftpyus*das
- Juden Mvonhüt was » welich
V sienWN vnd tötten wolttn dis



selbigen pundenß» an üsntti'ker
trn vns fürten die allfo zü Lt)p!a
tv»vnddaswas dünn ein Zeich¬
en das die selbigen menschen wir
di§ warenr drstvdes» vnddas
man pn on alle clag solt glauben
Das selb wolt aberMatus hie
ttitthün'wann er weft wol das
W pn von rechtes neides wegen
wolten totten darumb sprach ec-
zä pn was clag habt ir wider dk-
ftnmenschen- Do antwurtent sp
pm vnd sprachen-Gr hat alles
volck von Galilea bis her ver-
KSrt-Vn hat verboten dem keiser
den zniss zügeben.vndhat sichre
nennt Cctstuni vnd Än küing 8
Juden» Pie spricht Augustinus»



das der Herr vn8 dem rlchter see«
grosses leiden entpfienge-er war
depm hertigklicherr geantwmt»
pämerlich gepundeN'ftlschlichm
übecsagvvnd der ward den rich/
tem gegeben dec selber das recht
vnd der richttc ist»der stund ge/
punden deraUedmg step geschZ
pftrhat»dec ward ftlschlkchübett
sagt dec selber richten vird vecgs
Len sollen zu dec zeit do drc Herr
Cciftus ftünd vor PPlaws hau-
ft.vnd ein grosse memg des vo?
ckes bei pm» Da kam gegangen
Maria die Junckftaw die mutec
des Herren * Vnd meinet OrLge-
nes das sb aus dsmhans dacM-
nm der Herr Jhesus Cciftus ftA



abentessen gehabt het gienge*vn
vergebens vnd von vercen fach
die mutte« gottes iren alleriieb-
stm sun vn Herren gepundcn ste/
en vor Pplatv vn die Juden bep
pm»do sprach sp zu Mariamag-
dalena»Gchaw»dort fteet mein
Here vn mein sun-warer gor vn
menfch»vnd ist gepunden vor ei¬
nem pösen Menschen vor einem
Deiden vnd vor einem tdttr dec
mescheri.Hie spricht ein lecec» rO
wie gar pämerlich v nd cleglich
en ist das zü betrachttn einer an-
dechtigkn sele»DoMaria hat gn
gesehen iren lieben sumwie gar
Heer vnd schwere pein hat sp ge/
habt verschlossen in iremHere;/
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i kn sx gr^
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en vn kn Leer ftle*vnd hat do still
vn heimlich gesprochen*L) mein
tröst vn mein liebhaber wie cleg
itch bist du heut ertzogen«wie so
«rar mit grossem strm kummest
du heüt wider die vngelaubigen
wider die Helle vn wider die trü>
fel * wie elendigklich vnd armer
du dich heüt erzeigst vn du doch
bist das höchst güt-die höchster
vnd die all er HZ chst weifheibO
säliger getreüwer liebhaber dei¬
ner schasslnt wie stchstu sp heüt
kN elend kNMarter-m pein-vn kN
verfchmechung»Du sichst heüt
wider züprkngen den val dec eng
el vnd den zorn des vattcrs-Du
sichst auch heüt an mengen groš/



sm sündec«8 do über vil lac künff
tig rst.des kcanckheitdirheutzü
hektzm geet nrec dann es keine .
Menschen grrhon mass- L> sälige
Hornung mmschliches troftes *
wer will sich scheiden von deiner
verschmechnng« wer will mc ein
mitlttden haben mit deiner mac^
ttc« werwill Nit sterben mit dir
an dem cceüys seidec du heute so
gar treulichen arbeitest für alle
Menschen vnrvchLverfchmech
Lest bist vn8 allen Menschen vn
ein scheüchung aller lebendigen
augm Vnd 8 fälig lerer spricht«
aber Zü dec Person dec Zuncksta/
wm«O sälige mütec meins got
tes«wie gar treulich VWschlossea



^heutzL
weükani
!"Osäli§e
^üdofteg,
von Kiner

mich
NIE,

l!r/i Mitdik
^uheuLst
!it furch
nschM
nscheri «i
lelendiW
crspM
Juncksta/
meines
'njchlch

vnd verborgen hast du betrachte
das leiden deines suns das elentz
den pamec vnd die grosseti mar-
tec deines Herren«wie vast hast
du dir es ein gepilder m dein ge-
müte * wre vast hast du es ver/
pflichtet in denl heilige ftle« vnd
wie grdflich hast du es gesteckt
kn dein reines Here; recht als ob
du es ftlber empfiengest vn auff
Kämest«L>icher!ichen ich erkenn
bas du bist durchgossen mit pa¬
nier« mit laid- vnd mit leiden * kn
grosser muterlichen treüwe» für
Len vnd vmb den du sichst so pa?
merlichen ertziehm« durch alles
menschlichen gefchlachts willen-
Wlatusdec liesseJhefumauff/



pmden v» fürt pn mit pm ni sein
Haus vn seyt sich mder vnd ließ
den Herren also vor pmston»vnd .
sprach zu pm. Mas sprichst» zü
r^m das dieJudsu wider dich cla
MM - Vnd über das gab Zhesus
kein antwucr» Do sprach Ppla-
MS'Bift du ein kümg der Juden
sä§es mir.Ihefus der Herr ant/
wuN pm vnd sprach'Lin ich ein
kümg das hab ich entpstrngen kn
den himeln vnd mt auff dec erden
wann wer mÄn reiche von dlser
weit so erlösten mich mein dien/
er aus Muhenden 8 Juden»Pie
spricht rstenngiue'Der Herr wol
tr erzeige das er ein kümFrÄch ,
Pt dacumb pn ertrn die drep kä



§ng vo orienddie Landeten als
W jrm got»VN PN ecten als km her

''toiiM ren-dw sich pmneigeten als irem
AtmuschSpffer»vnd sich gegen pm die/
dich c1§ mütigeten ms gegen ire erlöset: *
b?suL Augustinus spricht das dec Herr

' u^' ecczergen wolt das er 8 weit ge/
'M. waltig wer an den wortten do er

c ' a W sprach bin ich ein kmng das hab
n i H A ich nir aus 8 Weltwunder ich hab

,'KmM das enpfirnge in den hpmeln vn
»ff derM bist allso geborn»vnd in die weit
h-ronch komm das ich die warhm sage«
' mein kW vn wer aus 8 wachest ist 8 hört
ilikn«Yi! mein!ece«Do sprach pplatus zü
cr lvir Ä de herrm«was ist die wachest«

Dar überspricht Mdorus »das
r dlc d:cx^ vierlei warhüt ift.dre erst 8 hei-



Vgcn geschrMdie ander die ge/
speist wachst dec sttn gotkeschie
drittdiegepi detwarheic»das ist
das leben vnsers Herren dem wir
Nachfolge sollen» die viert ein vn
geschSpffte wachst das ist gott
der vattebvon ^sprachdecW»
ich bin ein zeücknuss dec wachst
FMsit all die amdie im hpmel
vnd auff eedkrich find»Vor war/
heit erbldmsi alle ding»kein pos
Hst magmit ö wachst besteen.
die wachst bleibt stät»ß> mmbt
ftäy zü'fp besitzt alle ding ewig
lich'von 8 wachst gabCcistus
8 berc zeücknuß«Nplacus stond
auff vnd gieng zu den luden her-
für«wann sx verdros das er so



lang ttnt de Herren redet vn besor
getrn er würd pn ledig lassen »do
sprach pplatus ich find an difim
menschM Kern fach des tvdsswn
do die iuden HZrkrn das die vorig
clage mche; halff do spräche,! sp*
er ist wirdig des toy wan er hat
veckdrt alles volck vö mdea vn
galilea biß her'Zoscphus spricht
das die Juden zü Ierusale mi^e
land Herrn zwei recht» das ein so
einer ein rumor 08 auflauss m de
land machte das an8 wer lernet
oder prediget on vrlaüb den solt
man t8ten»Donomen spIesum
vndbunden hm sein heilig hende
auff sein ruck vnd fürtrn pn allso
gepunden voVplatv zu Herode
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Nd ds Deeodes denh«
/ k ren Zhesum ansache do
V 1 ward er gar fto*vn ho

feteeüichezeichen zu se¬
hen von pm*wann er het vil ge/
hSrt von denwundertzeichendie
erthedEc fragten mit vi! wor-
trn*ader Ahesus gabpmkein ant
wurt*Do verschmächt pn Deco
des mir den seinen* vnd hiess pm
ünweiss gewant anlegen vn sen
der pn wid zu Vp!atv»Doward
Decodes vn Dplatus fteünd*sp
warn vor an elnand langveind
gewesen^Die fprichbs Lernhart
das vnd allen dienern Derodis*
Keinerwas er eryeigtr Le hecrm
Jhesrr befunden schmacht Gi-



«er stiess pn»snec schlug hmün«
raufft pn»einer zoch pn bep dem
bart»einer hm»8 ander her»Nuch
spricht Ccisostomus» Do sp Ie-
sum wider züppiaw fürtrn do gj
engen die diener den ec mpfvlhen
was verc vor pm vn hmder pm
vnd die vorgiengent die schrlrm
vnd fprachentzü Le vokck das in
hie statt was Kurnen zu dem ftst
8 Hochzeit»Gecht das ist 8 vec-
korec des volcks»8 do wider vn/
sec ee gelert hat-vn spricht»« sep
ein künig. vn reiften das volck
dassp Icfum wmssen mtt stei¬
nen HZltzern vnd andern, vnfiat»
Die spricht «n !erec»Dos das ge
wandt Las Derödes Christo in



gespZt het angelegt sch gewesen
em längs tüch»vnd itt dec mitte
schnitten die diener ein loch dar-
durch»vnd wurffen es aUso dem
hrrcen an den halß das gierig pnr
vornen vnd hmden verc auffdie
erdemvn fürttn pn aUso zu ppla
tvdasym offtdas lang rück vrn
dec die fH kam das ec on alle §e
nad m den vnflat vielemutseme
gesegnettn antlitz daruon ward
er so vamerlicher, gestaltens er
hart zu erbarmen ist allen menfch
en die seiner grossen vnd vnaus"
sprechenlichenpittem martec vn
elenden tvdes vnd sterbens * das
er für vns Menschen gethon hat.
allfo teilhasstig wöllen werden«

Linj



Die grossen valle fach Matus
werb das erbarmet spvnd sendet
zu Wlatv das er mil de vnschul-
drgen plüt mchtz züschassen hett*
Vü mit 6 gestalt prachten sp Ze-
sum zu Dplato» Die spricht De-
trus Damiam»O kümg 8 erm
wie wirst du heür züschande vor
oller wel^L) lebendige weissherr
wie wirt dem heut gefpot'O ho
he vnd reiche almächtigküt wie
bist du hcürsvndtretemwie mag
dem vnftkuld erleide deins lieben
funs vnece * vn wie mügen das
dem groß wglisch diener vertra¬
gen das man aus dir machet ün
tyren»L) edler zarter mensch-L)
füesse clare stel »L) spiegel aller



wulwewie wirkstduheut ver-
woUM'8 kümg ist worden kne
cht §ot ein narc»Der herc Jesus
ist worden ein wurm vn dec scho
)ffer ist treuen vnddie schnöden
üss dec meschemO oll cceaturen
ast eüch erbarmen das man das
güt dec Himel allso vmwirfft ei-
ner wirfst pn de anderen zö*Vnd
von memant mag er Hinkumm
waml dec schöpfser aller dn"°g ist
so greulich vn fchmächlichm ge¬
wandelt werde das es Himel vn
erden möcht erbarmen^Dre so ge-
denck mit was piterliche schmerz
en vnleide das iuncksteülich her
zeMarie durchgosfm ftp»do nm
iren lieben sune so gar Mmeclich



vnd elendigklichen von Äm nch
tcc zu de andern grfün hat»Dar/
vmb was sp sprechen- Ich wird
fteenwnd wird war«en S vrtril
die pplawswirt geben wid' niei-
nen eingebornm sun ichwich hin
der seme rucken aus gcm von Je
rusale»Ich wird auch schm mit
zählenden äugen das ec hm ge/
fürt werde-vn wüman pn mar,
tem werde»vn wie man sein hen
de vnd fiss durchlocher-vnd wie
man pn ziech vnd spann an das
holcz des cceütz-vn wen das ge-
fchicht so werden sp dan on zwei
fe! weit von pmher dan geen ge
leich als von einem vafiuchetm
merrschm Hangenr an dem cceütz



Gowird ich dami näher zü dem
cceütz meins vil lieben suns gem
Vnd wenn mir mit pm züsterbe
Mt geyimbt sowird ich abermei
ne äugen stecken vnd heffLn in
meinen Hangenden sune vn wird
schauen wie er vö diser weitaus
gee»A)ami ich aUein wariich er¬
kennt hab wie er M dise wett Ku
men ist- Vnd wird den fterbendL
mt veclafftn»den ich lebendiH m?
vaiüssen hab.





Onun die diener 8Iu,
i IknZesumwi8 Zu Npla

tv prachten«do röfftM
latus zu fämm den pischofen vn
den fürsten 8 Luden» vn die geler/
ten des tempels vn sprach zu pn«
Ar habt mir disen Menschen fürge
pracht»als ob er sep ein verkdrer
des volcks»vnd ich hab mich des
erftrren das er kein fach auff pm
hat darumb er fterb aber ich wil
pn lassen gbisclen« Do rüstet das
volck. h?pm pn vnd cceüyige pn
Do sprach Vplaws.Ir habt ein
gewonheir das man euch einen
gcstrngen ledig last zü kn ostem
Welchen wölt ir den ich euch laß
Vamakrn odecZesum*Do schrr



rmV aU'iass vns Larnaban vn
cceüyige Jesom. Hie spricht^-
VuguftM'In dec zeit dec martrr
Crtstl was piUich das vö seme
wd etn schuldiger mensch los vn
ledig wurd von Le tod wan sein
tvd solt vns freien vn fichecn«dec
erst ward ein figur des anderen«
vndwas doch mt dec erst der die
figurwas behalten« aber dec and
dec dise figur betzeichent»darum
das dec tvd Ccisti ist gewesen zü
dem ewigen leben«doch ist ec Mt
kn allen Menschen gewesen mit 8
heiligen Krafft«aUso das der tvd
Ehristi niemand hat HÄ! Pracht«
dan den die von götlicher fürsich
ügkelt beyschenr sind zü Le ewi



ckrnH gen leben» Nach spr!cht'S«Dem/
rlcht's. hart Do geschach Verwandlung
mam dre von anfirng der Welt nie ge-

seine > schachen vnschuldigen zu töten
loL vij vn den schuldige lassm.den pösen
>an sein lassen vn den güten röten'Än nie
M-dec sch lasset: vn got to ten» Die groß
Men. vngecechügkeit mdchrMarie te
st tertzie Hern geteilt haben» wan ßi west
dec and vaol das ir sun nie nichy in distr
'Kirm welr gewürckt hett den das güt
'esmzü vnd recht was«
sternil
n m8
dertvd
Pracht«
füM





Nr nach namWplatus
KIesum.vnd iiep pn auss

v»^pindsn«vn gedacht wrs
er pn bep de leben behaltenmote .
vn wö!t pn lassen züchtigen vor
iren äugen ob szi doch dar an ein
WügHerren vn pm bester barm
heryigec worden werenvn hieß
pn abyrehen vnd band pn in sei¬
nem haust zu einer stübvnd hstß
pn daran schlahen nnt gertrn vü
auch Mit geiselm Die spricht Jo¬
sephus»Do die Juden sahen das
man den Heeren Jhesum zu dec
seü! wdlt füren vn pn i^ran bin
den schlahm vnd geistln.do liess¬
en die schnöden vnd pöstn Juden
zü Vnd prachtrN diestcrch darnne



Zhesus vor aus 8m krmpel hek
getciben^die do kaussten vnd vec
kausstenwnd punden pnmit den
selben stricken an die seül.Pie spr
icht Ecisoftomus übeedle wort
die do geschribenstem mdem pro
phetM'Die zücht vnsers Herren*
vnd des stids ist übec pn-Diezu
cht vnsers Herrn ist gewesen drZ
erlep'ß) ist gewesen starckmoch
stercker«allersterckest«Diegecten
zerrissen de Herrs» sein haubt die
geisel zerrissen de hercen sein fler-
fch- aber die cisnen trät zerrissen
pni alles flchch das man pm an
manger stat das ploss gepam str
he»Gls sant Lernhart spricht dec
Here Lristus ward so pamertich-



en an6stül gegeißelt vndtzescbla
gen * das oftr ftm heiUges fersch
pm an den gerfeln hicnge«Sank
Lern^rrr spricht * Der prumi dec
gecLchügkÄtiwirr gegeiftlr vmb
die pZsm den postnem
kch.pas er ec^eiger dre groß sei¬
ner l»ebe«waä dle sticffenden wü-
dcn semd ein Zeichen der höchsten
vnd gissten llebe O wle gar üb
erfiWg ist das kostbeclich rosen
sirrb plüt vnsecs lieben hucenIe
suChristi gestossen über ftm hei¬
ligen ruckm v n auch über dre sei-
vn des unschuldigen sun gottes*
in dem ganczlichm kein schuld ge
fandenmocht werden Vnd vmb
das so spricht dec prophecallso *

WiZ



SP Hadenmich on alle vrsach ge
schlagen mirgeiselmAkecL Here
Cristus wolr darumb geschlag/
en werden mit geiseln das er vnß
nur seiner geistung pon der ewig
en geisel des Lüfels '»LLösete«
gütiger Herr Zhesu Cciste.ryar,
unch haft du dir nit übrrsehen vn
du es doch wol hetest mögen ge
thon seid du allmächtig wärest*
^nd dir wo! getzimbt het*wami
du warft ein sun des ewigen vn
allerhöchsten him'ischen künigs
Äntwurr Lernhardusm dec per
son Ccifti des hercen vnd spricht
allsO'Die grosse dec liebe har mir
das zürhonmt vergürmer^pm
war die stammen dec llek zü er-



Osen das menschlich geschlächtr
die habent mich so vaft grpeennk
Las ich mir m KÄnm dmgen üb¬
ersehen mochte«O mÄn gor vn
Herr ist nun dem also«wo ist dan
i^un mein widecgelrliche liebe.da
mic ich dich widccumb lieb habe«
Du haft dir von meinent wegen
in keinen fachen übersehen vn ich
will von deinen wegen kein wi,
decwertigkeit leiden«Ift mt dec
weg vngvlM'Vrid Fenylich vn
gerecht« ^lun ward dec Here Cci
ftus besunderlich mit gcrkten dar
umb ^schlageN'wamt dieFuden
hel!r den fittm das sF alle die
geisiech , die wider ir ee thetrn«
vnd das nomenr daraus das

MLij



Sott Aelpam geiflet ni dem tem¬
pe! do er pn wolc beraubt haben»
so ward ec auch daMnb mit eis/
nm keim geschlagen das die F^§
Mer Herren geboten vnd die recht
§an Jerusalem gegeben von d?6
Keifers wegen-wer sich m derAu
den landtvrft nennen ein kümg -
den sott man toten»vnd zü einer
schmachüt tnit keten an einer scü
le schlahm- Clts Güsebius m der
Fiorn^ ccomck schreibt»das Cci-
ftus an der senl so va^ geschlag/
en ward Ars man pm an vil en/
den das p!o^ gcbam sahe/sAls 8
Prophet Daräd ntdem>e h7-Lr sp
richt» Äp havm nur geMelt aUes
n-eil AA.m.'Lnd als die natirrz



sichen meister sprechen das kn ck
nes peden meschen jeichnam sin-
de-cccc.vnd-lMj-klm.Vnd allso
was m Ecifto kein bani an sein
em heiligen lüchnam es wüst ne
men drep sch!eg-ein von den gec-
ten-den andern von den geiselen *
vnd den dritten von dm herttm
Ketten-als santOecnhart spricht
Christas dec Herr ward aÜso gö
schlc '§e, vnd grgeiselt hinden vn
vor-. oben vnd vnden das gar
Kein rtze stat an seinem heili/
gen wirdigen Mchriam men
deck vö oben herab dec schei
tel blp. ^die vecsen oder folm
seiner hei.»M fuess-odeceswee
alles mit seine plür übecrunnm *

Miiij



WsDauid gews'ssagt hat m Le
Psalter als ec fprichEich haben
vmgeben lugenhafftig mann»on
crUe sach.vnd mit §ei sein geiseke/
ten kp mich» Hie merck die gros¬
sen übertreffenlichen gedultigküt
Gristi des Herren der do stonde bi
der zücht selbes leidens als ein de
mutiges lamb« Als AAäpas der
Prophet spricht»Gr ist werden ge
dnltig biss in den tvde.DM^i so
lecnt vns dtz gedult cristi^s«her
ren ln leiden gedultig vnd^hjUig
züsenv Vnd der von grojr viliebe
wegen menschlichs geft-?/A.)tes
schwer vnd herctschlege b?/nem
men wolt vn gemartetmwerden«
Qls sanctus Lemhard^s spricht



Vn du haftjheeeMfu Ccifte al-
mächkM gor m mir Me gefun^
den das du mdchttst lieb gehabt
haben»
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Ar nach doIesus an8
*4 Hseülgeschlagen ward«
4 UdonomMpndiedien-

er der oberstm prieftre
vnd legeten pm An purpnc kleid
an« vnd was Än seidiner mantel
den sp pmvmtetrn dar inn man
etwen derIaden kümggekrdnet
hetwndfiachtrn pm ein Kron vo
dörnern vnd stytrn pm die auff«
vn nomen ror vn truckte pm die
M sein heiligs haubt biss aufdie
hirnschal Dar nach gaben sp pm
rin ror kn sein Hand vn knieten rii
dec für pn vnd sprachen« Lisi ge/
Müsset kümg derIuden.vn schlü
gen pn mit iren schnöden henden»
in seinen vi! heilligen anplicke«



Diespricht <Orkgenes»Drep t8d
find die mit einander dem Herren
wurden an geleget» Km wurden
vecwunt seine oren von den dor-
nm vndschelcwortren.Lecschla-
gen vnd verspim ward pm sein
antlüye» vnd gar durchlöcheret
ward pm sein haubt * Die ward
verhört sein zarteMalt do was
mamge wunden vndec seinen au
gen*Es ward verkdrt sein gros-
ft weissheic do sp pn vnerlich vec
spotkm»Es ward verkört sein
fiümgkliche wirdigkeit»die do
mit schänden gem vnd gikrSner
ward'Die spricht sank Lernhart
Adam ward geschlagen mit eine
fchwett aus dcm paradeis* Ada
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viel irr vil schände von des Holtz
wegen«Christus dec herc viel in
alle pem von 8 ddrnen Kron we
gen-Abec spricht sank Lernhart«
L) MAN aüer liebster Herr« was
haft du gethon darum man dich
so übel erczeücht«Vnsec vkttec as
stn saure wÄnper«vnd die zeett
der Kinder find schlecht worden *
Vnd das du nie enpfiengst noch
auffnamest das must du geben«
vnd darumb genügt thon«Slbee
spricht sank Lernharr«Gib wider
das vnsec ist so wirst du mr ge-
fchlagM'das ist das du den men
schm von dic gestofitti hast - pni
das paradeis genommen«vnd
das ewig leben abgestrilkt hast«



Gib herwider bald das vnsee ist
nun Haden wir dich begriffm*die
gertm vn die Wie! Horm an dir
mtauff oder du gehst vns dann
wider Lein§enad«^Nun steet dem
leiden für vnsexMdm«dem fchleg
für vnsee not dein ddrnine Kron
für die Kron L hnnel die wir vee
lorn haben«Darnach nam ppla-
tus Jhesum mit dec Krone * vnd
stelletpn hoch m ein fenster das
pn das volck alles gesehm moch
te das do was vnd sprach zü den
Anden« Secht an den mmschen«
Hie sprichtfanctus Gregorius *
Gehmt an«ob das ein mesch sep
oder m't oder was ec sep«vn last
rüch pn erbarmm«Vnd wer ec

usWi
Man

Adall«'
chMK

Lwach'

Lung als
mchmäi
l« schänd
Mmk
maAvn,
W auch
Mdauv
^Msu
stÄichsch



i.

golt als ir pnMhenr wünscht
ersoiiche not vndmartrr erlerK
L>ech!an obirwolanpmgeco
chen seit» LautLemharr spricht
über das» L> münftel erbarm di
ch vndübeclis mit Mss die pitti-
kck deines aUerliebften Herren»
Erwach vnd schaw wer dec ftp
dec dorr her geet vnd hat ein ptl-
dung als ein Künig» vnd als ein
verjchmächter knecht ecfuUttal
ier schänden* Cc geet gekcdnet
vndsein Kron ist pm ein grosse

)M«n martrr vnd ein schwere pein »er
isckm« Legt auch ein künigklr'ches ge/
o:ius« wandan vndwirt doch darimre
ffchsey mrgeert sunder verspot vndla/
vn last sterlichl oder schentlich gehandelt
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WMzeptec tregt erM seMeehant
darmit ist pmsein haubc erschla-
xen»Eg Kmer vor pm das volck
decZaden Vnd schrien biß gegrust
dec Juden küttig'Vn an dec stat
verspiek sp pn vnd schlügenc pn
vndecsemheiligen anpUck*Dac
nach schrien die Juden vn sprach«
m züVplach»Rceüyigessn cceü
zigepu*Do sprach ßplatusHch
fint kein fachdes toy an pm*Do
antwurten die Iudenwir haben
ein ee vn nach dec muss ersterben
waii er hat sich gottes sun gehei
ftN'Von den rechten steer geschri
Len dasMopses sprach zü denZa
den.Dort stet Mitten M de voläi
vn Prophet dec spricht er hab ein
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WM
chrackj
vnfüre
ß'Vnds
bist du»
Mkt.al
eemitd'
schenhej



tzesicht gesehen das künfftig ist»
vnd spücht zü dem volck*wir so!
len gem die aMiderm gött eren«
die ir vnd eüwer vätec mt erkm
net HM*dm Propheten soll ir ro
ttn.Vnd die Hand des fürsten soll
Les ersten über pn sein-Vnd mit
disen rechten wolten pn die iuden
töten* darumb das erfichgottes
sun grnennt Herr* Diftc wort ec-
schrack pplatus*vnd nam Zesum
pn füret pn wider in das rathau
ft.vnd sprach zü pm»Von wann
bist du* Zesus gab hm kein ant-
wurdals die lerer fprechenpdas
er mit 8 redmt verfüg des men
schm heile«Do sprach pplatus *
Llntwurtest du mir MdwÄst du



mr das ich grwak hab dich zälch
stn oder zü cceützjgvn. Antwurt
pmIhesus.Du haft kein gewatt
über mich er sep dir dami verhen
M-Vnd der mich dir ingefenck/
nuß gabe»hat ArLsferefünd» Do
gedacht V-lamS'daserpn liesse
Dospracherr die Luden »Aäst du
pn so bist du mt ein fteürlde des
Keiftrs»wamr wer sich einen km
mg nennt der widecsirgt dem kei¬
fte * tz)ie merck»das vnder allen
veinden die Idesus hsLt.cher wa¬
ren Mmdie schreiber.die gleisns:
die pischosspplamscherodes-die
riaer«vn die pdftn geift« das nie
mand als vaft wid das leben Je
su arbeitet'als die pöftn geist'dre



kamene vnder den fachen von ek
mmzü dem antxrn^vnd steu^ten
vn ein plüsen den pöftn iuH das
ßi nur mk abliessen vnd tötteten
den hercen.auff Das das sp erfü/
ren was Menschen er doch were«
ob sp icht teil an pm möchten ge-
haben Die leysten liftigkeit zsg
ten sp daran das ß> die'tuden dar
auffreitztrn das sp pn nrit troun
ge sollen überwmden»Pie spricht
sancws Lernharbus»das ppla^
ws zu fiben malen süchete wie er
Zhesum möcht gelassen.Dee ee-
ftm*das ec den iuden sür warffe
sein vnschuld« do er sprachchero/
des hat kein Zeichen des Kodes an
pm gesunde noch auch angelegt

M.



Lü dem anderst mal»das er Lus
MrichLwandelte.vndZhesum zü
Herode sendet das er pn erlöst Hs
te Lü Le drittmmal'das er stra¬
fet 8 Luden ftüschm.do er sprach»
ich find kein fach deswrs an pm
Lü de Vierdenmale do er sprach»
ich will pn lassen »Lü de sünfften
mal»mitde das ee^ngeleicherzü
einem schacher» darumb das die
Luden sotten für pn pittemnach 8
gewonheic ir ostern Lü Le sechs¬
tenmate - mit dem das er pn ließ
schtahen anderseül»darumb das
sich die Luden hetten lassen knüg
en an dLc pein»Lü dem fibendem
mal» das erwüschsem hende»vn
sprach zu den Lude die ssn tvd wol



ten haben*ich will mt schuld hab
en an difes unschuldigenmensch
en plüt'waK ich kein jach des tv/
des'an vmerk«rnen Kan»





Opplävrs also auff de
H ichtecftöl saß do sendet

W ^zü pmftm wttb«vnd m
bot pM'das er mchcz zü

fchaffmhet nutdes Fccechttn.nre
schm plädwami ich Heinet in K
schlaffe vil leidens von pm geha
bet hab*Do nun Judas fachWs
manAesun! rZLn wolt do Mwan
ec rcü vnd gier.-ge zu den fürstm
vnd eltecendrc mden» vud Pracht
pndie.xxppfemgwiZ«vn sprach
Ich hab cresündet an dem S cech/
ten plut Las ich verraten häbe.
Do sprachen sp zö pM'was §eet ,
vns das an«dc ln§ hu vmb auff'
was du §erhon wa'ff
ec pn die pfenmM dm te;npe^



MMeng Hw Mb erhienge sich,
selbs an ein stcick»Do nometi die
fürsten dec iuden die Pfennig»vn
sprachen * Es ist mt zimlich das
wir sp lassen legen zu dem gemei
nm scha^.wan es ist ein lon des
plütz jedoch mit rat kaufften sp
darumb eins Hafners ackeren ei
nec begrebmuss derbilMm»Do
ward der acker genannt Achelde
mach'das ist ein acker des plüy«
vnd ist noch auss den heutigen tu
ge»Do ward volpracht dus A)e
remias der heilig Prophet hat ge
fprochen. Vnd sp nomm M.fil/
berni pfenmg von einem genädk
gen lone das sp vö den sünm vö
Wahe! genoniM hettm zü lone



vMabm M vmbÄns Hafners
acker*
—T do Pplamsdes kel

F ? fteszvnfteunrschafft HZ
T I retnennen^do vorchtec

W wmd vo seme ambt
verstossen«vnd ließ Zesum surm
auff el« offnen platz genannt N!
eoftrateL'Vnd setzet sich anff An
richtrrstü!*vnd sprach*Zch ppla/
ws ein starhaltkc deskeisecs zu
Rom indem landZudea gibvrz
teil übec Jhefam vonMzareth*
das man pn soll toüm k^s lastet-
lichm totz an dem creütz.Do no
ment pn die diener d^r mdcn»vnd
vMmwettN pm all stN mar^c
Wit verspotrm vü vWspÄw»ÄZ



Iosephus spricht'Das dSe iudetr
Jefum nm irm speicheren so gar
verunseübecten vndec seine ant/
!ütz krsman kein rechte grftalk
an pm mocht gesehen» Also ston
de dec herc vor decmenig dec Ju/
den als ein auffeyjgec merisch dec.
voller vnsaubeckeitift*Das vr-
teil das pplarus übec Jefum ga/
be höret Maria die Junckfraw«
vnd höret das die luden vmb ei/
nen schachec batten dec ein pöftc
mensch was das dec bep de leben
belib vnd batten iren sun zu töten
Als Origenes spricht.das selb se
hen vnd hören möcht wol Ma¬
rie ir herttz geteilt haben»Do mo-
chr szi nit vnpiUich sprechen dise



m/b gar worddre vö Lr durch dm prophe .
Eant/ kn geschriben/ind'wer gibt mei
kgrstalt »em ^lubt wasser vnmeinm au

ston §en den prunen dec zäher das ich
Wr Zu/ wernm müge plüüg zäher»vmb

der die grossen perne vndmaMr die
t'Daü v:- meine fun heür on alle schuld an-
'chlii §a/ gelegt wirt wan sv fach das sich
s/ck/raw« die ntter seni vndecwunden»Gp
! vmbej/ hort das die iude all stölich schri¬
enMc en'Vn als mamge martecMsiv
> de leim he an irem sune»a!s offr ward ir
Mtrn hery vnd seele durchstochen mit
is selb se dem schwert grosses mitleidens«
iol Ma-
Domo- »
hcndise





Nmach nomen dre Nid
Htec Zhesum vnd wolten

X «^pn füren zü dem tod»vn
wollen pm abcziehm das scharrt
gewand vnd pm anlegen seinen
rock'Do was das seelb gewant
Le Herren in sein wunden gepach
en das sp es mir kresttrn müften
von pm reissen» aUso das de her/
rm von de abreissm wirscher ge-
schach dann do man pm die wun
den am ersten schlug»vn vergos
do zweierlep plüy'Des ist än fi
gur gewesen in dec altrn ee wan
ma list das die Kinder von Zsra/
Hel in dec wüste Herren int was¬
ser zükm cken» do rüfferMopses
zü §ott vmb das wasser»do ant-



vourr pm got vnd sprach«GeeH
de ftein den ich dir zeig vri schiach
mir dec rürten darauss so wirr er
mrlÄgkUchen wasser geben «Do
mopses auf den stün schlug nach
HMm gotes do ran plüt daraus
do erschrakMopses«vn sprach«
L) Herr du sagtest mir von was
sec so gibt dec stein plät«do sprach
dec gott schlach mer.do schlug ec
er zum andern mal do gab Amil
tlgkltch wasser«Darumb spricht
L trxt«Mopses schlug zwier auff
den stein« Vnd recht als dec stein
vnbeweglich stund zü dem schla-
ge«DUso stond auch Cciftus ge-
dultig zü den schlegemvn sein hei
ligec leichnam vergoß zweierlei

M-vonI
le vnd von

Mhcoge
M!>E

llltuM
A'



ch'Veeß
Mich
so WNM
leben. To
Uügtlüh
ÄdaW

sprach-
>^VNVos
üt^jprch
kschW
DbM
mbspHi
zwieeaiiff
sdecD
dcmschk
lnftusß-
onDH«
) zwm!^

Mtzwon dem schlahm an 8 fty
le vnd von dem abreissm semes
gewandes*<Do wardwar das 8
prophetlgefprochmhat»L> wie
gar pemerllch ist verpUchen das
go!d * Vnd die edel varb ist ver-
wandelt^nd die reichen stein al
lerMMt find zerfteät nl all gas
sm»





Ach kem wmffenrdL
X Fiirrec deni hercm Ze-
W suseinrockwidecumb

^7 ^»amdo pm die wunden
offen wärmt vn legeren j)m das
creücz auffMen heiligen rucken
Vnd do A Zefum mit den zwei '
en schachern prachtrn vnder das
ftatthor.do entgiengeZesu de her:
ren alle sein Krafft»vnd ec sanck
vor groffer kranckeic vnder dem
schweren creüy decnidec auffdw
erden» Vnd als die lerer meinem
so hat das cceütze gehabt an dec
lenge*xv»schüche» Die ritter vnd
diedrener hklffen pm öo bald wi
dec auff°vnd besorgettn er würd
pnvndrc irm henden alsbald do



sterben das W pn intEchten §e
cceützigeN'Vndfürtrn pn do für
dasthor vndliessenpndoraftm
auff einem steinend do sich Ze/
sirs mdLeseyer do fach ec das pm
vil volcks nachuolgedvndec dm
rrliche reine weibec warent die
do giengenr mitMaria seiner lie
den müttec«vnd weinetenpitter-
lich«Do Jesus semmüttec «ei/
nen fach do wolt er sp fundeclich-
en trösten mit dem das er zü den
andernweidem sprach'Ar töchtrc
von Jerusalem mt weinent über
mich sundec weint über euch vnd
über euwereKinder»wan es wer
den nochdie tug kumen das mä
win sprechen'fälig sind die wer-



' der die vnbechafft find gewesen *
vnd vnsaiig find dre prüft dw ye
Kinder geseügr habM'Die spricht
sancws Lernhardus.L) täglich
es kosten dec müder wie ist herc
Jesu Criste dem-du kdftest dein
mutter - wer Köst dich
ist verc aller kost»

O die ritter sahEdas
H der Herr Lristus an hüb

zu reden'do vorchkn sF
ec würd das volck darzü relym
das st> pn den Herrn Lriftum mit
gewalt nemmen würden.Vn sp
ruckekn pn bald auff vnd erlekN
Mit pmmit grossem geschreie vn
vngeftümigkeit an die statt do
Wpn woltmr toten vn cemtzige»



Vn ünman kamgegangen aüs '
eine dorff genamit Epren* 8 hieß
SßmomLvn zwunMt sK das ec
das cceuy nach Zesu demhercm
, tragenmüst biß andre statt: des
tvdes *L)ie spricht sanctus Lem-
hardus*do «hüb sich erst die Hei¬
ligkeit das er wolt würckendas
groß m«cklich wecck vnsec «lo
lung* mit dem er «zeigen wolte
das dasende seines pitteren to/
des vnd sterbens so't antwurten
vnd widecprmgm den va! des ec
strn mmschen (Adams*Vnd als
das Holtz des ersten was ein we
ge der fänden also müft das Holtz
auchwider gefunden werden ein
weg zü einer erldsung der sünde*



Vnd allso spricht auch Damasts
nas. Christus dec herc lebt m de
fleisch on das fleisch ec isbtindec
weit ondie weite«eelebr in dec
zeir on die zeit»vnd füret semm
weisen mmschm on die sünde in
den tod vnd zu dem mde»Vnd do
er vohinnm aus disec weit schei
den wolt do nam er seinm alten
mmschm den er von dem erftm
mmschm Adam gepracht tMe-
vnd Hieng den an denstamm des
cceützeS' Vnd wolt pn allso pm
den L^s erflchmt bewegen noch
gecürm möchte»vnd das pm vn
nüy würden alle seine griidec m
dcc zelte seniec aller grostm not-
turffr»Vnd wenn « pn damiall-

rOttj



fb pünde so wökte er pn damioch
töten vnd dar nach vor dec wett
verbergen. AUso das durch das
leiden äcalt mensch wider möcbt
hummen zu seiner alten clarheit
Vnd das werckIhesu Crrstt des
allmächtigen gottes das iftdrr
Menschern figur vnd ein anyüg
un§ ob du verclärt wilt werden
von innen m8zeir ^ls firnt Re¬
migius spricht»Wir solleri ant/
warten vnsec leben Ccisto 8e her
ren.vnscc finn seiner grfencknuß
vnsec treffe reu seiner verschme/
hung vnd verspowng»vn vnsec
heiss zäher die söll wir antwurt-
ten seinem rosenfirrbemplüt das
ec an dec seül vergoffenrhar»Vn/ ,



vniloch stestätesmitleldemvnseekestig-
decwck NngdesMchnamsändemcceü-
nchdas > ze.vnsecgeistlichsfteckndasso
rcmöckt len wir antwurtten seinem leib/
uiachck lichcmDde^
Wdrs C> iiij
»üWr
inanM
it werden
sant^er

slodehec
fcncKnuß '
wschnie?
.vnvnB
antwurt-
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kAddopndiecitteewol
ten cceützigen do zohm
sp pmisein rock abe- der
was aber in die wu

den gepachen vn erhert in de plü
L's- rissen den roch von pm das
pm aber all sein wunden wurden
auffgetvn von de ab reiffenwud
ftond allso plos vor allem volck
vn ectzittert vor frost vn vor K
grossen schmerzen seiner wunK
Sprechen die natürliche meister
das kn 8 wirme ein grosse wun/
den sep klein zu schätzen gegen
ner kleinen kn 8 ke'te Also tet Erk
fto 8 stost an sein wunde als w§
das er ertzitteri vo all sein kreff
tM'Als auch Origenessprcht.





noment die Nlttor
vnd die diener der iude»

D 8 den Heeren Zhesum vnd
^wmffenpnonaUedarm

Herzigkeit bep dem har rücklmg
hmderfich auffdascceütz*vnd
das creüy heten st) Megk an Ä»
höhe-vn streckten cristü den Hee¬
ren daravffe mit seinen heilige»
henden vnd flUeti»vndporLn do
die locher in das creütz vn prach
ten drep nege? die waren stumpf
die wolten ft» pm durch hend vH
üss sch?ahen»Do fach 8 Herr Erk
ins auff in die hpme!»als sanc/
ws Lernhardus spricht» vn Käch
'enim himelischen vater*den hüb
ec anzüMerr»vndsprach aUjd^



OHere allmächtiger gott« vnd
hpmelischeevatter.sichnnchan«
vnd erbarme dich über mich nach
deiner grossen vnd mamgfeMg«
en barmhoctzigkeir»vnd sich an
vatter mein armütmeln grosses
lüdemmein willige vnd gehorsa
mediemüügkelt'Vnd mein gros
se not angst vnd arbeit.vnd ec/
jZs mich aus meiner nor*O hp-
melifcher vatee wo sind nun dein
gross vnd manigfelüg barmher-
zigkeit die du etwm vor ianger
weil vnd zeite den altuättern be/
wiscn vnd eryeigt hast« O vat/
ter vnd allmächtiger gott wie
magit dn deinem ängebornen su
ne allso streng vnd heret gesetn«

lOMwi
ÄnGltan
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'Mvattcc
xcMkcil
Mt-^pnn
Mlhon!
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^ssott.tz) Mpmwac wie man PN sparet»
iich Mihüh vn nagelt an den galge des cceü
umichM zes«Zchmecck vnd erkenn hime-
^anigfeih. irschec matter das duwilr haben -
'vnd sich^ gccechtigk«t vnd nit barmhery-
AnMvk igkeit-^pmwar ob ich dir müg
! ^dMz Wüg thon deine götlichem voll
'"dNWM lM vmb das das dec Mensch ver
M Mel! lorn hat durch die sünde dem ge/
r nol»L tz- «ad vnd balmhertzigkeit,^pm
Ittdnunä rvcic-ich will mich lassm wegen«
rakr^cv auffdrcwagdesgalgendescceü
> ror2 Zes-mein plüt gegen des mensch-
knättMk/ ensünde« vnd meinen leichnam
ist.O vav mein gotheit gegen deinem
, t7.tt« Kimmen vndemftttchemzoren
^vr'Ws! kn ichso grosvndgrausamlich
ntt grD' slch widrc nnch.^nd ich erkenne



vndmecL bepdeküem scharssm
schwere das ich sich kn dein hm- umb m§
den den grossen ernst»Herr vnd > medich ul'

- vattec hoch ist gezogen deines Oi vnd
eingebornen funs liebe»vn ob ich herWkci
von liebe wegen hab an mich ge rescceüy
nommen alles menschlichen ge- ün«
schlächtLS schulde so hab ich tr pe ;
doch selber mt begangen» vnd ob Bc
i ch mich habe vnderwunden des N Ks
verlornen Menschen»des soll ich >r^ ei
dennoch gegen dir hmilifchec va Vnddises
ter nit engeltm»Ich hab vatter Wisch«
vnd auch allmächügec gott die die ritter l
schweren pem vnd grossen mar/ Hand vnd
ter an mich genommen für alles lochkwsi
menschlichs geschlächte das züer rrkützes 5
lSsm vndwider züprkngenzüdei A»vndsc



AA mng§tlkchen Waden» vnd dar^
un cemhD umb vergib mir herc vnd ecbac-
t me dich über mich nach deiner gr
!0M k« offen vnd mamgfelügen barm/
m»vn ckih heryigkeit. wann auff dec wag
äd an michM ^s eceücz will ich dir wtdecgel/
Michenp ren*
so schliß L> nun 8 herc Ccistus
mM'vndi HaUso auff dem stammen
rmiM kes N Udes cceüy aus gespann
n»desW et vnd zerdennec läge»
ImiiischNA ^Onddises gepette gegen seinem
H hab vM hmüischen vattec Lete.öo nomen
M gott die ritter des ersten die gerechten
grossen ms« Hand vnd legten hm die anff das
iien fürB loch das ß) an dem einen ortt des
ichte dass cceüczes gemacht vnd geport he
pMgenB vnd schlögenr de Herren Jesu



SnenwAwSchstn oder fürstum
pftn nagel dardurch»Vnd dar¬
nach do nomen die ritter dre an/
deren Hand des Herren vndzug-
ent vn ftreckim pm die mir ganz
zec Krafft vn macht auff das an¬
der ochdescreüezwarmdashe
ten K gar vil züuerr gebort von
dem andern loche»vnd schlügent
pm auch «neu grossen wülwach
sen nagel dardurch - Darnach do
nomen die rtirer strick vndpun-
den pm die ansem hÄlig füß vü
zugenr pm die auss das vnderst
loch des creüyes das was auch
gar vilzuuerc hinab gebort»das
dem herrm Ccisto aller sein leib
gespannet auffdem cceuy läge«
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Vnd fchkuMßm auchÄnM stiy
' Vtid dai- ftumpffm nagel dar durch.Md
ktcr die am «iso zugenr sp Lcifto dem Herren
n vndW ftmen heiligen leiänam aus ein»
>iemilW «n^erdaskeinpameniendectan
schdasam seinemganyen leichnain an sei/
vMdashr ner star der gelidec bei be es wüc
cMlm dr pur von einander geteiler vnd

zerrLffm^nd all so ward erfüllt
Ä wülwach, die proph ecei oder weiflagunge
Damach k von dem osterlamb die dospnch
k vndpU te das kein pani solt von pm gr-
ilig süß vZ Minderet werden *aUso würd'nt
Vas vM auchZesu Lcisto deswaren öfter
8was auch lambs gepain nit Femlndert.ab-
mborter ß> wurden pm aus feinen ach-
llec seinN seinen auch aus allen feinen ge
ceützW' iidecll so §m vast aus snanSge



zogm dasMHÄiger leichnam
was recht als ein geladens auff/
MYOMSarmproft'Vn die dkck.
en Äsen neMl die man pm durch
stm heilig hend vnd fuß geschla¬
gen hett dle füllten pm sein wun
den also aus das kein plütftcopf
vor dicke des Nagels mt mochte
heraus drmM die weile er auff
dem cceüy läge * Vnd allso muff
dec herc Christus ligen auff dem
cceuy ausgespannt vnd zerdente
biß das die zwei« schacher gecceü
ziget vnd auffgehangen wurden
L> mütecliche gelidec dec Junck-
ftawenMarie wie so gar vil be
wegnuß vn zitterns ist gewesen
vndec euch do man das aller hei
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ttgest fleisch zecdemir vndausM-
fpanilmhat das so gar füffLZK^
üchey vndec eüch verknetgewe
sm was» Cassiodorvs dec spricht
Gs mZcht ni die hmde dec vngä
tigen vnd vngeftümenZudenmt
gegeben worde seM wo das ftm
gdtliche mapeftat nit vermenget
hett«
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Drnachnomenr die tir-
WtrrIhesuM vndhübent
pn an Le creüy mn gar

grossem gefchrep auff.vnd trüg¬
en pn aüso an die star do A das
ceeüK woltrn auff richten »Vnd
do fx mit Lcistd dern Herren das
eceultz rüder lie ssen vaUen in das
loch das A da ryü gemacht her/
ten do wurden von schwere sein

« es leichnams aufgrctssen all sein
wunden vnd gaben miltigklichs
piüte'Dowurden die vier prun/
nen aufgetomaus den solich fiüß
giengenr die aUe sünd der wecke
uberwugent»Die fchlege der hä/
mec»das auffhebcn des Herren *
das schweben seins heiligen leich

P»j



nams an dem stammen des creü
zes das fach alles die rünIunck
frawMaria-ais Origenes üb¬
er das ewangelium spüchr.Gttr
hat matre rc»m der PersonMa/
rie derIunckftawenZch will ge
en vnd will sehen wieman mei¬
nen sun wirt schlahen an der seül
vnd krönen nntdörnermvn wie
Man das vrteile über pn sprechen
wirt»vnd wieman pn wirt aus-
füren vnd nageln an das treuy-
vn wie man pn daranwirt aufs
heben vnd wie er sich daran stel¬
len wtrr.Ich wi! pm geen vndee
seine äugen vn will warttm ob
ich pendert tröst müg von nm ge
haben vnd enpftrheir* Hie spricht
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Sri andechü'ger!erec-QUso»O sa/
lige mütter meines herren»was
ist Lus das dich beweget das du
wilc geen'zü deine suu vnder den
galgen der fchacher»Antwurr ec
hm selber vnd spricht-Marlichen
mchcz annders dann müLrliche
treu vnd das mitleiden de'ms kau
tern vnd reinen iunckfteülichens
Herren das vmgeben ist nnt der
Miarttr deines liebhabers^L) lä/
lige lunckstawMaria wie ist ec
hebt dein gemüdvnd wie gar be
nüglichen ist dein stle zu kumen
in Las leiden deines liebm funes
mitpm züsterben»darum das du
von seiner liebe mt würdest ge/
scheikn»§üro spricht ün!erer-Q

Vntj



. . - .. .. - ,
fiawdsrwE roaö steest du yke
was wurckst düchie»vn wer hak
dich her gefart vnder den §a!gen
was ist dir ver FalM Les crm/
zes-wer hat dich künigm dre hi/
me! vnd dec engel-vnd stawder
weit pe erkenn et das da so kün
gewesen seiest das du nun für ge
numen vnd gedacht hottest zü-
steen bep dem galgrn» Oder hast
du etwas an dem galgen das du
ansoktest sehen» oder dem du pr!/
lich gesekschasst thüst vnd brwej
ftst-Antwurt em lerer m der per
fon der tunckstawen Marir.M
war ich habe» §ragt 8 ob geschri
dm Ieree»Zch pit dich steistigklich
sagmir was hast du* Vndanh



4

WMpm selber an der: tunchftäw
tri ftat-Ich hab sicherlich domei¬
nen eingebornen aUerlirbsterr su¬
ne meinen Herren vnd aller; mei¬
nen tröste» K)a allerliebste staw
vnd mütter des Herren du steest
mir den em lieben sun auch an Le
ftammm des creuczes»Vnd als
hm sehr heiliger leichnam zerstS-
ret vnd verwundet ist.allfo hast
du all sein wunden vereiniget gs
habt in deiner ftle - Do staw är
weit ist dein reines Here; Mit ei/
nec lantze durchstochemdo ist es
an Las cceüy genagelt» do ist es
mir d6rnen gekrdnt do ist es vec
spottet do ist es verschmecht ds
ist es mit cssrg vn mitgallen ge^



kenckr 'wordm»oder lmt nmüg/
ftlügem schmerzen»D du vn/
avssprechenlicher gegenwurfder
HMgen liebe» dcc sun.leidet vast»
vnd sein Mütter hat vast grosses
vnd zu vil mirleidcns»Do ward
erfüllet das in Gcclesiastico ge/
fchriben steet Die fiüss KSrent wi
der an die ftat von dannen ß> ge
Possen stmd * vmb das wider
fliessens

O wurden Mit dem her
Hren gecreür?lgett zwien

N ssschacber»elnec zü dec ge
rechttn vnd einer zu der

lincken Hand»Vnd do ß> nun den
hercm allso gecceücziget hetten»
do lieffenr 6> zu für das rceuye
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EilZ/ vndkwegetM vndnÄgetMike
o" heübtrc gegen pm m stroywÄse
mf«e vndsprachen»Deriftdecdecden
vast- rempel gottes zerprechen wo!t

Fosses vn nn in dreien tagen widccmach
)vward en»Do Drachen etlicher Hakan

dec leüt gesund gemacht abec pm
seibec Kan er mt gehelffeen List«

MsW dec JudenMM so steig hwav
ß>Mr vondemceeütz sogeiaubenwir

tzir.Ec hat getrauwen in gott ec
dem her erlöss pn nun ob ec wöll»Ec har
r znM gesprochen er sep gottes fun«das
iüdecM selb hüb pm auff dec ein fchachec
erzüier zu dec gelmgken seittm genannt
nun den Dpsmas vnd sprach.List du go
chetten' tes sun so behalt dich selbec vnd

auch vns* Das verantwutt dec



ander'fchachec WnalMZIesmas
vnd sprach«Vorchtrst du mt §ot
vn du doch in des ftlben verdam
nuß bist.was dec leidet das leite
er vvsihuldigklrchen - Was aber
wiriEdas haben wir wo! ver
schulder vn sprach zu dem herc eri
Herrgedenckmein so du kunibst
in dein r«cbe»Der Herr antwurr
pm vndsprach^ Kücwar sa§ich
dir.duwirst heutmit nur ft in in
dem paradeis L) wre aar em al¬
ler süssester Hal ist das de schach/
er WwesemHerr Zhesu Christe
ich pit dich.das ich diemtschnL/
der daunder schachec werdendem
du hangent an dem creüez kn dei¬
ner kranckeit zü gesprochen hast
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Sprich zu Ün'r * §ürwar fag ich
dir heut- das ist in K gegenwür
ügem leben wirft du bep mir sein
in crm paradeis «das rft bep dei-
nm gnaden in dem ewiM leben»
§Owas möcht dem schacher ftL
tichcr vnd tröstlicher dann dise
wort zu hörn gewesen sem.Hecr
gib mir das ich die minnsamen
stimm an meinen letzften zeitm
vondirhörnwecd»Lemhardus
spricht - Die hende die den hnNek
gefvrmierrhabm find gespanneo
vndgenagelt an das ceeüy»vn
aUe seine gelidee find so gar vec
wunder das nichrz kn fim vnuee
feer ist beliben dann die zungrn -
Mm^c Verspätung vn schma



hekrt der: Heer: fürPMsprach-
Vatter vergib pmwann sp wis/
senmt was V tünd»Hie spricht
Lluguftmus das das geper Herr
soliche Krafft das do zühand vil
wurden genomcn indes vattecs
gnade die do schuldig warenr an
seme tvd'Vn her pn iudasdes er was w
petm ermSchtauch zü genaden «man!
Kumm sefm wann es het soliche_ Wkrc
Krafft das noch heute vil sünde: HdW
dauö verkorkwerden »Die ftim «utem«
des gepets des suneš senffter den rrseinlik
zorndes vatters vn lautpmftä Mmm
tesm sein ormdas ermt anders > t sMsoli
Kan dan erbarmm Gant Pauls llekc
spricht das dec Herr laut rüfft an wG.
demgepet vndweint dar^ü vö
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ganzenWemhertztti»Darüb/
er spricht sanrLernhart»Ccistus
der Herr hat an dem cceücz durch
dremlep fach wMen geweinet»
Des elften darumb das er sähe
das seiner gvoffti» martter niem-
mant danckname oderdanckbee
was dann allein 8 schacher»,Lä
dem anderen'mal darumb das ee
sähe das sein lieb lungern so gar
„eindicklichen zerstreut waren«
Lü demdritrn mal darumb.das
er sein liebe mütrc fach steen vor
seinen äugen * vnd erkennet das
D m solichen ndten was das sp
lieber tod damUebendigwer ge¬
wesen» Das leiden thet dem her/
ren als wer als das leiden seiM



grossen marttr*Das warent die
dreü spere die Ioab stach m das
heryAbsolomS'O du mein ftel
was haft du senfflmüüg^o oder
gütigecsdisem mamipe gesehen
der do piter für sein eigen veinde
Darumbvil ö iudendie den her/
ren Eristü gehasset hettm wur¬
den in fichftibs schlahen vnd het
Ln do reu in irem heryen» Vnd.
den die der herce Cristus Lre Her¬
zen mir seinen gnaden becürt her
mochte spreche«was ist das das
wir H8rm»npm war alles übel
das wir haben mügen erdenken
vnd auch «trachten das haben
wir disemmann an getvn vnd er
pitt doch herwidecumb für vns>
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^Darümwer etwas Übels nipm
Lr künde fürwar m so vi! pÄneu

, das m't gethon*wann An pZser
' bäum mag nit güt stächt bring¬
en* Her spricht Origvnes*Gage
an Zunckstawe*Was haft du zä
schaffen bep Le galgen * Vnd wie
zimbt dir mit verurteilten leritm
aus zügeen * Oder ist vnder den
die man henckt hendert üner der
' dir zu gehöre vnd dem du treu ec
Zügen wilt*A)a sicherlich Junck-
staw du hast sein vrsirch*tritmä
ter zü dem galgen vnd fchaw der
neu sumwacrmüter ob das dein

. simd sep vnd sich ob er noch leb-
M versuch ärme vn elende rnü«
ter ob dir dein sun müg ein wort



MM
«gr
hcrrMac
ie das ist
ne-Zohai
kknmütt
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züfprechen»A)as spricht eezö dir
kr seinen ndtrn»wen er dich ficht
fteen bep dem cceucze» vnd er er/
kennt wo! das du mit vi! panier
durchgofsenpift.Darübec sprich
te ein lerer»Gälige Zunckstaw
Mariawie verschlossen vn heim
lich hast du gecer mir deinemsun
vnd pm zä gesprochen m ndtrn.
L) mein aller liebster hecee wie
gar elendigklich plst du auffge- °
hangen»;O herce Himels vnd dec
erden. nun pist du heut als arm
das du mt hast daran du m6chst
leinen dein haubt- O getreüwee
hirtte deiner schäfflm dar für du
heüt verfchmechtrc vnd verurtek - - oc
letec ecycigt wirft»sprich zu mir
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0t,kM
Mslind

NKchi
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nurLnüingsttoftlichs wort kü
serD meinergegerrwürtigkÄte. Dec
PE heccWrach zu ir»B)Äb nym wa
chuch redasiftdemsun»vndzäZohan
kfra« ne«Johannes npmwar das ist«
ÄyÄm demmütter«Hie spricht Orige/
MM nes«Dertz der Zunckstawen teil
>M' dich«O k!rmhectzigen strele die
cce M. das hery8 Junckstawen durch
auffP ' ,^enM«was hat dir herce deni
vnd der müttec gethon«odec warünib gi
äs arm heft du ir Herr einen anderen sun«
mW Odergibst ir darumb einen an-
reüm deren sun das du kr mmmeepfle-
- für d» - >Wnwilt oder magst»Oder bist
icrarÄ du so fieche das du ic weder ge-

helssmnoch geraten mast'War
umbwiltu ß> Herr nit mer besor-

!



lrcvndZ
WSsolk
Merc-

düirtktt!
cnMift
WNdiUttMvndKdirdoch die treü'west

müttec gewesen istvndmallem
menschlichem geschkchte so was
nichyediees damisp»Nnd alles
das das andir lMgist hast du
aus ir genomm»du magst auch
herce mt gesprechm das das stp
vor kranckheit'wamidu hängst ,
an dem cceüy vn ecwegst die er '/KMwa^
demdie steinen wendehastdu
spaiten'die Lotten hast du auffge
weckt vnd die sumien verborM
vermagst dudas sovermagsta ! MM
auch das du dsni iiebe treuemüt «chwac
tec nit einem Zungec empfulhest ' Ze v»d!
wie gelelch ist herce deni vrtek! - v»
für einen schöpffer gibstdu tr ei- d)§Hy
nm vrffchec für ein Herren gibst



«MM zen was pedoch so vergaß sp ir?
E er iunck/reülichen zücht npe das
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MM-
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sip het ir arm aüsgewörffen oder
erhebte»odec das ß> zu der erden
wer gestrllen» sund ftiU vn Helm
lich was verborgen aU ic schmee
ze vndpamee rüirem keuscher»
vn iunckfreülichem heryen^Vn
do 8 Herr aUso ausgespamien vg

Qiij

? * dü ir Sri knechte vnd für got
en menschen»Ö wunderbare ver
wandlung»Lü den wortten sch?
wig die betrübt vn traurig mü?
ter vndZuncksrawMaria«Vnd
was sott sp sprechm»wann dec
schmercz vnd die zäher vecschlus
sen aU ir rede»Vnd wie gros der
schmery inwendig in trem her?

-hastM
l duach
liverbsO
vermag
xtreüeG
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reniM,'
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zerdent Hienge an dem creüy vn
seiner gelidec Kerns step noch!e/
dig her zügeprauchen dan die au
gen vnd dre zungeu.Mt den bei/
den seiner mutter zu dienen vnd
tröst zü bewÄftn mit anschen an
reden vnd mit zeigen des nutzes
vnd des hüls das er petz ausge-
ender von disce wett ni trem leib
empstnMHaotrug kn seine her
zen npm war das letft sehen des
sterben dem steünd wirt gewon
lich vast eingesteckt m den knder/
sten teile des herczen«Darumb
mochtMarla dieIunckstawe
wol sprechen»Ob ich alles das
das mün snn bep mir vn mit mir
pe gethon hat vergessen mo chte«



tteuyH so künd ich doch des gefichymit
p »och lei dem er mich do er petz seinen gei-
k" die a« ste pald auss geben wolte so gar
"t dcn dej/ treulich angesche harmt verges-
mm vch sen Mun sprechent die ewangeli»
Hhm an sten das es nach den wortten als
^Wtzes ec sein mütterZohanni empftrlch
dttz aG- vmster ward in aller weite»vnd
n lre/n ich die sum» gab Nit iren schein von
n seine Hs i fextzeit biß aussnontzeit*Vnd in
t sehen dec vnisternuss schrep Christus 8
rt gewon herc mit lautrc stmime.tzelp he^
denM/ Ip lamasabatham-das ist.Mein'
Damnib got mein gott warumb hast du'
rckfi:am mich verlassen * Darüber spricht
tillesdali santAuguftin das vnsee herce
>n mit nii das gesprochen hab durch dreier
nmW KjZ iäch willen» Des ersten dar/

Ailis



umb.das s» §Mseiner marke
memant be^Nlkn macht werden -
dann allAn derschacher'Lü dem
andermmat darumb das er dam
noch an dem cceriy demmensch/
Mnie gnad bep sekncmvakr vni
den macht er stürb dami vor des
todes an dem cceütz»Lü dem drit
Mma! das kein markr auss ktt
nm MMschm npe als vast ac^le-"
Mwas worde als austpn»Vn
do pn die Luden so mir laukc stim '
me harten schreien Help do sprach
en sp»ee rüstet Pelpam amsechr
ob er mt Kumme vnd pn erlöse»'
In der vmsteenuß sach er den va
kr - vnd sach das alles sein we
stn was Än ^nfius des zorens *



ckmarkx
't werden
-'LÜdein .
er da»/

Mensch-
-Mrch
^mdrs
MM
rcar-ffU
rastM
fpn»Vii'^
iMD
do sprach
aN'stchk
'n erlöse«
er drn vg s
seiii M -

Darumbdie mffchen so gar vn-
kttmhertzig warenr seinem ge/
segnettn sune» Zn dec pittrigkeit
des tvdes sprach Cciftus 8 herc
Mich dürft Darüber spricht Am
brosius» wer dem Herren her zu-
trmcken gegebemer het getrunck
en wann die natürlichen MKftee
sprechent das denen die man rad
prechr nichc? wirschers chüt dan
der durst>vnd das kvmbt daruo
das alle Hitze die ni LZ leichnam
ist zü dem hertzen fleucht»Vnd

/ von dem grossen fechten das das
' Hertzem dem lüchna hat dürstet

die selben meschen vaft»als man
list von Alsapa do man den von
einander segete do rüffeL er nach



trlnckenSo sendet pm gotwasser
m seinen munde»vnd tröffet den
profftrn. Aber hie ließ er seinem
sun mt ein tropften wassers sun-
dec eftrg vnd gaUenvnderein an¬
der ward pm gegebm«Die fchrs
bet Eusebius in her Ftömer cro-
nicken das sp vmb das von irer
barmhertzigkeit in allem lande
gesagt würd gepoten vnd gesey
et hetten»das man den die man
tötten wolt bereiten solt kösper/
liche vnd ffarcke tranck von ge/
würtz vnd andere»» dingen nach

vnd
ma gab es Pnen so man sp töten
wolle züklncken»Vnd Las gab
pn dannsolche Krafft das sp den



schmerzen des totes bester weck
, ger cmpfünden»Also Helten auch
do die heiligen weibec dem Heer/
en ein gar kostlichs tranck bereit
tetvndpm Waus getragen an
die statt Golbatn die man nemir
Galuarie do man creützigetden
Herren»Vnd do man den Herren
an das cceuy naglet do reichten-
sp das tranck m einem vasse dm
Luden das sF das dem Herren zü-
trMckengäbemvmb das das ee
deftec minder schmeryms Helte
vn do truncken es die Luden selb¬
er aus-Vn von dem guten kreff
tigen getranck rvurdent die ludm
ftüffam vnd vngestüme»das sp
erstuller mlnst eclxtrmung über



den Heeren hetten»Vnd das pni
geben was worden zu einer ring
erunge seiner pein das kam pm
zu grossem schmeryen» Vnddie
luden theten in das vas darinne
das güt wolschmeckende tranck
gewesen was essig vnd gaUm«
vnd gaben es dZ Herren zütriück
en do er an Kcceüy sprach mich
bürst»Lernhardus d sprichc»L)
guter Jhesu du hast mich so vil
sieb gehabt das du mtgedachste
an deinen schmerzen»sundec an
mein HÄ < wann an dem creücz
hast du gesprochen ich hab durst»
vnd mt ich hab schmeryemvon
de cceütz schweigest du vnd von
dem durst schreiest du» es gepürt



sich vnd mös fürwar se'm das8
durst sep wundecbeclLch vn gros
Maspricht Än lerer: in dec Person
Tristt*Michhat das heil eüwer
selm mer berzwungen zü de dur¬
fte danndie ceeüctzigungmüns
leibs*vnd ist derdürft nach eür/
em heile so groš m mir das die

. pÄn des ereüctz har auffgehdrt»
vnd 8 dürft ift noch in mirwan
ichschrei noch täglichvon den hi
mein mich dürften niemantist
derden durst knmir erlessche.Ach
hab allwegen durst vnd begirdr
nach eüwermHÄ»Dawmb ist
der garün grober hertecmensch
dec do de Herren den so langvmb
vnsec heil dürstet das tranckdec



daricksttgung vn dec andacht vn
dec päfwürckung versaget»Hie
spricht ein lerer das das Mitleids
das er mit vns armen sündem
gehabt har sep grösser gewesen
dann der schmerzen seinermar-
tec»darum list manNienderr das
b Herr vmb sein eigen leiden fun
dec allweg aus mitleiden gewei-
net hab »Auch so sprich decan-
dechtig lerer sank Lemhart war
nmb hast du geweint o gütigee
Zhesu so es dochmer zü steüden
dami zü wünen was do duwa/
rest würcken das heil in decmit
te des erdtrichs vnd vnsec sünde
nagelirst an das cceütz vnd den
teufe! verdamnetest'vn vns vö



km ewigen kode erlöstest* Nbee
Zecennasmeldet in stags weise
vnd spricht»tz)at er mt vnnüy/
lich gearbeitet seid ec vmb vnstc
fiinde so gar genüg gerinn hat *
angesehen die gröss seins schmee
zens vnd die gute vnd kostper-
licheit seiner martec das er wol
tuuftnt wett erlöst het vnd km
noch sowenig Menschen erlöst
hat* Gs ist hin das do gesproch/
en ist durch Peeemiam den jSro-
pheten*<Wmwar ich hab angest
hen das erdtrich vnd es was lec
oder öde vnd die Himel*vnd hn
was kemliecht»als ob erfpräch
Zch hab angesehen das erdtrich«
das find die irdischen Menschen *

-



vnd sind an dec bettachtunAmH
nee pein läe vnd eitel«vndmr al
lein dre sundec ich hab auch gese-
hen dieHimel«das ist die güten
menschm dieünhpmelisch leben
sotten füren vnd in pn ist kein lie
cht«das istkün erkanwuß noch
KÄngedechtnuss meines lÄdens
vndpitternsterbens * Vnd dar-
vmb so schreit decHerr Christus^
zu vns ccistgelaubiMmensch/
en vndspricht durch den fällgen
Crisostomum« Ich bin durch eü
renkwillenmeschworden gepun
den verspott geschlagen geftrng
en gegeiselt vnd gekrönt vndan
das cceüy gehenckr worden vnd
an Le meingeift aufgeben wa ist

M'

i geben<
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MM
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dein widergeltung rn meiner püf
wertigkeitmach dem deni knecht
Lernhardus antwmtet'L) guti

K

dieM
Uchtes
liikelnlir
Mßuch
!ncöWN
. VllddlI!

MM«G '
rmsNDf
in durch M

öle frucht vnd gäbe die Nur vmb
all mein Pein vnd schmerym ge¬
geben wirt»vn wo ist der lon äs
plütes das ich vmb eüwer erlS/
suyg vergossm habe - L) mensch
über mein ece hab ich dich so lieb
gehabvdu erscheinest ein mensch
auffde erdrrich'Vn ich hab durch
dich den aller schmechiichsten vn
schentlichsten tvd geUden.Wo ist
die widecgeltung oder beyalung
dec grossen vnd so vil liek.Ant-

„ wart pm dec andechtig mensch in
MM rxmgetste»allso sprechende * Ge>
scli MH wisiichen Heere Jhesu Criste ist
WWW -----
VorienV'



tzer Jhesti'Atän pusswürärunge
ist warlich dein speist mit der du
gespeiseft wirft »Vnd die zäher
meiner reu darmit du getrencket
wirft.auff das so wird ich misch
en diemilchmeinermüter mit de»
nem plütwnddir machen ein al¬
ler peftes saltz der andachr»vnd
tchwird sprechen«L) Herr Jhesu
Criste meingetft ift entzündetM
prirmendee andacht vn wirt auf-
§ieffen M deine angeficht die al/
lec pitteriften zäherdir zü einem
mitlejden.vmb das das ich nit ei
ner der verdambtm sep vmb die
du an dem cceütz geweint haft«
Meronimus sprichddas dec Herr
darmnb mir essig vnd auch mit



/ Fallen gekencktstpworden«das
" d»e zunge des Herren auch mr on
lüden so'r sem««allso das das lü¬
den semer fünff siny gnüg ter für
die sünde des erstelleschen Ad
ams dre er grtvn hetk'i^^ stmm
fünff sinnen«Vnd do Leist rs der
Herr das knicken genuinen Helt«
do sprach er«Es ist alles volpra
chk'Die spricht Augustinas«Es
ist alles volpracht das von pm
geschrlbeu ist»Auch so spricht Gre
gorius«Gs ist alles volpracht«

' das der mmsch bedarff yS seiner
M§küt«Aeronimus spricht«Es
ist alles volpracht das pm der str
kc entpsvlhen hat«Es waren do
auch die Inden vndec dem cceü^



vnd teilten das gewand des her-
ren vndec einandee*vnd besundec
den gelißmetm odec gestrickten
rock'denpmH'm liebe mütter on
alle näc ^<siacht hett * Darumb
wursten st) das los vor den äug¬
en des Herren vnd auch seiner lie
den mutter» Daward die weista
gung do erfült die do sprlchr»L>p
haben geteilt alles mein gewand
Die spricht fanctus Ambrosius
Als oec herc das wort es ist al/
les volpracht gesprochen hett»do
warde in pm kresttigklichen der
pittchtod ringen»Vnd gar vnge
ren schied die sele von seinem HÄ
ligenlejchnam»wnnr st> pn von
natur Herr lieb gehabet»dnrumb



das Donave fände darinnen gr
wonet hett*vnd auch darinn er/
füllt was mit allen genaden vnd
vereint mir Le almechägem ewi
gen gott*vnd dacinn die grossen
wirdigkeir entpstrngen hett das
all engel all geift all heMigen all
cceawr vndec ir settide»Vnd ir ist
mchtz geleich vnder allen grschd
pfften» darumb so trib ß> der wd
von «m aelid kn das ander vmb
unduM'Vnd wenn ßi § tod aus

, um gelid tribe so zerbrach er dem
selbig glid nach ir das hi mr wi¬
der dahin gefiiehen mochbGant
Leenharr spricht Von des brech¬
ens wegen dasdec tvds den lüch»
nam GhrkftLAnleger Kracheteer

X N rij



an dem creüy als dec ttn starcks
Holtz zetp'äche-Dle n-arter vnd
auch den grossen pittern schmerz
tzen mäst Christus 8 Herr leiden
inwendig seins leibs das das al
ler nnnst pame mt in pm mocht
übeeig sein es müst von des tv/
des wegen zerstossen werden*
Im wurden zerrissen sein heilige
grlidec» Cs sturknk auch an pm
hend vnd süss vnd sein klare au/
gen» Vnd do dertvd den gantzen
stinen lerchnam durchsucht Helt
mit so grossem schmerzen do lief
se dec herce Christus sein hau! t
vor grossemwetugen kranckeir*
vndschwächest hangen vnd gab
vrlaub her sele dasM au s füre«



vnd erlaubt auch dem tvde»Vnd
^schrei mir lauter stnnme» Vatter
kn delu hend mtpfilch ich meinen
geist» Hre gedenük ein pedermm
sche wie der Herr Christus so mit
lautem geschrei feine« geift auss«
gegebm habe* das doch wunder/
berlichen geschehen ist»das ein
mensch petz kn seinen letzsten Zü¬
gen der vor grossem schmerym
vn so vor grosser pein kaumhat
mögen auss tün seM mund noch
bewegen dLe Zungen do er geschrL

' rm harmir lautrer stmiesso -och
« dec Prophet spricht von pm* Gs

find heiserworden mein gümm»
Hie spricht die glos »LV« find
diedie do von dstn erdtrichsterbr

«ich



en mit Keiner stminre aber der de
von hnNe! herab Mstigen ist vn
durch eignen gewalt das doch al
lein gott dem almeä ügen zü ge/
hört seinen geift auff gM mit so
hoher lautrer stmmie- Das ge/
schrei haben gehört die kör dcc en
gel vnd sind daruö betrübt wor/
«»»als das die sunn eryergr vn
beweist hat «die sich Helt als ein
aug des hpmmels« weliche vns
durch ir finstere übernatürlichm
ist ecschnren.gleich als ob sp wck
net vnd den Herrn dec engebauch
die schände vnd den pamerb chen -
tvde irs schöpffdrs clarrete»Vnd
wurden finsternusouff aUcm er-
reich« wann decHerre d^s tiechtz



was leiden denpittern tvde»Vnd
die Heidnischen meister züAthe
ins hetten des wunder vn erkan
ten soliche finsternuss mtsem na¬
türlich wann der vor gelüch nie
gewesen was noch Nimnmmec
sein wirr»Do sprach Dpomfius
dec meister«Cintwedecs es will
dec hpmel vnd das ectrich zecge-
en«oder gott dec nawrm leidet«
Vndliessen kruwen ein'altur in
dec ere des vnerkanntrn gottes
vnd schribent darükc das ist dec
-altnr des vnerkannchn gottcs«
Das stond allso lang bis etwen
vil zeit Paulus darnach gän A-
thenis kame»do vand ec das ge/
schriben o^dema^ur«vnd leger



ßn do aus dm selben vnerkanten
Sott vnd gab pn den züerkennm
Vnd bekdrt Dpomfiumvnd vtt
dec gierten vnd andere Menschen
zu Geistmlichem gelaubm Vnd
die gross finstere wert drei gany
stund vonsexyeit bis zü nonczei
te«vnd «Uso lang Hieng der Herr
Gctstus lebendigan dem ccrüy.
vnd ft> lang ivaa asch Skdam kn
dem paradeis« Vss geschrei hat
auch gehörte der tempel vnd der
vmhang des trmpels der do von
dem höchsten bis zü dem niderst.
en von einander zerrtfsen ist'das*,
fichnlichen mmschlich nit gesche
hm ist«sun8 durch denmgel got-
tes O ir herßm vnderstoiMr

^Mtv!
kc gross!
Mpelö^
morden'
ec von ei
Dung
Most
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Wamid
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Nöle!
«>hat a'
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kr gross köstlich vmb Hang des
kmpels von einander geschmtrn
worden * zu einer bekuwng das
er von euch schneiden were alle
salbung dec Nümg dcc obersten

er» har auch gehört Krs erdtrich -
dashatfichttpiLMLt»wamies
gar schwerlichen vnd harr krs
crmcz trüg daran ftm fchöpffee
elendigklich gehenckt was wor
kn vn erysget sichkceikizüsesn
alle die die ssn gec eüytger her/

LkeriW * kn km tvd des hercen.sst darum
lvndvll
wische '

sawung oec Leumg occ o«cfikn
'LKm- Bischoff vnd 8 prophkten.Von
tNMüa. ir all küwer eer gehabt habt
Qrnmki ! Wann die dreü grschlecht 8 men

sEon wurden gefakt mit kmgS
l vnd^c Erm öle Ke HEgrmg.Das schrei

ec ds von
.nnidech

nilM
Mgelgok



«nknwendkS;Suerfch!lSW.ais
esdasvolckDakhanvndAbv-
ron verschlunden hevdie gac vi! Das
minder dami die gesünder Hellen Miefe!
Aber die güügkeit des hangen? Mch
den an dem creücz wolt Lus dem
erdtrichmt vergünnen noch ge/ -«^d»
ftaten * wann er wolt int ube! ^rendi
vmb übel geben .Pa kürtzlichen f^die de
daruor do bar er feinen himelisch n
en vatteesprechende» Vatter ver i
gib pn»wann fp wissent m't war, Wünffi
sp tönt»Gs was auch ein Astter M
lvh dem creüor der was genannt vchce st
Cenkurio»dec hundert mann vntz MM
hmhett'dec selb vnd die ander« «»die r
Mit hm wurden pn seer fürchten Adam
do sp die gdLen züchen doM dgswa.



Wicken^ genM'rtigsahen vnd sprachen*
vnd^. Matlich decMensch was Lottes

^'die sun» Das schrien haben auch ge/
sündet hch HSrt die seife vnd die stein»vir ha
ks hanM knt fich zerspalten vns Zu einer
NH schände vnd hertigküt vnsec her

nvchP zen dasdie vnentp fintlichen cce-
a'^!r mM aturen die kein sele habcnt«Vnd
NktzlA für die dec herc Ccistus mt geli-

M hmW den hat mitleiden hetten in seine
e- Vaa«N tode*Vn wir arme menschm vn
Dt nit VL vernünfftigm cceawren für die
lcheinW 8smiLottes gelldenhar»mügent
vasmck vnsece fteinene Herren pm zu ei-
mM, mitlüden mt erwejchen*A)a

d anw die do hertter seind dann der
ikcc fM Ndamant.welicher doch durch
chm W warmbplüt de-?pocks zer-



prochenwirk » ^ibecwkr werden
durch das rosey^rb plüt Jhefu
Ecisti des lebendigen gottes san
nes mt erwelcher»Das geschrep
habm erhSrt die grebec dec torrn'
vnd habent sich auff getvn zn ei¬
nem zelchen das wir vnsece her/
zm solen arrfftün vnd fp mmg
en durch ein lau rre ganye beicht
reu vnd genüA tun' das wir nik
seien stkncken dec dann die gcebec
dec toten vor 8 angefuht des a!/
meckügrn gottes' Sank Lern-
Hart spricht.^)« zn dem wNyen
des Herren nit betrübt witt- vvd
wer vor seinem wd mt beweget
ist schwer« dann die erdemherr
ttc dan die ^blst'stmchmdee da»



rbplütH
lengottch
DasM
^cdecM
Dknztz
ccikvnsmhM
'vndsjirsh
eMyektz
i-ürsM
Mdtegck
griichtLesi
'6asitÄ
idem MM
ibt wirt-s
)mtkwA-
)tc erden-hs

chÄK okMbk'WMd-sMISt«
der vnenrpfinüichen cceaturen *
das ist dec fnimen.des erdtcichs«
dec velsen vn auch dec grebec die
gebent vns ein grosse vrsach vn-
ftc schände vnd herttgkür zü be/
schauwen das die vnuernunffti/
gen creaturen in de mitkeiden vn
fers sSllgmachers vnd behaltrcs
vns übectreffen soUen»Darumb
fzi vns an dem Längsten geeichte
von dem kastec dec vndanckper»
Kert vnd der vergess,ng decgüt/
hüt gottes peinkichm vnd grau
samlichen werdenr versagen»
SanctusAugustinus schreibet
auch von 8 fchidrmg vnsers her
rrn Zhesu Gristi vN spricht also«



Donun der tvde stki Krafft anH
Herren volprachthett do stieß k
des ecstm zä dem heryen»Von
des grossm stoßweM erpidme
te vnderkrachet alles das das
tn dec vorhelle was do dre altue
ter kmmwarent« Lü dem ank/
ren mal streß der tvd dem herrm
aber an das hecye das von dem
stosse erpidmet alles erdtrich vn
alle sichüge dnig»recht als ob Hi¬
mel vnd «den zü einander wol¬
len prechen»Lü dem dritten mal
stiess dec tvde so krefftigklich ckn
das Hertz Ccifti des heeren«das
Vrc vattec in demHimel zü barm
Hitzigkeit beweget ward» vnd
namden menjchm zü seinen gna



tzen«all planeten vn aüchalle ele
mene enpsunden des grossm stoß
vnd wurden all bewegt zu kau-
ren vnd zu nnUeiden.Des Herten
stoß enpsimdMaria die Junck-
ftaw sem trebe mütrp an iremrei
nen vnd Keuschen Zunckfreülich-
em herym* Vö des stoß wegen
ward emftille in deevocheU«al¬
so das die pofen geift gedachtm
gotwolt zFrnm» Es ward auch
mn stiUe in aller creatur äusser/
den.die auch besorgetrn den gros¬

sen zorn gottes»NU enge! wurd¬
en gessillet biss das sp ftihen wie
dec strmc zwischen dö hercenEci'
fto vnd dem tvd An ende nüme«
Der gross vnkumherczig Koss*



zwangKn HerrenCcistum dar-
zu das er an hübvndsprach-Va
ter ni dem hende mpfilch ich nrei^
nm gerst-Ganews Gregorin^
sprichtm einer omelep*Die ter
ftlokcpösengeiste warent n.,
vonCcisto KmHerren an kni
rceütz in seinemsterben»
eo ist geschribm* Es kä kr fürst
kcweit das ist 8pösgrist.vnd
Herr nichtz an pm»Vnd das w:U
auch Leda dec eerwirdig lerer *
dasL>athanas mt von demhay
gmkn an kmstammmkshei-'
ii§en cceütz gewesen seji.

O n mdie scl Lcisti ks
RHerren aus kmwlrdig

vn heÜWMleichnaM.



5 x. Kstrrmwas.do ließ den lÄch-
flMM nMi do hange mit Näglicher wel
p-ch-Va . se»mitftnendllchergefta!c»mrt of
Hlchnw nm wundemmitelmdeknpamer

mit plütigem schweiß.mit avsgr-
'Dletkk - denken vndgetzvgnm adern«mir
r um lu gespamiten armen * nnt geneigte
man km haubt vnd gekrönt mit äner Lor
rn nm Krone mit pleichcr ftrrde«mit
äKchrsi geprochnm avgen vn gane? vn
)geift.Wd garmit claglichec geperds« Dm
d Kis MÜ werden leichnam vnsers liekn
difl lerer« «Herren Jhesu Gristi dec allso pä/
л km Han merlich vnd eimdigklichm hien
м desM an dem cceük den soU Än pet-

, ticher mmsch anfthm» wamt dar
Mi des zu übt vns der heilig grist dm,ch
in Mdist den prophetrn.vndsprichr cl- so*

j - b tj



GeetauskrfällgenrZchtrc von Mi
Apon»vnd sehent an den kümg «s v
des ftides»in dec krone«nnt wL n dre
licher pn sein mutter dec h-nagodwd
ge gekrönet hat»an dem tage sei/ Z MW
nerhochltzeit vnd seiner gcossm^
freüdeM meinheccZhesu Lci/
fte einerschaffec dechpmelv»)
des ertcichs vndallec cceamren«
biß mercken dem marngfeWpj-
trigkÄLen «wann fn'nn r hab ich
geprechen die zümeccken»wac?
umb haft du ein solche vecwynd
lung gethon das du gegebenM
^das leben vmb den tvde» vnd die '
örr vmb dtz armüt«warlichen
herc vnd gott in de erscheint dein
^mässige gutiLkeir.wamr Lri '/
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-

r sich ich KÄn andre vrfach des
ks vnd deiner grossen martec
n die Überflüssigkeit deiner lie-
dre du hast gegen vns- armen
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vonaufwendigaller pÄnlichkst
zercissen habr«den seiden pec; tor/
mi Le von inwendig durch loche/
rem vnd ergrabent« L> mein fiel
kLachr vn vermerck wie dwmü
ter ccifti des Herren grossere per»
vn schmeryen m irem mütrclich
em esnm vnd keuschem heryen
geliden möchr haben.wann kein
mütec kn irem leibe nie allso geli¬
den hat »noch nimmermer gelei/
denmag»Owiegar trür sep wir
erlöst worden' vnd wie gar kost
lrch sep wir gewasschen worden«
Vnd darumb so ist vns yt-nen
Menschen mir demaller höchsten
vnd vernuiglichstem fielßZö fiie
hen von dcc dicnstberkeird lünl^



k

ha

Vnd spricht dec Ewangelist das
on vndeclos von seiner heiligen
seitten Mr vn wasser aus gieng

Matus 8 ließ über das
cceüy schreiben dreierlei
sprach-Ihesus Mazare-
nusMexIudsorü.das

ist Hebrssch Liciechisch vnd La
teimsch.vnd»lauttetzü teütfch al
soZhesus von Nazareth ein kü
mg dec Luden * Do das die Luden
HSretrn vnd sahen do liessent so¬
bald für Wlatum vnd sprachen
Du sottmt schreiben Jhesus von
Ma^rreth ün kümg dec iuden.be
sundey du sott schreiben. Zhesus
von ^azareth.dec sich hat genen
mt t küm§ 8 indemDo sprach
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Ki¬
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A
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w
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Matus»was kchgeschriben hab
das ist geschriben»Do sprachent
s^»wir haben künen kümg«wic
haben nur ein Keifer»tz)le merck-
wie gar verheert vnd verstockt
die Luden warent» das sich irer
kümgkLichm regiment veryig»
en vnd verLaugneten der von den
V grosse eer heten»Vn ee sj> wol
ten das man den hercenCustum
einm kümg dec Luden schribe * ee
wollen fp sich dem keifte zu Ko/
me dec ein Deiden was vndeeta-
tng vnd gehorsam machm»vnd
hn als iren eignen erb vndleib-
herren veriehen das W doch vor
malsme getvn Helten« <Qnd wie
wo! pm zmssbec war« als de



obecftm Haube ssedoch so hetten .
spandecerbherrerivndeinbesun
der regiment.vnd mit den Heide
hettm sp kein gemeinschafft mt«
also das sp mtm ire hmsec gim
gen noch mit pn affen. Aber Yle
gaben s)> sich vnd das Heidnisch
regiment vnd verloren ir kümg
lichemapeftat vnd gewalt-^ur
allem darum!) das man Eciftn
mt tren kümgnennen noch schrei
dm sott« vnd darumb so haben A
noch biss auffden heüügrn tage
mekeinkümg noch keinhaubt^
gehabt«sundec vnder demHeid/
mschm«vnd darnach vndec dem
Cristnilichemtzewalt gewesen«
vndffchchsemd«

- -
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-»dec selben zÄr kam
edelman genannt Josep
von AramathiaLauch
ein heimlicher mngec vn

einer aus denlxxij-des Herrn wa
ft oort her vergebens geritrnssüc
die statt Caluarie« vnd fach den
Herren Ccistü do genagelt an de
cceütz tod hangen«do ward er zü
mal feer betrübt vn kambalc rm't
^icodemo» 8 auch ein heimlicher
Langer des herc«- was»vn Men¬
gen zü Nplatvlvn sagten pm das
!Lc Herr gestorben wer-vn baten
mit grossem fter'sse das er vn ec-
Laubte den toten Leichnam Ccisti
des hercm von dem creücz zv ne/

»vnd den zü de grab bestürm»



vnd thät er dasMtbald st?
sein traurige vnd betrübte:,
ter sterben vor grossem Heryen-
leide»die do wer die edelst vß reiz
nest vndec allemwüblichem ge-
schlachte» Do daspplaws höret
do verwunderet ec sich vast das,
er als bald tvd was^waml als er
gesehen Herr dasmanpn so peinz
llch gemartrct'gekr5nt«vnd gez
geiseic.auchsunst vil Übels ange-
ton Herr vnd dennoch daruon mt
starb»meinte er das er an Legal¬
gen creuyauchmtso baldgestor
den wer*Auch verwundert es pp
krtum darumb wan der Herr Lci
stNS was so einer leblichen ge^
stält vnd solichcr edlen tpl"



kiW
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Weinß

wMlalsel
NDsopU
'Nt'vndp!
Übels G>
-drruon^
can8O
krldO!
ändert e§^
dechmln
eblichen^

das eln natürlichermüster sprach
do man den Herren aus fürete zu
cceützigen» Gs wer rnt Än wun¬
der das dec Mensch aU weg ledere
woßnMein ftäuenlichcr tvd an
gelegt würd'wami er ein i>?aza/
reus vnd lautter Sangwmeus
was« Vnd Vplakrs dec gab Jhe
fum Joseph vnd ^ILcodemo zübe
grabeni

- .. ' L





rO gietig Zvstph vnd
Mcodemus nul leikM

UhmausvnlZftLLN Len
Herten abdsm creueze»

Do ftond die arm vnd e!wd nm
terMaria vnd wartet Erlich¬
enM grossem schmeeyen wenn
sp pn ad dem creüy nammt vnd
Kledigeten das jp pn dann an Le
herab tragen ee vnd sp pn ganc?
herab prächken von ixm cceuHe
mit entgegen gem vnd mit hin-
aus reichen in ir mütrrliche arm
entpfienge vn pn an ir mn^ften
lichs Here? trncktewnd pn küssen
te»Vnd do sp nun den Herren Lri-
ftum ab dem creüy gewogen her
tm m «m schon weissen rüchdis



Joseph über: die achsel name vnd
den Herren darauff wpfieng do le
Wt er den Herren in das tuch vn^
der das creüy.Vnd do vielMa¬
ria dieZunckfcaw sein liebe mü^
ter zü pm nider auffdie erden mA
grossem hecyenleide vn mit cleg
lichem gedeede»vnd vmbfimg ir-
en aUecliebsten sun vn Herrn mit
gar grossem weinen vnd clagen»
lMann als vil einem das dauon
es leid hat neher ist souil ist auch
das leid vnd die trübsäl grosser»
Darum!) was hie der Junckfta-
wenMarie leid am aUec grösef-
tm.-darm er ir vor in seiner mar/
ter me also nahem was als er ic
peczund vnder dem cceucze do tz)
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l/ grosse
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bep h'm was vnd ssn vmbfirnMN
hette«L) aller Kaurigifte mutec
des Herren-du sähest demen Uebs
sten sun an in mütterliche« liebe»
vnd feüchtzst vnd machtest nas
sein Mliches angrfichte mit dei-
nm zähermvnd küssest sein groß
vn tieft wunden oftr vnd vil em/
sigklichen vn senl hend haubt vn
gerecht vnd heilrgs antlinhast
duoffttczwischm d«mm hen^n
empftrngcn^ Aber L) we du hast
gesehen das das leben aller leben
higen mit einem erscbrockenlich-
en tvd getötist worhenm't durch
löcherten henl^n vnd süssen»mit
zerstochem Herren«mit gekron-
ttm haubt'Mit gar zemssem leib



dch" dir senieeÄgnen liek?n mütee
so gaceererm!ich.Z)a ich verwu
der das mr «U enget weinten die
do gegenwärtig warn öo irschZ
pfer vn ir gor so aUer becmlichst
bep seiner Mnen Mütter auff de
ec-teich läge» Dammbspricht 8
prophec»Dle engeldes stidswei
neten piterlich.das ist das sv sich
hielten vndsteltm als ob shwÄ
neten» L> wie ein verheert hercz
ist ^s L^s mc ein innerlichs mir
leiden har mit dem Heeren Ccisto
Jhesu vn mir semec ausecwelten
inürree derZunckstawmMarka
o wie gar ein kalte prust kst das«
die mr erseüfftzer»tAbee doIohan
nrs vn ^ieodemus sahen den al
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Iler pämertisten schmecken 8 mü
ttrgottes den O do hette aus ds
gesicht vnd vondem emsigen vn
stössigen ansehen des toten leich/
nams ires aUerliebsten sun.es do
vorchten sp seec sp veclüren auH
^dic mütec mit dem sune»Darum
Meten sä mit dem toten leichnam
Ehristi den zöuerbecgm vor den
äugen dec Junckftawen Marie»
rNpmwarMaria die mutter des
Herren was ein arme staw»die
weder eigne heüscr äckec noch
gärten hetmoch kein andere stat
da hin sä nur ttn grabe gemacht
mdchc haben» vnd znnet doch mt
so einen HMLgen leichnam bi ein
stmckendes erdttlch zu begraben»



, Pmumb wa§ Marie der Junchs
^awen allem balbm angst wo
ß>stch hin kort.Gpricht sanctus
Lernhardus o!so«L) eisen vü mt
Hertz. L) Hertz hem« dami der
adamanr«L> stÄms vndmt fiel-
fchins Hertz» warumb wirst du
mt entzündet vor liebe * Oaller
vnsaligjstes Hertz warumb hast
du mtwider lieb den der dich biß
in den tvds hat beb gehabt. was
solt er nun für dich gcthon haben
bas er mt grthon hat. L> ic ver-
hertkekrsün Eue die mt erweicht
so vil liebe das ir mügent nntlei/
den haben mit eüwernr gott«der
vmb eüchdes aber schentlichsten
vndfcherpfesten tvdes gestorben



D^Do doch dre creatmen fürdis
ec mt geiLden hatmiticiK mir pm
gehabtHaben« als find all kör dec
engel-dle sumi«der mon«vnd all
planedm.dechiMeKdas erdtrich
dec vmhang des kmpels«die a!/
M herrsten stsn« die aller Herr-
stdn velse«vnd dasmag mt ee>
weichen die hertzen 8 sündec. L>
aller boste fünd ist vndanckper-
kelr«L> mein gott vnd Herr npm
vott mir das vndanckper steine
Hertz« so doch deni wunden ükc/
wunden habent die Mächtigkeit

, des Leüfeis«vnd zerprochm die
Porten der helle«vnd anff gerhon
die portten des hmielreichs« vnd
mein allerpöstes verherts Hertz



mögen Vmt «welchen zu nn'rlä
den seiner aller L östen vn schwä
Men wunden» Sanctus Augu¬
stinus fprtcht'Derclttec enpfint
mr der wunden wann er sicht die
wunden des fürsten grösser fern»
vnd schwerer dann die sein wrm .
den find»AUso macht auch das
cceüy fanctv Andrea sein pein
süssnpmwar ersprach.O gutes
creuy daran mein golt vnd Here
geliden hat du kumbst mir zü st/
eüden-wamr ich hab dein lang be
gsrt'Auchlist man dasdiehert-
wstein fanctv Gteffano süss wa
rent vnd lnrd do ec erkennet das
das die wunden vnd die pein die
sein gott vnd schöpffer für pn ge
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Mnhett grZsser vndheMerUr
weftn warm dann sein schmery
Auch sprich! dsc'chMg Laurmci
us do er auff de rost gepratm la^
gr* Die Kolm verieihmImir ein
küle oder ein güte kelün«wam»

—Lywmdig was die gotlich troft-
ung vnd das Mlich feür der sta¬
mm des heiligen geiftes fo gros
kn seinem hecyM'das ecdes ma-
Lerlichen feürs mt mpftrnde noch
nnm wardS'Vnd die glüt des ro
tes ganer vnd gare! ftrr m'chtrn
chätzet » wann die tigern vnd,

' grc ssern bewegung trÄbent aus
die rnmdsrn vnd die cleinern Dn
«Uso iist man auch von andecm

> heiligen mer die das getvn haben



DaruMb'sprlcht sanctus
stiNus« Lieber wolr ich hep Sott
kn dec üeffe dec heU sein dami on
pn in de hpmel» Ccistus dec herc
dec woltMch kein labung stift/
miF noch vndscleibung ncmmm
von seiner gotheit in «Um ftmcn
peineki*wann ermt scheinbeclich-
en fundec aller warlichest vii ge-
prechenlichen leiden wolt* L) aj/
lee traurigste MütterMaria nü
tröst dich vn gsdenck wann dein
fun ist ein riß zweierlei subftany
Ws ist'go^iche vnd menschliche
naArr vnd ist vntZtlich vnd regt
ret alle ding die in hmiel vn auf
erdtrich fiNd-Ec hat auch pm für
sehen chi degrebtnuß vö anftrng
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- dHwe!t»wami L) b kn Herren
vor dec mutter vndec Km cceüy
verbccgen wollten* do wessen sz>
mr wo sp pn hm cragen vnd k»
tzrabensolten»
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Eer gor dec aller mm?
MZM-S sch«» heccz ki seme ge»
D^» walt Hat» gab Joseph
F/* sem hery»vnd in fti
nm sin» das er pn do selber m sem
grab begraben so!t»we!LchecIo/
seph dem gütlichen m.sprechm

« " bald vndecchemg vnd gehorsam
was »Vnd hiess den toten ei,M/
wickelttn leibe nach pm tragen»
zü fernem grabe» Vnd die aller bs
rrübttft mutter was ^m nachfv!
gen»vnd wolr sehen wo hm fp
dEn heiligen lelchnaM tragrn VN
begraben wollen - Vnd do sy nprk
komm an die stat des grabs»vn
Mana das neü grab ansach das
gehauwen was in Änm velsen



do ist tr geist ein wenig «Mri ec-
kückt wordenwnd saget demZo-
seph ««mässigen grossen dancke«
von dec begrebtnuss wegen seins
grabS'Vnd do sz) den Herren Lri
stum legen wolten ni das grab«
do zoch pn die mülleczä ir. «nd -
sprach.Eckrrment euch «nein»'«!»
barmmt euch mein«bevor an ic
mÄn steünd»das ich sein antlüy
noch ein wenig vndee der auff ge
legten decke müg angeschauwen
vnd etwas getrost wecdemgebt
x>n seiner armen müttec das ich
py doch tollen habe den ich leben/
digmr gehaben mochc.vnd ob ir
den pe wölc legen m das grab so
begrabene mich elende vnd arme



. mätter Mit M»waMl Mir wirt
allste gar ubv! nach pm gsschehm
Äee mir in wie vil schmertzens
ist verkork worden mein fteüde»
diermrdrrmgelgabrielverkün
der har* wan er sprach zu nm» du
bist voller genaden * vnd nembr-
war ich bin vol dec aller gro stell
fchmerym.L) mein allerliebster:
fun ein leben meiner sele»mün Ä-
Niger tröst» warum läst du mich
in so tztt Hamers vnd schmerym
schaff das nun die sterbe-die dich
zu dem tod geboren har» mir arm
m ist vil süsser vnd lieber zu stM/
den wann das leben des Lvdes zu
füren»abec dec gewünscht tvd dec
weicht hm vn fleücht«wanMa-



ria begerer dös tvc? für alle steL- -
de vnd wollust ö weit vov^rei-
eriep fach wegemLü dem ersten
darmnb das ir lelb allso wer be¬
graben mit dem leib irs lieben su/
nes vor kek>Lüm andern male
darumb» das sich geendet hetten
irschmer^m mit dem schmerz
entts allerliebsten sunes» Vndir
schrdung het geendet aU iepitcig
Kert vndschmeryen'warmein tv
ter leib ist vnempfintlich vnd vn
leidenlichmls ein stein oder Holc?'
Lü dem drlten mal darumb'das
»r stel mir der seel irs lieben suns
Vlrr c.d geftrrn mit steüdsn in die -
schosse Elbrahams« das ist m die
vocheil dec altuätrer»Abec es ist



' itürtverlihenworden* waml es
wasnot das sp nach der auffart
Ccisti des hercmlrs allerliebstM
suns in dec weit were von vjl vr
fach wessen*

ArnachlegrtmWdentv
Vtenleichnam Lciftt des
/ hercerr in das grab vnd
walyetm einen grossen

stein für die thür des grabs.Ma
ria aber dieZunckstaw wer aller
liebst gesessen zü pm in das grab
oder ausserthalben bep dem grab
nacht vnd Ing* vnd als lang b)ß»

. er erstanden wer von dem tode *
Es ward aber ir mt vergönnet*
Gs hettens auchdie inden oder
die Hüter des grabs mr vecherigt



auch soEes vnyüMchMZe,
nesen einer iuncttftauwm aUso
das sp in dem velde die ganczm
nacht'Eben sott se'm-vn darum
sarrcws Johamies dem sp Cci/
ftus noch hanMt an dem creüy
ftuolhm hM-mitsambt andrem
heiligen frawen fücetr er A von
demgrab»L) wie gar vil vir offt
hat dieaUertraurigeft mütrr des
Herren hmdersich gesehen zü dem
grab rres sruiS'AaNN Auguftü
nus spricht-Die seel ist mer dosp
lieb hat wan do sp kn ir ftlbs we
seuttch lebt« vnd nach drmspmch
so .ft ir seel mer m dem leib Cei-
sti gewesen do 8 lag kn dem grab
wann m irem eignem leibe»vor



Zxosfee liebe » O wie gar Mir vtt
cichle »st Vwider gegangen gän
Zerufälem»wöitches nachrmal
was do sp dennoch vaster zah^c
von wejnm'L) tochLr von Gp^
on'gros ist als dasmör dem tcä
bsa! wamr den den du nnr grofice
ssreüd enpftrngm hast den hast da
nun mit pittcigkÄr verloren»

L> Maria die Zuucksta
Hwe also gefürr ward Ni

T UIerusalkM vnd vll fta/
wen pa das volck beider

lep gesch!achte.die sp' pitterlichen
weinen sahenchorten sich
wegtec güügkeit zü clagenübei.
Ken schmecczen vn es mochr sich
ettichs kaum vor zähecn entdal-

'V r;j



ten Lee AwünM fach.Npmwy^
aUso ist ote wernent von deniL^
nenden gesüret worden als lang
bG W kummm ist zü dem Haus
Iolxrnnis«do ist s^ Kilben» Vnd
Johannes har sp behalten vn üb
er seni eigne lÄbliche müder aller
wirdigkltchft geereovnd har
grtrost.Wkc ß> mochc von allen
Lren lreben freunden mr gstrtzftet
werden wannic kZfter was deß
aUecscherrrlichsten todes getZt vn
in ein grab gelegt worden»Aber
hie magstn wunder lnkn so KÄ
»re?-, vnder allen nm-scheu ln dec
weit Mmmer so vN schmer^Ars
Mpftndet m seinem heryen als
Maria die iunckfraw enpfunden



HMsHemrvde ires aller kiebstm
funs dasMana vor grossem lÄ
den vnd schmerym nicht kvd ist *
Des feind drep vrsach«Die erst
was die ficherhnr der vrftsrd Is
su Gristi irs allerliebsten fanes»
nach dem dürrer? rng-welche sich
erheir sp allso vast stn ckete das
nit starb-Die ander fach was

dtL NBfvnge alles menschlichen
Mschlächtzs von dsr geftnckMß
des tzüstls-durch den tod des hec-
rerr Zhefu Ccrsti irs allecliebstM
suns-Die dütt fach was die

s 'das was dec HMggeister x
wen vmschäüger oder W erleüch
trr do W den sun goltes aUn^Zch-
tigen himlischen vatrcs mpsimg

VA



dec hat Wgesteckt das rHM.
schidr in so vil lüdens vn sKner
zens«welche fürwar in soui! pei
nm nie beftandrn werenur allei
ne man hette ß) dami gehalten.
Es spricht simckus Lernhardus
das die stel Cristi des Herren nie
grössere stmd gewan in diserzü
te nach demmtBrstm teile der vec
nunffr dann an de tage do.sp sich
schied von irem lcichnam» Vnd
als ß- von dem gwalt des todes
ward aus getribm do stellet sp
. sich recht als ob A sich vmkoret
vä fach den leichnam von aussen -
an darinnen sp so zärtlich gewo
net hm *Vild do sp hn avso pä/
meclich gestalt sähe do gedacht



Mir recht als in einem wunder *
List du nit der Wchnam drr m ei
ner keüschm vnd rünen iuncksta
wen on aUe macke! von dem hei
KM Mist enpstrnMN ist.List du
Nit der lelchnam den m§ ksn vn^
MZenr berürn mocht«wie bist du
so garpamMcheEtzoM vn
so pitterlichen MschlaMN'so vn/
genädigklichm §estoffekr«vnd so
schenttichcLimnM'wemhast du
nur ulwl gethon«wen hast du nur
betrübt« oö mit was jachen hast
du nur die grossen not verdiM«
wer ist schuldig an dem tvd^vn
wer ist ein vrsach diser schanksn *
L) du reiches vcrs deciMNa^n«
L) du vuschuldiger rnensch dec



sünden »O du aller llebster sime
gotres des allmächtigen schdpff
ers wie st gar grosse vnermesse
Kche angst vnd nott ist über dich
ergangen »Wie so gar schwere
vrwil sind über dich gegeben wor
dM'Vtld wie gar einm vast her,
ten vnd grmrmen schweren evds'
hast du lrebec herc Jhesu Criste
on alle schuld erliden» Den schmä
lichm vnd schmtlichen tvde will
ichpmmer vn ewigklichen rech-
en in dem gründ dec Helle an all,
enMdanck'^cn mengen»Vnd
/,n dem iüngsten Mg so ich wird
Kummen zürichten über alles me
schlich geschlachtembee die tvttm
vnd lebendigen vnd allen lAn die
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ZezEeb ste! Christi
H für zu dec pürg dec vor-

^^hell so die heiligen vät-
tec innen waren vnd la-

geN'Die mekck»D!6 die ste! Cci-
sti des hercm von seinem heilig¬
en leichnam an dem cceücz geschi
den ist'das sp als bald mir 8 gor
heit allso gar vereint ward vnd
für die vorheU für»vnd do die en
devndZMer dec vmfternvss ge-
leich Änem greulichen scheinende
raubec becüct hett»L>ahen pn an
die heUifchen legion vn thorrMf
tcc dec heUe'.Vnd fiengenr an zü-
ftagrN'LOec ist 8 dec so grausam
lich starck vnd clärt prahet vnd
leuchtet mit schmweissem schein»



wamrdie welrdlL vndec vgs ist
harvnsnie keinsollichen^ttm
über gesendet »Darumb wer ist
nun dec dec vnsec ende vnd tvr so
gac rräglich ein geet*vudmr al-
lÄn vnsec pelmgung mr vdrcht*
Gundec auch n§tt vnd zwinget
dieandLM von dergefencknusszü
Wiedrgen. L) vnsec hell hat me
keinen soiichen enpftrngen»Dec
ist ein eimiemmer vnd ein anftri-
ilec vnd mc ein schu!dnec»Gewiss
lichen wir sehen den richtec vnd
mr den pitrc- Ec kumbt nn'r vns

"^Mftceiten vnd mt vndec zäiiM.
zuerlösen vnd nit zubeleiben« wo
meiner ir wo vnsec fürsten gewe
ftn.ftien'dodeestceitec vnseceschr



- lösser rüsset vn stürmet* wer er
mtschuldigecwermtallsoMn*
W er dami golt dec allmächtig*
was thüt dami sein leichnam an
dem galgen des creütz*vnd ist ec
dann Än meiisch warum!) ist er
daml so kratzig vnd fümämisch*
M er dami warer gott vnd wa
rer mmschwee wee wie ftp wir
dann so erbecmlich betrogen wvr
dm durch denWesum ^lazarenu
wee wie ergeet'vnftc gwait dsr
zü aller zeit gros vnd fvrchtsam
was m allem volck vnd gar er-
fchrockenlichen allen menschM^^
"Snd nach den grausamlichen vn
vntznnllchm ftnnmen decWi/
en vnd dsc poftn Lüft! do richtet



Gristus bald dm spitz n; Mprez
chendsdurch die cngel die pm en-
pfvlyen wam.Ir fürstesr erhebt
eüwer pomen vnd hebt auff die
ewigen thor vnd poMmwud es
wirt eingsen der Mrmg der eren *
Wider das erschallen die grau-
samlicken stimmen vnd sprachen
wer ist der kümg dec erm . Die
enge! antwurtten widrrumb»vn
sprachen.Cs ist dec starck Herr 8
mächtig herc in dem streit § herc
dec tugent vnd der stecckevn ein
kümg dec eremLald von dem ge
tDt des Herren semd alle poMen
zerprocheti'vn dec Herr ist einge¬
gangenmit einer grossen schar 8
enge! zü der vorheüe dec heiligen



' L^tuSkran die als bald auff mdev
gestrllen knimmit zäher«,den ftj
men Vorfreuden sprachen«L) bk/
gleicher bist du kamen des wir
warten kidec vinsternuss-bist du
ab Festigen vmb vnstmr willen
zu den hälm mt solcdu von vns
tz in so du widerumb zü den Him¬
meln varest'Alfo bil ich dich §ü
ter Herr Jhesu Lhriste wannvn-
ser ftlm von vnseren lüben schei
dm das du pnmt von sund t: bep
pn seiest vnd Mmit dir fürest zü
deinen ewigen freuden^un spr-^
icht ein sele die das leiden irs §7/
treüwen liebhabecs vnd geina-
hels betracht» L> du allerliebst«:
herc»L> du getreüwer vattec ich

x



hab'gefthenkn deNem grossen!Ä
dm vnd Ni deiner grosser, vecsch/
mächung durchweg willen das
geschehen ist«odtr was not dich
dartzü geywunMhab warlich
en do vand ich nit anderst darin
das es durch meinem willm ge-'
schehen were»vmb das ich erkm
nee das du mich lreb hettest vnd
Merefte vor der widerwerügen
Hande vnd vor irer liftigkeit' die
m-ch ürg vnd nacht zeit vnd wtt
le vnd an allen sterrn suchent mit
icem vaisch«! rat vnd vergissten
Äirrcüwen - L) du mein gelreü/
er nedhabkc»inein hecc-mern heif
er-'Mvn zustuchr«mein trostnnern
HSjNunL'MeLn gedmgen mein be



O
hütkr*meln erlöste»vnd all mein
begierde wstLmbwoltrft du als
vil vmbmeinem willm lüden»
Mun wer doch sein genüg gewe^
stn zu deiner liebe äis du durch
münenr willm mensch wardst»
vnd nnch lemcrft wie ich er kenn¬
ensoll dem lieb vnd huldr*mit Ls
das du hunger vnd dm-st * ftost
vnd Hitze vn mengeclep geprech
ms»angst vnd noc gelldcn haft,
warlichen Herr Zhes» Leiste all
mächügee gott.fchöpffer Himel-
rüchs vnd erdrr ichs vn aller ere

, Muren Ich erkenn wo! das ich 8
selbigen liebe dir nimecmec vnd
ewigklich zu voller vud genüg¬
samer dancksagüg konrenmag.



mich etwasM mauerndlmste
dec ltebe geleich erbieten Kan - L)
wie soll in inich nun erbtetm in
ersamigkeic vnd danckperkeit zü
dem grossen schweren wecck'das
du vmdmein fünde plütigen sch,
weiss geschwitzet hast an dem 8l-
pecg«vnd dich wiUigklichen ga/
t^ft Mdrehende dec fünLecvnd
demec veinde'diedich verspiben *
verspottm'gegeiselten vnd dich
kcöneLN«daruon du beldenthal/
be.r dein r osensücbes plüt vergof
' M hast'vnd darnach selber Lüg¬

est das holcz vnd den galgen des
ccmtz darandu genagelt vnd ge
hangen warft nmhenden vn mit
süssen vnd daran aussgabest dem



hülige stel »Vnd zü dem leysten
ward dir auch auff gethone dein
heilige ftitten«vn dem reines vn
zarttes Hertz mit einem scharffen
sper durchstochen daraus du ver
gossest wasser vnd plut«vnd die
selben vnsec heilwürtigkeit » L)
liebhaber aller lieb»L> treü über
alle treu« L> liecht müner auM
O steüd meines hertzens OM
gentmeiner seke * L) lust meines
Mistes» O leittee meiner gewist
sen»chümir auff die thür deiner
grossm Maden vnd den fius der
ner seitten das ich das selb trmck
vnd das lranckdeknes rünen vn
lauttern plätz'Vnd die salben dei/
nerkrrmhektzlgkejt.knmir ich



bsrek.gefterckt vn geschickt wer
ds zu änec nniten vndfliessenden
danckperkeit«vnd zu «nemstät/
ten vird emsigen nntlüden deiner
aller grSsseften martrc die an die
ergangen ist durchmeinemwill¬
en«rO Herr mÄn'lob - Mein eer«
mein thuren * mein süsser Honig/
sam mein veste mein ewige rä«
vnd raste« mein Hoffnung« mein
züuerficht«vnd mein steüds«als
du ausMüssest der su»men ir lie/

« cht in den lufftvn also grüß auch
aus diesukmen deiner weissheit«
deines stidss vnd deines liechy*
kn den lasstmeiner gewisseltheit«
dar mit grntzlich geleüttect vnd
gemnrger werd mein begierd«in



erhebun§ deines lobs*de'mWlie>
de vnd denier eer vnd glori^aUso
das getempfft vn geyämbt wer
de das flüsch vnd dasMdr mej
ner sele»durmit du mich HerrM
su Criste angeleget hast.has ich
dar von nit über wunden werde
von deinem zoren-L) Herr Jhesu
Criste du allerliebster Herr aller
herren-wie soll ich mich ecbietm
ertzelgen.erprechen vndschiLm
zü deinem lobe»Goll nun lobm 8
tmst die wolsckmeckenden roftn
die äsch das rot golde.Derr soll
dich nun loben ein samen 8 wür/
me»ein giffdvnd ein vnsaubeeee
vnstat vnd Än ftmSender wüst*
<Aun ist cho; der Jobnie fcbdn *

zemj



noch vi! minder ist das lob genS
me nidessündecsmund»damm
müs dich loden dein allmächtig/
kett-dem vnbegreifflich wÄßhüc-
vnd vnaussprechenlich gütigkeit
die dich dar^ü über vnd zwung
das du mich hast lieb gehabt biß
kn den tvd»O mein süsse wunNe
vnd oberste steüd»gib das dein
tvd'dein marter.dein plütuergief
sen»dein verspotton» dein angst/
kicher schweif dein verspeibung*
dein pamec'dein elend»deiNhun-
gecdein durst.vn alle deine g8k
liche werck»ein fichecer eingangs
aus dem wl der zähec.der not dec
angst» vnd des gegenwürügrn
ttübfäls sep in dec beschauwung



Klnes Mlichsi anp!lckes»Vnd
bep dir züsem mein grmahe! vn
liebhaber ymmsc ewiZKlich vnd
Hn ende»Vmm*





Duküing erezi-vn
M M^c ewigen glori»Herc
M MZesu Criste»du ftarck-

ec Leo vonIuda.Du
vrftend vnd leben des todes- Ich
dem armer diener bedmckdein fr
-Aiche nstend vnd auch die gros¬
sen fteuddeiner allerliebesten mü
terMaria vnd aller geschopsst-
Die besnntsce fteüd vondeiner
vrstmd enkpfirngen haabmr*Zch
bedenck die grossen stevde der alt
uätter in der vorhell»die du erle¬
digethaft.Ich bedenck auch dein/
er befunderen liebe vnd krniher
ZigkKt'diedu ertzeigr hast ander
ner liebhcrberin sankMariamag
dalena» diedichgesucht hat gar.



MHüffen zähermvnd?r zü dem
ersten erschwer, bist»L> ewige
barmheryigkerc erschein mir vn
H U das ich erstes von münen
sunTen vnd mich ganyergebe in
«n püßwcrtrges ledm vnd dar-
» e nranlich beirren ftp biß er»
mem e: d»aift> das ich an K iung
st.nMF nnc ksn auftrweltrn stS
hcherstec'Amen*

Mteuckt zü (Angspnrg vnd voi
Mdet von Hamrs Schauren am
LLichMg nach sank Valentins tn-
ge.^iuch Leisti vastes lieben her
re»r geburt'M Lccc»xcv»iare»














